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Lieferanten des Katasters und des k. k. Triangulierungs-Kalkul-Bureaus etc. 

=o IE 1. OHLMA KT 8 o= 

d 
Nivellier-

Instrumente 

Tachymeter 
Universal-

ussolen= 
Instrumente 
Messtische 

und 

Perspektivlinaale 
etc. 

(Werkstätte: V„ Hartmanngasse 5�. 

Auftrag-Apparate 
nach Obergec•meter Engel 

und anderer Systeme. 

Abschiebedreiecke 
Masstäbe u. Messbänder 

Zirkel und Reissfedern 

Präzisions- Reisszen[B 
und alle 
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Illustrierte Kataloge gratis und franko. 
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=Pariser Weltausstellung 1900 Goldene Medaille.= 
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Nn1�hdn:�11l dt11 lh·il!f111d Art1lcd /lllr udt l�Jn\'Und&1H11�i!i 
d<1J' lh•lu.i<rl1•n lW�tHt1.1·!. 

Über das natürliche Erhaltungsprinzip.*) 
Von S. Welllsch, Oht'ri11�·c11ieur tlt-r Stadt Wlt'n. 

I· Die mechanische Bcgriindung der Methode _der klcit1.'l!e11 (!u:i.drale 
.1��! so vielerlei Wege gc11ornme11, rlal.I ei11 l\ikld1rlck a1d· die 1\ il'l1tigste11 E11t· . \"'.c: ldu 11g-s stadic11 des mit dieser Me!lwcfl> n�rll':11Hl1e11 rncrhanischt'!l l1rfnzips der llldg:rJ i c l t 1·, J 1 · · 1 · l" r · > - ls e11 �r ialtung des Naturzusl.atH es vun v1n1gt·111 rrten•s!.c: st·111 t 11r lt'. 

· . . In Anlehnung an die vo11 G a.I i 1 ci i11 s1�iner ll:i1qitsclrritl.: ,, liis1·orsi (' di111u-lltra%ioni matematicht�«, Leiden 16�H, fostgesklllr· Wirktrn��"-;\\'c·is(' dn Schwere, )\rfHlach Hebungen und Scnkung-en durch die t,luadrate der 1 ;cs.·11\\ i11di;..:kcite11 dar· 
. 
f}:,tel f t werden, hat Huyg-ens in dem \Verke: • Horn!tlgiu111 11scillaloriu;n�. Paris 

, ; ,6 1 3 , flir das Erhaltungsprinzip das erste Fu11d:1111c111. gcl('gl, illdem t•r tll'r cr:-ite 
�:r, Welcher erkannt hat, daß dasjenige, 11·:1s in der Natur l'rh;tltcn_ bll'ibl: dur1 li_dic 

· 111111 � der Produkte aus den !\fassen und 1k11 (,fu;ulralcn der (1esclnrn1d1gk(·1t1'11 attszu·I ·· 1 · 1' ·1 · · 11 · 1· 
. 
)( .' · c ruc <en sei. Der mit diesem Produkte \'crb

.
und� 11c H��r1 1 der " e H'.'.It 1��e11 

. J ;i,ft '', welcher spütcr von Ca r t es i u s ( l (11-1(> ) , L e 1b1111. ( 1 lJ9.':i) uni! de11 drt·1 B c r-n o li l li ( 168()- J 748) eine besti1111ntere Ausbildu11g u11d 1\ulll:irung· gefu1uk11 h<tf, IV!Jrde in dem Erhaltungsprinzip zurn ( ;egenstand verschiede11er \';1riatiu11c11 gcmacl1t. 
„ ..... -„ . „ 

,::·:.il . 
$) N11chg(:druckt mit gütiger Erlaub11is des sehr i.:rsd1Ii1zlt•11 Vt·rl;1ssers, 111isenc� tleil.lig-s11•11 

.; · M°�rrn Mitarhcit'rrs, aus dein hei ß. c;. Te u h n er in Ll•ipiig· cr.sc111„inende11 nru.w !ur anf;'e11:rnd1e 
· -'· '1Lb('1Uatik (<leitsc!irift fiir !lfothem;itik und l'hysif;o als crniln�rlikr lh·itr;1g zu �t·i11cr i1r1 II. j,d1r· 

illlgc dieser Zeitschrift tn·fflid1 ausg·efiiilnen ..,J.'elil!•r;111sglt·i• !11111g 11:1cl1 der TJ1"'11 ii: d1·s 1 :J�·kh.:ichtcs i:lastisclol'r Systeme •. 
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111·seineü1Werke: l.Varia opera math.ematica·«,.b'o.losae 1679, hat Fer��.�.:t,;�'.��'.1�: 
·zum ersten male den Satz ausgesprochen; »daß die N1atur immer auf den kürzestl?!�'t�ir:i 

., ,Wegen t�tig sei«,, oder mit. andere1f Worten; daß. die Natur mit dem , lnögliq�:}: _.;'� 
geringsten Kraftaufwand ( auskomme, d. h. im S1mie. des »geringsten Wi�er1::,: �y��� 
standes< · vorgehe. Diesen Gedanken hat im jahre 1 7 40 und eiiüge Jahre· spätet':\f''� 
Mau� er tu i s aufgegriffen, · um in der Mechanik..' ein neues Gesetz aufzustel�erh,\�.�;_� 
welches in seiner.· Abhandlung: •Les lois du mouvement et du repos deduite.�< " :·;: 
d 'un ptincipe methaphysique« (Histoire de l'acactemie de Berlin, 17 46) folgeti d��:- ::� ;·,; 
Wortlaut hat: �Wenn in der Natur eine Veranderung vorgeht1 so ist die für·dies�,;'.�:,;:i 
Ye�änderung notwendige Tätigkeitstnenge die kleiilstmögliche. « Die für di;e ye�·j/4� 
äri�erurig eines· Bewegungszu�fandes erforderliche Tätigkeitsmenge ist als . Prod ukii:ii'."·$\ 

. ,\Von der Form 
· 

· · 
· .· � ,);'�'.�� m.v.s · 

, zu denken; worin· m die Masse, . . v die Geschwi11digkeit und s den zur ü ck gelegt�,�;;·
'
{,-:� 

Weg bedeutet. Unter der Veränderung, die in der Natur vor sich geht. und '?1\.�· tt: 
· · , . Minimum : werden soll, wird -die Differenz · zwische1i 'zwei Tätigkeitsmenger1. ':(r(:J{:'. 

· . - &tand�n1 deren eine dem Zustande vor dem Ereignis , die· a11dere demjeni_gen
. 
ua�� '.;;'.'�;: 

· dein„ Ereig11is entspricht, gleichviel ob das letztere ein. wirklicher oder IJUf �in.: '.''·: ,·y: 
denkbar möglicher, ein virtueller Vorgang sei. . : > .. '

: D.a diese Darstellung des Prinzips 
. Lier möglic�sten Erhaltung- des �a.wi:·., 

zustaodes, welches man auch als das »Prinzip der kleinsten Wirkung« (princ.1p.11.J111: 
minimae aGtionis) bezeichnet, nicht klar ge11ug durchsehen Hißt,. wie im t\llgetncll�e�

{ 
:: 

, ,: 
eine unendHch kteine oder doch efoe sehr geringfügige Veränden1 ng eines Syste1���,=;:x�; 

, iq' der .N�h� des GleichgewichJRzust.�ndes - worauf es am meisten ankon11nt ':-7:r?Y''.� : iu behandeln sei, so erscheiiJt di� , von Euler gegebene Fassung in different.ie!Jet;,;/'-'J 
.Foi)n viel. exacter und deutlicher. In seii1er Schrift: » Methodus invenien<li l1n�as '.�U ;� 
Sl\rvas�» :taus�uüie 17 41, stellt er für die For�nulieruJtg des Prinzips der klcin � ���\i , :"·�� ;i 

: �'.�>,'/Wifliu•H.�i: das Produkt · ' · '· · · ·.: · : , ' 

���:'.;;'' ·a�f.'. Pi��e� ,l'11p��k t, worin die Be w .:�:�:;:ße � v mit dem d iff enrentielle1i W�gi� :tf' tf'.!;:�)>L: e�ement d�s „mtdtipHziert ers<;heiilt i bezeichnet er als cÜc . augenblickliclie ]e bendJ�� i/��L:i?. ',�:1'r. : · K
_
räft, und das Integral , d!eser auge.n.bli�klicl;en lebendigen Kr lifte zwische11 , :i��en : .� �. ·� · , entsprechenden Zeitgtenzen. läßt er ein M:in1nium werden! Mit Bezug auf die .R elatl�'. ::·s -� 

; ;� . :'·1 ds· . .,, V = -·-,-
„,. . „ dt 

�Öpilt� der Eu l.e (sehe Ausdruck �imh .ge�chrieben werden wie folgt: 
· · · ds2 · m . V2, dt .oder m·-·. ·· ' ' . . .•.. . . '. 'dt 

-��r;,'.ul�te,;·-Z�grun,delegmig d,er Zefrci�eit: ' 
· · · v· i · d·er · · d 2 , .. „ „." - -.. m. · · . o . · m; · s .. 

· , _ ,  . .. . 

··:.: .. 

;:' · 
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Setzt man hierin 111 = J� v = ��� und dv == ,„ . d1 wo Jl dil' l\ra!'t und 1 .'.·' d1'e g' dt h ' h 
iugehörige Beschleunigung bedeutet, so l1at ma11 

p ds 
„ . m . v . dv = g- . d i . g· . dt = p. ds 

;\.. d. i. das Element der Arbeit. 
"',.;'.' 

.., Nach Lagrang-e, welcher in seiner ),J\Jeca11.iquc: ;111alytiqur• Paris 17�8, �·: die l�ulersche Forme] analytisch insofern ;1usdehnk, ;ils er ;111 di(' Stelk· drs 1.: ; ;.�n�e11tig�.n Minimums .die dop1:el �c i\löglichk� it
. 

von i\laximu '. 11 und .\li11imu1:1 l'i11-"'-'"'�„ · „ uhtte, konnte man dieses Pnnz1p als das.icrngc >•der gTußte11 und kle111ste11 lebendig-en Kraft, bezeichnen, in welcher J\usdrud:swei;,e es sicli aucli uJJmil!elbar auf den Grenzfall des Gleichgewichtes anwcudcn !;ißt, i11dl�lll Lag- r a 11 g·c nach
. gewiesen hat, daß trnter allen Lagen eines bcwcg·ten Systems die dn gT;ifüen unu kleinsten l.ebendigen Kraft entsprechende auch rfü·jcnige sei, in welche rnan es bringen müfüe, damit es sich im Ztistandc des ( deirligewicl11es hefii11d(" 

. . _, . Laplace drückt sich in seinem Werke: )>Exposition du syslt'.ll1C du 1J11)1Hk• �/�„ , ' \� i e folgt aus: •Das Integral der mit dern /.citelcmente 111ultiplizierte11 lcbendig·en �'!'' · ' Kraft eines Systems ist ein Minimum, sodaß :tlso die \\'ahrl1afte {)k(J11umic der ,. { · N.a· t · ��. , 
·< ur dieJe11ige der lebendigen Kraft ist.« Dieser Au Jfassu ng, \rc k he der Euler· �-· 11 Sehen Formulierung vollkommen entsprich!, schlief3e11 sich später <.tuch Po iss u ll 1::2 . i (1'raite de mecanique, 1833), Hamilt on (1-'hil.osophical TrnnsactlollS, 1))3+) u11d 1(:,·.;, ] ">' b "'" · ' • . '� e o i (Vorlesungen, 1842) an, .icdoch unter erweitcrt.e11 (_;esichtspunkten, 1h· 

�W · ui der analytischen Bearbeitung des Prinzips zum Ausdrucke gelangen. 
(f ,-,· 

· 
Ca r not läßt in seinen , Pri11cipcs li.H1Jame11taux de 1'1�q11iJibrc e1 du moLi· 

:,�·r····'.·' ·.;_:'.;'.' .. \-.· uv-c�ent«, Paris 1803, den Verlust an lebendiger k'ra.ft zu einem J\lir1i111u111 WL·rd1.111 
::. 'H.i nähert sich damit wieder der d'A 1 e m b c rt\chen F1mn. rij·;:-': 111 <lem Aufsatze , Über ein neues allg·emeines (;rundgesetz der Mechanik•, �:; <> (Crelle, Journal fiir Mathematik, Bd. JV., J 829) hat Gauß einen mit dem Pri11zip 
�i!' i): d�r. geringsten

, 
Wirkung

_ 
vcnva'.1<Hen S.i:1tz �ahi11 formuliert·:. ,Ji

.
ie

. 
B�.

w�gt111g· ei11cs 
t:�· .,'."· S)sten1s mateneller, aul was immer fur crnc Art uni.er s1el1 \eilrnuplter Pu11kle, 
�t/ · ·. cl.eren Bewegungen zugleich an was immer für äur:h�re Besch1.'iinkungc11 gcbu11d1:1i 
�·;,�, · 811ld, geschieht in jedem Attg-irnblicke in miigl ich gTiil?iter Ubereinsti111m1111g· mir ��( ,,:;,;- de r freien Bewegung oder unter mi)glich klcinsl·em /,wangc, i111for11 m�111 
f8ii.: ' i�ls Maß des Zwanges, den das ganze System 111 jedem /'.cittcikhen crleitlet, die [�J�:;,, ; • Summe der Produkte aus dem Quadrate der Ablenkung jtdcs l'unklt�s 1•011 seiner ·�,: · · , f�eien Bewegung in seine Masse betrachtet a. Unter der /\blenkung da, welche �;� �'.' '.; ein lllaterieller Punkt von der Masse m i11 jedem Zeitteilcl1cll erleide�!, wird. jer1cr i��}· , U

nterschied in der Bewegung verstanden, welcher eintreten würde, wenn die Bc
Y.'thk'; .:, We,gung- anstatt unter dem Einllusse der vorgeschricbe11eo I3t�di11g·u11gen u11t.er �)[J: , demjenigen der frei wirkenden Kdifte, also ol111c das Vorhandensein dieser lk 
· ':c�; !Jl �ngungc11 ausgeführt werden wiü-de. Nach dem Gau lrsd1e11 Sacze fi11del alsn �i'.}'; clie. zwangloseste Bewegung unt e r  der Bedingung statt, da(,\ die soge11a1mk J\b' {.'. lenk ungssumme "'..:� '. 

„� 
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�i� 'Minimum wird. � ]st das Unter dfm �in6uf der frei e n Bewegung z ll r;��?f ,tt 
gele�te We�element � f, .das �nter

.
dem

_
Emfi�sse d_ er gezw�n�enen Be·w·eg :- 1��<·,� ·,)t d.s1 $0 :erklart das Pnnz1p der genngsten Wirkung aber denJemgen Grenzfall 

. 
,. : , ·- ,:'.

. ·: '<4en Gieichgewichtszusfand, füi\· we_lchen die Summe der Produkte rn . ds� ein 1'_ 1101 1 '_: ·.,: . . ;; · · · ettne · · · mum ist, 'Oder betrachtet inan· ti)ehrere materielle Punkte m1 m� m!l . .  · • w _ · . .  ·. 
im freien Zustande von den angreifend�'t1 · t(räften um d f1 d f2 df3 . .  • 1 im v:e �- · ::' ··bundene·n Zustande aber um ds1 ds2 ds3 . • •  , verschoben werden, so dil�'ste,_.:·. 

_.vermöge. ihrer Verbindungen. die seitlichen Ablenkungen da1 d,a2 daa . . . erlei_delli · so· erfolgt di_e wirkliche Bewegung ui1ter der Minimumsbedingung: 

'�m.ds2·= min. ..... - . -
'Füh1J man· di

.
e fr�lwirkerid�11

�
'Kr1Üfü ·f: die v�n der freien Bewegung -abl�tl� 

dhrch die vorgeschriebenen 'ß-�dlngungen
. 

wac.hg;erufenen · Ablenkung·s� - Jl ein/ A 'und clie tatslichlich zur W_lrksamkeit kommenden Resultierenden · 

.,; 
i��·�'L _„ _ \vekhe- s;�h nach vorstehender Figur ·-zusammensetzen; bezeichnet ·man fernel' d��;.,-··�i:. (.:: 
�:��;;�: �-d��, v�r�chiedenen Kräften uhd dein glel�hen Ze

_
itteilchen d t entsprechenden �c�: 

" ' ;:: .:_„S.�,\lle4ni_gungen mit �. iX· und n, so daß die'Beziehungen bestehen: CY ' - r\ t11 , F=m� .df�.qi-2 
' !  - - . . d t' d�1 = �--:-r·. �. 1 

P -_ · - mi.· . - . . d t2 ' dfi ;:= TC-r • -• .·I die Arbeitsgl eich�ng�·r� �\ · _ _ 
� m. <l'f�- '. :.. !t��m

-
:w-. df � .2F�f. Jf 

• -, - \! - ·-·.• ·'<l t.� : ·-- . . . . -- :- \ <h�--�: - '. · li m. da ·_ � :---wlm . . _IX . c]a ,:;::· T lA. da 
� ·. d,2 - ctt''"-, · . 1< ' dt�.;.._„E::> -d·-· . 

. _·, 

_
_ ,(;'_ ,, -- . -. �rn· _ s -- T�m „ 'lt_ .c_ s, = �z-z .- · s.- _ . . . . . _. :· •u< 

_.. iin ve·rbund�ne1� Zustai)de :tl ll'·
.
df:'

'
, -(}'und dal;er.�A.�a =�p.' � �i.'.�j;� 

__ , _ - - ��� :-U�st, dan'.1' karm
,_

man sagen; �s -'finde�: die '. w}r:kliche _ �e\�egung 1�a� l1. ,d,��i 
'.::':'.i..J!4�_Z,J' J�s_ klernste11 Z wa-nges so .. $-tß:tt, wie. n.acly -:dem Pnnz1p uer ge11ng5• 

•- ,' �fr{2)P"-';: '}�it�� ':n�n)lfoh'.dertfrt, daf$: die swnme a.�r 
-
vo� 4.e:n·A1l1er1i�ungskräften _ ve•�p .· - . ' .:<�qt�1I:\ „ ���1�� :,�in

- MiQim\ml wLtd; - . j\1i(len}fa1ls -. 11liißte : ü1an,; . uin füü;, G a 11 ll_ �" 
- .; �fi)liip. �W,it;;tte��natüO ichen Ed1altitngsptilfäip · Jn - _Ü4e1:eins tinfüt un g zu bd n g�1tr „ 

�@:�.�id1J.i-:,�}r���;-:;�fü1l'<:i::}.�·-<'t - .. . )i· -- · ·.· ·-- . · . 

. 
. 

-
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i1tluß der f . . . 1 . l K „ '· . 13 „ l . l . ·1 ! „ 
p .

. : · rel\Vlr WllC cn rnlte lll crnc \sll: 11.1gu11µ; z:e 1e11, OL ('I' es ml!Uiv d<t�' 
nnzip des kl . 't z· ' . 1 . , . " 1 ' ' \' 1 . j . · · eins e11 .wa11ges. 1111t c cm rah IL'llS!.!CseL1.t· 111 l'r n111 ung n 0 br; l d 1t 

Werde1 ( �·1 , . . \ . . . . . · · . . "' . . . · 

d" ' · 1. 11 '.tch: »Die �lech;u11k 111 1hn:r f'.11lw1cklt111g•; l lertz: ·Die l 1 1111z11n· n 
rei �_Jecha11 1b ) . In dieser Verbindung- erschL·i11t das Mi11imum-,prinzip i11 der all" 

genwu1ste11 t< · J · .1 · 1 · l J' III l „ 11· 1 
l� ' UI 111, Ull( l ll uicser er llt' t CS ( IC 1·11 \l)lllllll'lhll� \Jll( \'l'rsLllH. IC l�lt' 

.' a � t1 t1 n "· . · . . . . . 

\. · ti von Ca s l Jg· l 1 an o durcil sc111c11 "LelirsaL1, 1·1111 Jt'r kle111stc11 .-\rltc1I • 

. vekh . . . - . � ..,  . . . . . . ' 
· e11 Ci zum erste11111al c 1111 .J ahrt>. 18 t .� 111 sc·111c1 D1plu111arlw11 ;ils ln�c111J·11r 

• t.lncl sp;itcr in seinem klassische11 Werke: »Tl1(·oriL· de l\"quilihrL· des �.\siL'lll(·S 
· elctsti l . . .  . . , , . „.., „ ·· . 

Theo'. ucs ,d ; " , appl"a!"'n", 1 �nn 18 '. '), 1�e�ch<:11 J1al . l kgr'.111Jcl du reh d 1 · 

.·b' „ lle des C1 l c1chg;ew1cl1ks clast1sclie1· S)slemc und :il�; c11H' hil�c1u11�· s(·111e1· 
.·. � ruhmten S�itze über den Diff ... �rc11tialc1uutic11te11 der 1\rlwit, hutd dic·scr f .<'lirsalz 
w ' ( · d .' ' ,_o lgi : ·Die ei3"lischeu Kr:lrlc, welche 11;1d1 der JM11nna1i11n des K\.•rpcrs o<lcr 

: � �� �ys t ems zwischen den �lolekiilcn au\üctc11, sind jene, 11-clclw die Defoi matir•ns· 
ß' : · „ 1 b e1 t . � . . /·;r · .· · .t:u c111em 1\'lmimu1n 111achc11, insofern ma11 t!i1· l k d i 1 1g1111g s �;!eid11111g· e 11 berück-
f. Slc htig t . , .. " · · · „ • , · 

. 

„ 

·· 

· 

,„ e „ · • wc 1 he a us<lruckeu, d:dl 'w1sd1c11 tl 1esc11 h ra II eo 11111 JC !es �lolekul ( , lc1ch · 
?, g \\icht herrscht•. l'..�.- .:.„.·_,.'_,:, __ '.:·'· .

. 
_.·;··::·_.·· . . sehen 1!,c1 .r. Zusam1�e11.ha11g- d

d
es 11tcd1:111i s c!J(�:1 .�f ill1i11u11:\ns 1_i11.· i111z ips m1it dem 1g��mr1 tri-

;:: \ . " 1111mumspn nzip wu r c srhon wr „cit , er ' u 1 '"""'� cer met inu is<: ie 11 

f' · ri��gl'. i chu ngsr �c1111u ug gcahn t. \. c g. <: n U r e,' we\rher die �k 1 h n'.11· 1ler kkinsi e11 

.!
�
·· .
. 
·.�"_,_.�, ·�,,�·.,.:,•.:·_.·: .. " .. . ·� tl� t�:.11�' '.te 1_rn einem Anhange zu �c1m· m \ 1vc:·kc1: u )� :1'.Juuvclles . '. n .l'lh11�d1t� s 1 p

1
o ur

_ 1 
la 

"o 1 · 1111a 1011 des orbites des c 111nct cs «, 'artl'; „.; ( ·"', zu(1rsl nllt-1\t H.' l Je mnuelt 
11·1 t r �„, � '

. 
' lllllet <lie A ualngie <lcs Ausgkid1 ung sp ruhlc<llS mi 1 ,1<>11 Eig' .„,,rha l1cn <ks 

11'"' ' 9 t h Wer 1 l l k ' 1 ' 1 1 11 1 · l · ' � 1 l 1 1 
i�'h !:;·-; . . pun \ es JCllH�I ·eJls\\'ert, mc em er Zl'tg , ca,, < 1•1 11;tc 1 �.<.:llll'l , .e l 10< t� )t 

��f , _H:� · hne te Mittelpunkt eines beliebigen flu11ktsys!cms mit dcst<t'll ;ic!rnerpunkr tll· 

•?;( ... . . R ain m ' f"ll 13 1 . I' . 1 �1 · . 1 
��1:: ·�· ·( . ' . . e11 ct. t. . crührungspunkte zwisd1e11 < 1'r w s t1rnmu11g 1 es ' 11111.11u111spun des 
��_: : · . tl llÜ . den Ge. et"zen der Natur finden sich auch bei La p 1 :1 c L� (Th1\irie analytiquc 

�fo. , ; , �·; �robabili tCs, Paris 1812) uu<l G au ll (Theo ria comhi11atin<1is, Gilt tiuge" 1�21); 

�r r;''.uche zur ß�grün<lung <le•: f\!clho<lc d� r '. leinstcn 1_iundra1" " " ' llh!cl<a.• 1isch �11 
��' 

. .. · l ll)z1p1 e n hat die Literatur seit 1V0 ry s v e1g1 e1c l1 1111! dem Helwlgesd/.l' ( 1 tll n ch s 

\!r·;.', .'· Ph'! 
-

�t: , 1 osoph. Magaz. J 825 und 182()) nicht wenige :lltfzuweisen; 111 bes 1ndl'.rs zu-

t,,1/1 hetfc. d . . . . . „, . 

�! U ' , ·ll er Weise hat Henke 111 seiner l11aug·ural-IJ1ssert
_
atwll: • Lbt'.r 1lii; �klh\1de 

���„. ·· tl<i r k 1 · · 0 l 1 0 . 1 1 · \ 1 . · l \ l „ 1 · 1 
�f 

.
: ke' �· nsten Qua<lrnle, J) rcsdeo 1 SfJ: u '" " " ' , 1 <e: einu 11 g v<•ll c :r. " '. ·� 1c '." 

�; \ :
. :. . 

it, da{� das Ausgleichung-sprohlem c111e g·ant. all�enw111c Bedeutung lu1 d1t• Auf-

1\tk :;ci��' "" R von N aturvorg'lugcn haben köuuc, mit deu \ \' oric 11 '" " '  Ausdnl"ke g.-bradli : 
�� . .. " : )ie. durch äuflerc Ei<11liisse bewirkte» \'or:tndcrnu�cu gcsdirhen stds so, daß die 

�.�r;> ' ·· - 1Y;e ränderten ZusUindc de11 jenitTe11 , a11s welcl1e11 sil' hcn· orge gan g_ren , imwer müg· 
�:1.· . l J . h ;,;. · · '�ist nahe liegen - uml dal� man als 11rnthematischcn 1\u•;driwk dici;t•s Pri11zips 

�len Fundamentalsatz der Methode der klei n s t en !}uadraie tu !)('!raclill�11 h:dic . 

•. . 
· Nach den jüngsten Untersuchungen ist man i111 ;tllg·emei11en zu der lfrltaup-

t_ }�ng berechtigt, daf� die Anwendung des 11atiirliclten Erlwllun�sprinzips auf die 

� ·;:.A �sg l e i chungs re chnung zu der allgerneitH.'ll Theoril' der kkinsten S11mnwn ftihrl. 

;;i)�'�d nun, im besonderen ohne J{ücksicht auf die \Jcdi11gu11R<gleid1ungen hir <las 

\' . . ,le i c hge w1cht die Summe der von den A hlenku ngskral ien allc111 vernr h tt'I e 11 Ar· 

Yb�ile.01 die ·$AbJenkunRSE\rbeit« zu einem Mi11imu1;1 gemacht. dann ist aud1 der 



. 
·�" . .. '· . 
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r; _ •·1c, . ,:· • , - , . . 

,4, · · ten mathematische Ausdruck dieses Prinzips das Fund�tnentalgesefz der  klems ·> i ·  
· Quadratsummen,  und es entspricht das hierbei i n  An �vendung · kommende . Rec.h�

.
1,1 

· . •  , 
verfahren der G a u ß'schen M e t h <».d e <l e t  k l e i n s t e n  Q uad r a t e. Wird ab�r , 
d . · S · ·1 E 1 · · d ·· 

·Gl · l · · h d' A b • iten· diß,„ · ,� . . 1e . umme c er zur .'.r angung es · �1c 1gew1c ts notwen 1gen · r e · 1 , ' ·� '- „ 
· , Deformationsarbeit « 1 auf eiti . kleinst�s. Mal� gebrach t, so erweitert sich das Rccltel17 . 
· verfahren zur M e t h o d e d e r  k l e i n s t e n P r o d.u k t e; wie sie zum erste�µta\t :' . in der· • Östen- . Zei tschrift für Verri1essungswesen c 1  . Wien 1 904, unter dem T!te\ .; ;, 

:o Fehlerausgleichung nach der i.'heorie ' des Gleichgewichtes elastischer Systeme, ' 
von) Verfasser . ausfül1rlich behandelt woi·den ist. 

. . Da diese erwei terte Methode durch Ei nführung entspre chender, vot� .· deJl: ·· 
· vorgeschriebenen Gleichgewichtsbeqi,ngungen · abhängender . Gewichtsiahlen nnm,e� . 
. auf die: G a u  ß'.sche Methode zutiickg�(ührt werden kann; so fü1det d ie eiüe _ , · ::: die. a11dere '- unäbhä:ngig von der Wah�s�heinlichkeitsfheorle _;_ 1tach der stre11�� 1\ .. Theorie des Gleichgewichtes elastischer Systenle oder allgemein durch das n atuf� ·: · , :  , 

Hche Erhaltungsprinzip ihre mechanisch� Begründung. . .. " 

�inige$ Uber Vermarku ngsmat-eriale · aus . Kunstste�n�: „ ·ltE 
. . . . . . " . . . 

. . . · . . . . Je!i. . ''!z . . pte Erw�rkung ei nes allgememen . Vermarkungsg�setzes sst zur S1cher� ng
. 

·< \> :�:;\; 
. Gfondeig

_
ei1 tums unerläßl ich 1 denn ·erst d_ann erhält . der budunaßige Na�hwms � .e�e�: · , · ;::/� 

· · Parzelle .1m Grundbesitzbogen seine v:olle . Berechtigung, . wen n 'der örtltche ße�t� it · 
· . in ·i1bcrein.stimmung mit. d�n Kat_astralmappen ·und d�n Urku ndenoperät?:1 . 

Gru nllbuche� erhalten· wird, Nachqe1n· · von . ·s�ite · der hohen Regierung vürbe· 
: i:eiten,de Studie1r. zur ' Erfassung> efoes V:ermarkung'Sgesetzes gemacht werden; . . . 

·.' <l\ir(�e.n ,hi�r �uc� einige Bemerk;ung�n über das Vermarkungsmateriale nicht uner� 
. >wui1scbt sein. 

. . ' ' 
„ " · : . .. ,· ßei .den ·ersten Katastr�taufriahmen . wurden :vorzµg�\ve11>� unbehau�ne O renz.cc f' ;i 
.: ; �t�i'.1e1 , s;1g�pan�1te Feldsteine .· ·zur

.
·� �rm!L�kung ven�rend�ti _ �uf wekhe . ei n;. ��6. ���'..c':'j� ;: 

. :�atkc :�mgeme1ßelt wurde. „ In ern1gen Geg�nden .finden . wtr auch regelm<l�ig · .�· . ,, "< ,,-1 
. forn1te ßiis,ltsäul�n al� Gr�tizp·ünk�e . votf Gl�tt . behauene Satid· oder Gramt�t�1 9�; ;';'';·t�:· 
•·wurden erst' �ei Berainul1ge:rt . ' Von . Eisel)bahi1terri torieli . u11d Herrschaftsgütern: .aJ1:·:;-.':�L:4 
. · gemein · eingeführt. Um Feld�tein� . mit- . Sicherheit , als Grenzsteine zu erken11� �11,:. ·. s;,� 

,;: wurden . diesen Steinen sogen�i1nte>zeug�n . beigefügt ; ipde1n unverwesliche Sacl�e�k:D}'f 
; · wie . Gl�s- und Tonscherben ,  Schlac·ken 'und Ziegelbr:o·cke·n in das Lager des S�e111j:!i. :.y'�.:.�� 
· .; . g�le.gt wurden. . . . .; 1 , . : • . , . • : . . _ ' '• '\f§/q:�J}� · . - Dieser uralte Brauch bildet , ·  di{! : etstep A nfänge einer unterirdisc.heü Y�rf''i�,l% 

' :;< pfärkll�g, • Mögeo. die nur oberir�isc� 'yersicpertert: Gr.�nipuilkte l10ch . so �\lt v.��:<'.-Fi;J. 
'·\· , tµ�fkt : : '�ein, . . so sin�. sie mehr oclel \yei�iger ·der· · n�fahr einer Verschiebung - �Y�7: 

"' 'e'setit; ·. \vclche . so\vohl durch N�:lturerel�fiis-$e, ' 1�}s, · ·aÜch . durch . landwirtsch�fdJ, ,\ f' , 
)��'�f:peft herbeigeführt wird .: Es ist dal)�r �i��e Art' . der Berai�ung · fÜ·r '· �,i.��f;�:�i'.i,';.; 

,, q ��· '��ii}tle'.,§Jcheru11g der EigentUmsgrenzen_ '1ng.e�igtte,t; . . · . . . .. · . . . -
,�".f'.:·::, ';)·;ikS;.'. �:{p;���s�m· Übelstande �bz" .�e1fel1 ; wu�cl�lt , in' ,  � i n ige n Gegendeff Deut� 

�f;;� ; ·�) J atid_&,1;:�, ��� F:��Ukr·eichs' unterir<llsqhe Vertnarkut1gen �µ·rchgeführt. Es •wurqen ··p, , 

' itti�i�g:ii1'.�����ji�'� 
. ' . . ,, ' . . . . . .• . ... 
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. u nd gebrann te Hohlz iegel  i 11 au frech t e r  S t e l l u ng i n  den  E rd boden versenkt , : !lo daß selbst eine Tiefkultu r sie n i ch t  beriil 1 r t  hat te .  D:1s p reu ß ische  Fi nanz· : mioisterium hat in einer a l lgemeinen  Ver!"iig u ng \TO l l l  '.?. J u l i  1 880 li bcr die Ver

. marku n g der E igen t umsg-1-e 1 1 J.e 11 bes t i m m t , d:d ;', fli r u 1 1 tcri rd isd1t.! V e n na rk u n g c n  
Hohlz iegel  von 10  C/I/, q uac l ratfürrnigem (2uersc l i n i t  t m i t  rn r ukr l , ii 1 1 g-e 1 1 i l i i l i l u n g  \'n n  : S bis 6 cm 'vVeite u nd 3 0  cm Ui1 1ge vcrwe 1 1 ck t  we rden sol l e n .  

D iese u1 1 terird i s c h e  Vermarku n g;  fa1 1d j cd( ) clt t ro tz i h rer gru l.k n  V o r t ei le  k�inen allgemei nen Ankl rt l l�!;, nach dem die  Cl re 1 1 1.pu n k l t: n ich t  j c tlcrzc i t  sich tbar  , s1 11d und . d ie Aufsuc hung- de rselben o hne K ar ten  bein a h e  u n mi igl i ch  u 1 1 J  m i t  e i ne r  Karte sehr sch wierig u n d  u m s ti lndl ich is t .  . 
E ine G renzste in type,  welche eine suwoh l ober i rd ische  als u 1 1 ter i rdische Ver

- '��nurku n g  l iefert ,  ist in dem Sch meif�er ' scl ie 1 1  z wei t e i l ig;e 1 1  \ , 1rrnal -C; rc 11 zs tc inc  g·e
(' :' geben ,  welcher  nach dem ti berc instin11nc 11de 1 1  U rt ei le hervorragender l'ach ge1 1ossc11 bßLJ te als das beste und b i l l igste Verrnark u ngsm a t cr ia lc  anzuse i l en  is t .  

. ... Der Norrnalg-renzs tc in"' )  (i.istcrr. Pate n t  N r. 2-1-06) bes teh t  a u s  2 Te i lc 1 1 ,  dem 
· Gre11I.stei 1 1  A und der Gre11zp la t  te B.  

"' 

, . . . · I · I ( -. ) tl J '  · 11 ·1 f-.: ugd1rel1' ! l k  W C l i l l  Der Grenzste in A hewcgt  sie  i 1 1 1 ( er ' re 1 1zp a c > 1 . · t� ' 
d u rch einen starken Stoß · � bcinr Plhig·e n oder  /\ n fa h rcn -- au�; d i�r SL' 1 1k· 

· ·• · ·1 · j · 1· d. · - (' - ' 1 z rJ ] · 1 ltl' hnu h1cd u rc l t  uml _ ;• ec r ten Stel lung gebrach t  wir< ; ehe ,ag-c c 1  i t u  · .1 • ., � 1.. • _ � . , _ - · " i 
d-- · J / f" � „ · 1 t „ 1 ·t • c i·tl c 11 ( ,eh t dc1 G 1 t11z s lc 1n  ,\ - U re 1 andere liu1�e rc :<. 1n liusse 1 1 1c 1 · v era11c et · \\ · · · · 

·-�--· ·-- t · . Pt"t l' tis chc Aus ftihrung der  Versteiuung-- "t) Beschre ibung des zweit.ei l igen Nornrn l gr c nzs c: 1 11es. ' ' · • · - �· _ . -, , · · · A t c ·ofü1nnn Z1·mcntw1 1 1 · en1 almk A 11ss1g . � e r .Grun dstil cke mit zweiteil igen N ormalgrcnzste1 1w11 . n on ' 1 • 1 - ' 

'�Ylrd · auf Ansuchen grntis versendet. 
�� ;„· ,,,., : 
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1 k · · t r · · · (' l · - A au t die ga.nz ver pre,n, so 'ann ein .JC( er  · ,a1e emcn neuen Jrenzs ein . genau · · . . .  

ursprüngliche Stelle sefze 1 1 ,  \venn er den Erdboden . bis zu r  A u sr u nd u ng der (Jre'ilf: · ' · · . pla.tte bb entforn t  und den neuen 'Grenzstein in diese Ausn1 11dung e inset zt  · ·

. - ·· . Die Versteinung einer Gemarkung ist be( . A ll\vendu11g von  Nonnal-G rent,·c :: 
steinen für Immer gesichert ;  Grehzstre itigke i ten und amtliche Grenzfests tel h.t n gen , · 

die öfters viel Är ger :mit sich ·hi:i ngen• u nd viel G eld kosten ,  werden i n  -solc.h�11· 
Ge1�rnrkungen kaum noch vorkommen. : . · - . . „�]" Von Wich tigkeit ist  es au<;h , · daß fi.ir de n G renzstei n kü nstl i ches M :ütn:t.•L · 
zur Y.erwenclung kommt, da sich dies.es von dem natürl i chen Mater ial weset� tlich 
'unterscheidet und man · namentlich · · Jm ste inige ti Terrain ,  zwbchen m.Lt ii 1'1 1 chen > 
St.einen aller Art, sofort erkennen . kann ,  welches der richtige G renzstein i s t .  · . ) . •  
_ · . " . D�t :Normal·Grenzstein wir� aus Ze1nent-B-eton l1ergestel l t  und ist u ngenW1ll 

. fest und - VOil unbegrenzter Dauer . . „ .  . _ · . . . . . , 
. _ . 

. fo Deu fächland werden bereits naqh :den Angaben de'r allgemeinen Ver111cs�\1. ngn· , :- · 
·11achrichte�, Jg. 1 90. 1 ,  Nr. 20, an zwanzig Steilen Nbr�1algrenzstei 1 1e erzeug·L D;e'.( 7' 
Lizei1zi 11haber für Österreich ist  Hen A .  G r o- ß m a n n, Zementwaren-Fabrik , Auss.•g·:: 

_ · Nach einem dem Gefertigten übersandten Berichte · s incl diese Grem�st�i�i�· 
: , bereits bei . cler k .  k priv. österr.�ungar� Staatseise11btihn-GeseUschaft, k. k . p rn'· . · 
· A,bssig�TepJ i tzer Eisenbahn, · Stadtgemei nde Aussig; . Stadtgemei nde Teplitz-Schönau, . :- , : ·  

fü.r$tf .K�ozlei Lobositz etc. eingefi.ih�L.upd haben sich sehr . gu t bewährt .  _ ; , �. · 
: - . · Na�)ldem cler Preis dieser 'G rQnisteine se'h1' niedrig is t4' ) ,  so is t  diese G 1'!?. nz · 
:fj�i�ruug nam�ntl ich bei Neu�ufom�l�1n,e 1\_

�ü eQipfehleu . .  __ . . �hf <. · . · · �er Gedanke, Kunststem �ls_ Yennarku·ng�matenale ;rn verwend e n , 1.st 11 1 �  .� c 

:ßer�i t$ h� Ja�re 1 87 2  haf.G.eom�ter F�cht fo Stuttgai-t in dem ersten JalJ t  , -
. <g�11g:e der � �eitschrift fiir . Verinessungsweseni>  �inen Vorschlag zur Einfüh rüng �· 

1;' 
>·� i n.�

:
�·;�·ei11heiJl i:9��11 �renzm<lrkst�i o�s a u s . Zemeot , '.gemacht : . d . _ _ „ ;.< ·  . . · · · Nachd.em m · diesem Aufsa,tze;,ma1)che- Jesens.,verte . Stel!en sich vor l\nden _u n  · · · - ·�: 

'i'f}\ : i:ti'e�er )f�h,rga11g der vorg·e1HiJt·(lt�n Zeits.chrift im .ßcichhandel vergr iffen ist,  . 60 · · -;:;_ fitögen si� füer -".Unl Abdri.tcke .1 gei,an ge11 : .„ 
. . 

��'r� :,:·;:{" ., .. · .. '��3e��tt1q-tJich würde die alierge�:�l11oste, _ na(,h dem n eues ten S ta nde · d�� . : 
· - . . . ·· \'.N ' • . · t · ·ft .. d . „ 1· · · . B. · .:. · ., · · '· · k · · 1 1 ·'  ' h · 1 v �i l l � ' - · ;· ��tb-. . ' : l _ Js:sen.sc Vt . · U ll , m1.t ID()g 1chster._ ' e rucks1chhguug _, p·rn r t1_sc rnr �rta ru nge 1 . 1 .f·J::),..t 

��i�i��\-/ .  -�fi.htte - tand�- : �nd : _Grundstü.cksyermessq n �: . nur : e i i1 en vorübergehenden ': e�� . ;y:� ·;/�i>: :· ·ha?en, \\'.äre de:;&elbeni ei�1e , �·qJrständige � n·d s,ic.1te��;_
yerri1

.
a rkung ni�h t  � o rau11g�l · 

; ' .',;:� 
·y_; , . gangen _ und · wurde diese

. 
Verma1�kung ntch t fot:twahc� rl� 1 1i. · gu tem S t a nde, d.  · · :::;,;.� 

·��:·\:i�-:i � 1 ' Über�ii1stimmu ng mit' der Yeran��:s\l11g erhal ten ;  · . · . · :·.„ ·er 

";' 2-·'. .. ; !' :' -._ N�;�n _dar,f .wohl sage�1, . .  eü1e«'8:0\che Verm�rku ng i st das · .� -· t1 11d a,· die er�!� . · ·/(� ); · u :nd; ··<�letbende Grundlage Je<les guteo V ermessungswetkes Und doch , wenn in· . 
:-<.; 

:: „„e,- � ( . a.t\rf;iditig gestehen will ,  sind es„ inif. .s!:lüenen � AusnaJ1:men noch ganz weul��/.,.�,;-� 
JZ�Ji�ef(ui1d .in qfosen · leider oft :nur )t�füzelne _ solide. G� lneinder1 un d Bez i rke ,  : ni;:-:,·'.·1� 
' - ·�: ·tie1f :diese. u11�ntbehrliche G n.111d.iage · faktisl)�, · vothande 1i Ist .**) : . ;:': ,;JJj�i 

„ _  . .. _ _ _ ._ _ _ _ . . . . . . • . . _ : : ·::Fr� „ ·: _�J. Jl'ik eine� · Gren. istetn .sMnt Pl atte So on' Ufog:e · , „ , IC t · .....,. · �• . · · . , ".i'.;1;,;;f\� 
,! . . '�:rP'.. 'i·:� ' � ' ' » . :� ; !. : 60 . » . u'.: ·· · � • '» . � ·20· i1b <Fabrik Aus�ig. · ._ • . ' "-<:; · �"' 

W{� ·;·;·\ �r[<;'._�l;' J�;.;_ 9e11 . vo;rk1>ppelteri· _  unA · k<11Hioll<ife r.tl!i1 · GeinarJcuÜgen . Norddeutscbl:inds wird iibur:i11 tJ J��f..i 
t�>· · . �ö!��:�f�-'.:.��;:�,jµ._ ��nnu11c: ve;mar�ung 11usgeführ�, _ · · . .  „ · .' . : _ . · . , . ?,' 

;:· :  .. 



:� 1 )  1 

Die U rsachen d ieses g-ro f k n Crb1.:bLuH l ts l iq.�en  te i l ;. i 1 1  tkm n u r  rn ;. 1· l i r  

bekann te n  Schlendrian, w e l � he 1 1  s ich d i e  n w i s i l- 1 1  G r11 1 1 d lws i lze1 1 dc 1 1 ,  C e 1 1 : r: i 1 1 d 1 :n 
Und Private ,  sowie d ie  hiezu be s tel l t e n  S t ei n :; c t zN r. u  �:lcl 1 u l d c 1 1  k om !l i <' f i  l : i ssL' l l ,  
te i ls abe r u n d  hauptsäc h l i c h  .i 1 1 der  � l a n µ;el i l a i'l ig-kc i t u 1 1 d  U n � k i dihc i l il v ·; h i v z u  
.verwendeten S teinmaterials ,  sei n e r  Furm u 1 1 1 1  ( ;  t i i f. lc .  

D iesem Ü bels tande kann  l l l l l' aur  gc s c t z!i.: IH' lll /'.\1 a n g s wcg(·  1 1 11 1 !  d .a i l u 1· l: l i  
abg·ehol fen werd e n ,  d af.\ ohne M i t ll ' i rk u n g des ( ; t• u 11 1 c i l ' r s k l' i 1 1  � k ; : 1  !� L· se 1 1, t  1 u 1 d  
u!11crsuch t werden darf, wobe i  m a t e rie l le  /.e1 1g sc l J : 1 ft g ; i 1 1 z i i l l l ' r i l i i s s i � ·  i ,, t , d i L· 
einz ig  r icht ige Zeugsch a fl s i n d  g c n a 1 1 c  � l aßrah ln 1 .  Fn1wr i :; t  1k11 1 (· I H' l :--. t : l l l d l' 

· lloi:h a bzu h e l fen d m
.
eh die Ei 1 1 fii l iru 1 1g· e i 1 1 l' s i n  g : 1 1 1 1. l lc u l '- < " l i l �1 11t l  hk i rl r 1 1 1 i t r1 i g· 1 u  

�t·oduziere11den (J rem:-Marksteins ,  glc ich tn iie1 ig- in  \L 1 lcr i : t l ,  1: 1 1rm 1 1 1 ld i ; , , -,f?,P . � 1 1 k h c  
::Stei ne  so l le 1 1 nur v o n  den G ernei 1 1 den�rwa l tu nr- e 1 1  bczq_;l'. l t  \\ C·i d e 1 1  l; i i n n c 1 1 .  l l i l ' r l 1(• i 

. ist e s nament l ich  auch d ie Form des  S te ins ,
' a u l  \\· c,k her t· i : 1  \1· esc 1 1 t l i l " i 1N \\ 1 � 1  t 

zn lege 1 1 i s t ,  u n d  daß n ich l  j ec k rma11 1J1· solchl· p ro d u z i v 1  ( ' I I  k a 11 1 1  S 11 1 · 111 p i 1 e l i l !  s i 1 · l i 
fast  vo 11 sel bst die Gußforn� u n d  a l s  d a s  gwi g11c ls li' M : 1 tl · 1 · i : i l  r l l ' r  !t·nH· 1 1 1 . f k ·  

· Währte  Zemen t fabri kante n haben m i r  a u f  d a s  l ks t i 1 1 1 1 11l 1 · S l l' 1 crs i L ·h e i'I ,  'i\d c l i c  
· S tei ne mi t  vol l ständ iger  G a ra n t ie  d e r  U n ve r w i l  t cr l irhkc i t  u 1H l  1 i 1 1 1  e i 1 1 c 1 1  P 1 1 • i :-;  

hers t el le n z u  kön nen ,  wel cht.·r u n t e r  dem der  l l c rs ! t ' l l u l l g  so l i tkr  lw h : u 1 < · 1 1 <· 1  S:1 1 1 t l  
F1tei 1 1 - e t c .  Marksteine stehe .  
, Was d i e  Form betri ll'IJ s o  schlage icli d ie  zy l i 1 1 d 1i ,; c i 11 '  m i l  d e m  i 1 1  c l t :r 
Zeich n ung· ( Fig· .  2) angedctrk te 1 1  J>roli lc  1.1 1 1 d  den d o r l  d u 1 <.' l t ;\la l�t t M i ll i mt ll ' 1 ) 
be11t immtc n  Dimensionen v o r.  

-C'a111 '",,,,t' • 01H vi.tt-::i.lc-vv, 'l·t.�cJ& 
G.io,,,,,..,,_tv., gad?.i , &tV.tto,o,-i,t 

(/ 

Fi,q.Z 

) r . .. 

J 

- - .1-..0-••···-··„ - - · -·"-•' . .  

\ , .  1 y.t : J. � ,,,„ " -·� 

. D ie  gerade  Oberlfäche der K ugel sch icht  m i t  1 00 mm i 1 11 Dun:ltrncs<;r r  " ' > I I  

. � , �enau rechtwinkel ig zur Vertikalaxe des S t e i n s  se i n  u nd iu 1 11 1\ u !'se! 1. t· 1 1  d l ' I  1 ) ,  , .;; L' l l ·  
. )1 beJ l e bei m Setzen u n d  Untersuchen dienen,  i 1 1 s hes< 1 1 1deri:: a u ch u 11 1  l ii r  (\fo "' l k 1 1H · 1 1 1 �  · 

T - �fh:punkte geeig·net zu sein. An demjenigen Tei 1 L ies K e rn s, Wl' khcr : 1 1 1  fü� r l t : t l  li des  



.. L 

. . _ �02 � -_ . ' · : ·, ;�·;j�� J · · .· '.i ;: •,J _; .: . 1· ' i · '� 
fiode11 s . bJeibt, sollte i n  vertiefter Schrift der Markungsname, 
und Numtnerzahl , angegeben sei n . . · Die Kosten des Stefos 

sowie die Jahrgan�$ ; :�}� 
wei·cJ e n  dadurcli · ({ill'.);:jj;: 

��.-„ '�-< , :.:,_,,{ . ilicht vern1ehrt . .. i, · l�}:�:·� 
Nebenbei bemerkt·. hätte es auch kü nftig, wen n diese Ste iuform eingefi(Jfrt ··�::�� 

. würde, einen Sin n, die Markstei n e  i n  K arten u nd .P län en 1ni t Ri ngen zu beze:ich '.1611• \;.'i'. 
und es wäre gewifJ nur  praktisch ,  wenn man konsequenterweise diejenigen Ste1M1 \'.�\ 
welche polygonometrisch bestimm t werden sollen ,  von größerem Durchmesser, ,, � 

' :. :, 

etwa 300 u nd diejenigen,  welche trigo nometrisch zu bestimmen w äre n ,  etwa 400 vt vt : . . 

. , . · stark machen würde ; desgleichen auch die Höhe entsprechend zu steige r n .  Ebenso , , '' · 
"'iirde man es in der Zeichnung · halten � .  , . . 1\ 

. , D ie v o n  Fecht konstruierte Steintype is t  f ür Polygon- u n d  Tri:u1gul ierung��',:}< 
'p_u.i1kte .. im · Fe�tlgebi ete sehr gut geeignet} · w�n n  diese Ptinkte n och elne unte�)· . �.,':·' 
irdische' Versicherung i n  Fonri eine1'. Platte mit ei irer l'v1eta1lmarke erhal ten . N ach� : .„. 

dem diese Fixpu nkte gewöhnlich an S tellen gesetz t we rden , die  v o n  der lrt�}d·; . . 
'\v'iftschaft l ichen Kul turarbeit ver schont werden,  so i�t  · 'e ine stabi le Form1 die 51:ch. � : <, 

· im Lager . nicht be wegen kann,  am Plat ze. ·. . 
. . ·. 

. -.1 , . • 

Wenn in die Oberfläche dieses Ste i i1es exzentrisch gegen · den Mi t tetpunWt. 
: eilt Metal lbo lzen mit  �iner halbkugel fönnigen Oberfläche eingel assen wird , s o kii11,'.� · 

- ' dfo�e Festpunktversich e rung auch für N i veau p u nk te mit großem Erfolge yel · 
wend�t \Verden . · . . - ·. · 

,; .„�' ;"' . . ·. · .  . Auf alle . . Ffüle i s t  bei Neuaufnah·rrien: d.en bete i l igten Geme i nden ei ne _1'en.�· · · �$�·i·?;.<· ' dauerhafte um�. stabile Fest· und Grenzpu11ktversicherung zu empfehlen ,  1Hichden1 ' �t,, •:1!G> \1 ön diese1' · I•'ix fo1\1ng die Güte der Vermessungsarbei t  ·wes.en t li eh abhängig is t .  .· :, · 
· < T e  p 1 i t z · S c  h ö n a u 1 · im Februa�r · 1 �05 . · . , 1 F. unk. ' ... n g. 

: · · oer 'Entwurf  zum · vermark:u ngs gesetze. 
( 8 .  Fortsetzung.) . 

·. : : · · · IV., Haupt6tUck. 
Perlodtsol\a -,R&vlslon d·er

'
·o

·
�me11d�..;

·
Greilien · und der G renzen · 41es . . • <:'.'. 

_ 1lnbe wegllchen Elge.ntum�s der · Gemeinden (Ge�elndegrundstUoke)• . . · B e  � e h:_u'ri �· .d
,
e r � � �n e i n  d e  g.J:,� n z  e n .  

. 

·' ' \ '  . , . 
' .  . . .. . ' . � §. 34. ' '  . ' . . . .; . . ' ,, • · Je�ef fünfte Jahr sind clfo 'Gett1eindegre nz:en kommissionell . z u  begehe1 1 .  ·· , · . y� >.\ 

; J�i·e . Kot11mi.ss ion ist  zusam1J\f;11ges�tzt . · aus . dem · Gemeindevorstande u n d'.: j e;'."i�'.�'. 
; _yZ, ���i '.�.i fgli4!4em ,der Gemeind.everfret u rlg : der �i r1gr�11zenderi •• Gen�ei nden .  . _ . . ,,'.;·;���� 
"'\_;· · ·· , - A

_
l s � o�ninissionslei ter hat · vom : Jalfre ,: 1 905 : iltlgefaugen bei jeder Ri:w 1 s 10, 1\.�{'.�Jj� 

��I;w:�is� . ei_11·er, der Gecneindewrst�ind. e tu fungieren .  · · , ,� ;/' · :7� 
i' Jt·��t„ :dje : erst�'. . nach vorstehender Bestiminung · .stat.t1ind�nde Revi sion · �!�.h·'<: � 

r �e�.ü gli. cti . · de r . Bestel liJ.ng
. 

des· : Kommjss.icmsleifors das Los . . , 
. 

. 
. 

. .. 
"" 

{�.;�:·.1·�· '(} ' ·· �,;.}i· '.9�� ·-, ,ZejJraum vom :Jahre t90i hls �1nsd11ie'ßlicti f 904 wird folge�� 
,.„: . arigeö.rdtiet"„ „, : . .  - , · .. · :;,,·;:<F'r: ,. :.> .�.�::;·�?}ti:�·: ,· 



� (H --

1 .  /'.urn h: o mmiss io r 1 sk i t c r  \\' i rd e i n  \' 1_·rnws s u 1 1g s!H' :u n t n  tws 1 i n 1 1 1 1 i . 

2 .  s ind in jedem Jah re d i e  C c 111 c i 1 1 1 kµ, n: r i zcn  so ' i t.· l c r  ( ; ;:·rn e i n t l e n  z u  b1�· 
�:hen u 1 1 d  gle ichze it ig  die  J\ hst i i 1 1 d c  r l cr ( ; l " L' i l Z i l 1 : t r·k e n  ;,u 1 1 1 t· s � 1 · 1 1 ,  i \ : 11.i E n d 1 ·  1 < i tH 
sam t l ichc Ge111ei 1 1degTC l 17.l! l l  der  l � e 1 · i s i o 1 1  u n lt' rzugc 1 1  s i n r L  

. .  D i e  Beg ehu n g- de r l �c i 1 : l 1 s�TC' l l l'. l� 1 1  1 ! : 1 i 1 � 1 ' m : i 1 !1 c l i - 1 1  ! J e �;kh « 1 1d" 1 \  >� L1 : 1 1 s n· r -
trage1 1  s t : t i  t z1 1 fi 1 1 d e 1 1 .  

l'ii r  d i e  Bege h u n g· d er  l .a 1 1 r l 1 · s �� rt · n z c n  1\ t ' r d 1 · 1 1  i > c ·s . 1 11 . k r t l )v -; t i 1 1 i 1 1 rn r q.; e 1 1  e r· 
lassen . 

111/olg-t' natiirliclttr uml hi11stlid1rr hi11jlir.1·.- t, 71·w· : ,\ /nli'r.1·(h/, i,{1 ', Fl1·11U'Nv 
kr1·. Er ·i 1· • B J 1 · .  • · 1 J� 11 '/ J · t · 1 1 

· ·� i <VllSSt', . a1rk11 UJla r.' tt11St1 11"11tr crr 1it"i , 11·:�·11 11!(C!I /tl 1 '/ '  ./ r ,  .\ ( >zi •u· ;.m : 't ' 1l 
sonsll:t;·c U111..,wcstrrlt1111 1rot ist Gruud 11!!d J:1hl1 ·11 /iirid •iiltr1·11J1 1.- / 'i'rimd1 ·1 ·1mf:'i'll 

<:. .;:, • • ' 
tt ntcrworjcJt Dit'Sf Vt!rri11dä l/Jt •7 Pf/ si11 r l  t(11j..:'r-r rl1 '!t r rl1sidt11/,)11 ·11 !!!fll 1rus { 'm„or-

. � . 

. szcht<�-knl Ul.'.!{fW!{tJICJt lli'.1d1riJ/01rll '"i 'll m1 ( ,·1 ·, · 11.:. 11l!1 1  lo1 J1r '  ( '1 1·1 rdll' ,  drr/,/ /11 111 r-
hn!' . : ·- , . „ . .� ,.., . • ' , . •. . 

0 tlJ/r's m1bcslm1mto1 Zolrir11111ts""' Cllli ' 111 , ·l,-r (}(hr 11/1111 1 1 1' ,;•-; 1 •/.; „ ·  , · / 11 :.·n lt! ( , 1 ·, · 11 .�·-

. 111trl'l.·l'11 vcrsddittd, bescltüdi,..rt adcr !'illl::.: ::;1·1 s/iirl ;; •/.rd. ,.,, ._ � 
I Virrlt-tt. dil' Folgnt dieses Fillj1us.1·1 ·s 11lf.i!I /,'()11!i111rit•rl1dr b1 ·s1 it1:�·1, so /.:mm 

· es ' 7•or;1,'0111111Cn, 'iC ' t 'll/t dit' ,:it!lir/1C11 V i·rl1ii/l11/1·s1 · d1/ ·.1·t '  1111111 1d1.>idi!1:t:'l1 ·1: 1 ;n11dt ·· 
· 'J'tt11 ,,. ' )/. (, „ • ,/ , ;> ' J • } i 1 . J 

. ,.., , · N'�N1tsl1 •rl.'11 rirrj.; /Jcs/1'111 11 rf r  . · , · n11rrni'1111.:: 't'l1 111 /( 11  1nur " .�; 1 u ·  „:. 11 1 1 1 1//'t'l ' 
i:eil 'i11.'1'.1'ci;w /1u l;�t .  �r1ii' . t.'S dir' Trr/.11n-ltc l11 'H 1 !'/,·1. 

j fil'l'atlS fo<gl, d1�jl l/Jll rf1rS /1/J/11 rJtdc11/.'11JJ/ llli'll r/rr ( :1 ·, ·n fl/, IJ  /'t ' I/ 111 i ::: /t'1 /1 .1/ 
r.;u ·vo·111i11dcr11, ,.s u11/J1·dingt 110/u 1c11d1;t;· 1:1'/, ;ift 1 1 , \ 1r f' !· s t '� rr 11 . :  11 /1 11. / / ,  .11 
lt1id ] • /.. 1 • •  / • / · , · J. · / !. t ' 1 · ' 

· or ' t' 11. rung·cn :�'lt trc//c11, ua111ll 1 ,, . < , u·11t:1ilflt , ·, '/! u1 ri <' t11 ntir· n .  

lht' Vor!.:d1ntJl"'i'll ·�(it1''t 'lt j1 ·dod1, r/. f , //( (;, ·, · 1r. Jll 1 1 l  ;.., /1 _t:l 'lllr 'l/l .1·duUll1'r/1, ·.I' 
1 " ' ' b 

J '  
. - �1!r1'11!1n11 der A11raincr si11d rfj§ ,�'1'1-· S;S lfJl il  •\5'o 1 1 .  !>. f,'. H) .  wd11 oi1s,·1!1.·�· 

· '  /{t'/i ·oj/i, 11 ,  sr>1tder11 ts 1111ij./ rli1· .A(rd1.1·i:lut.11 ,f,' 1 ·111i '/11s1 /! , 1  /llid1 /, 1 .J1i7lli · 11 c( •, ·rdo1 . . ·lu /J'1• r„ 

"' dun Oi!'/d d1't g'l'J11i'iJ1sdu(/l!idu· 1\1i:1dt.1'(//(/1! 1/t-11 xm J..'1 ·11 Voriol, 1 l1�ß )!1_//; ·r«W'( Jt 
�101· � . I /. . / , . r / / , 1/ . , 

„ ,\ { 11c11 ( 1·n 1111ra111t'rl/. !1t>f10/Jt 'lt 11 11rl, ·;u11 1 1 / 'S 1/ /< 'lti ' , ·r . ·1r, 1s!, 11r1(/1 1 ,:dil· 
.r;eitig ho11slaliert <CJrrdt!l !.·i j111tt'I;, J;:i11 ·ioctltrt'I' 1 ;,rltil /11 d1 ·r /!" no1il:1d1i:n Kt· 
1'1ci11sclwftliclu11 1Vadisduw der (;-'r1·11s1 ·11 ht.1·/dtl dtrl 'i11 . il. t/} f ; . :  f;i/1n111xor « -•iir· 

ltd>t'11gt 'it1ird und Bts/l.t;sti'in1!l/:{i'!I .".:u ·i1äNll ·1do1 .1 ind. 
• . Die /.{tllld11sdu1.ft/1d1c ,V1rcll.l'dttr11 d1 r 1�·1.:!!·, ·11!1u11.1:� ro1.':«11 /)ldd Jf1N1 11ol1 ; , 1, ·s , ·11f· 

'1c!zc ·vortci!c, kommt Jtdoch, da t 'S tl ll Oi ':::i�1;hd11 ·1t ; ' 1 '.1·d::lld11 'll h'l 'st/111 1111111,1:«·11 

1'Mugdt, md1t lit Awfiiltrttll/;", wtil d1i' //111 ·rrl1N 'r 1 1 1rs e��t;c 'llO!/. Allltidh ' d/,. · .J.', · 

ge!t1mg 11ü:ltt u1tlt'n1dm1n1, 111t1/{ sit ' l/(.Jdt sri .r,· i, •, i:km1y./1;�· .1' t 'i°J1 . 

Dit.' Bcsli11t111111Wtll der �§ ;-1 /!1:1" .;.; 1/i's ·; •ori/i :r;·mdt'/1 t ;t '.\'1 '/.::r.1· /11/:·, · "  

-di ' .  · � 
.::. ' . .. 

- t � c11. l!.nc1ii.r;-11ngt11 .r.11/{rtt11dc .  
J.·1-'as mm die Hcl!thtlllt:" der (,:, ·11itl!ldi'1,1r1 ·11 :.ot 1mhd1111p,l, s,f) 1:.1·/ 1!1�"·:11 ji 1�i;1·11 -

d • .  � . 
· · es .r: lt /Je mcr/c.c11 : 

Dit Grc1tzmarÄ:'r.11 der G'c111ti11dc sind die riuj.i'crslot J >ffnkt,· d,._,. (,'L'11ti.'/11dt' �  
<;,:,. 'fftbit!lcs und oft Wt'Ü ·uom Orte cnllt;tj'l'll. • /11s rii;·scm G'r11ml1· •·11ä'd1 ·11 rli1 · ( ,> . 
'[:' ; 'IJt;·i11dc ... �·1 cJ1:::ot lmmJ. l't1l lllfll i111 �"{altre- bdrrl< ll, 11fldt ''"""/;!;l'r a/1n d1 1 111r 1 7, •, ·1111 

··\: · :dt�' b<'ltr.Jfr.·Jtdm, an der P t·nplu:n'e dts G"n11n/1dcJ," d1i d1 '.\ h1jillr ilidit1l ( ,'nn11/,/ird:r 
(�o/c/ien Kult1og-alltt11g't'lt ( I J.'t·ilit', . Wald, Ödt' u. s. 1u.) mt.r;dtiiri '/t, , /,un B,·111tl.rm11.1; 
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: e-/1ie eigt'(tllicltt' .Bewirtsch-aftung nicltt erfordert. Dil l >essert'tt, stt!/1' be11iitßlrtt . 
· jit/11-#ch bt·wirtsc(urfteten Grtmdstücke siud . i"tl der Rtgel in dt"r Näh(! de1· Orf
schafM1 * die sclllulitt'lt, lzii1tfi't i�/11 • unregelmäßtj;- bewirtschafteten Gntmlstilc�t· 
nttlegeh, .z'lifolgedt'SS< n dn Umfang da Gt·meinde i:i??/Jtrst seltat i'11 Augmscltti11 
genommen wird. . 

Die TiViclltigkeit da Gemeindt-grtwu· und ·Nokf)endi'gkeit dn' gmauen Ver4 
· markung· 11.nwde bt1rdts im § 4 lt.e1-vorgd1oben. 

Aus dit•sm G1'iindt'1l und ez'nga1tgs a1t.gefii.lirtt"Ji Vin'indenmg-sursaclttn er
:sc!teint di'e B1?odm1w bclu1.if.s lnstandlta/tutw der Grmzmrwken unerliißlicli. ö 6 ö ßl 

_ .  . . . Fur die trste Rt·visionsperiodt', das ist 110tt 1902 bis i904, wird di't I!-_ 
�{. · g�'J,i1mt untt'1' Lt'itung des Ve1-�1tessu11gsbea1nten angeo1·dn&t, und .?:zvar zit · dt111 
m,· 'i7.2;tvt•cke, it11t die Sckwü:rigke�'ten; ·ivelclze gelegmth'cli · der ersten Btgehimg h(1t: 

}"�'�? :,; ''. · 'sicJitNc/i dn'. J(onstff..fte1A(mt de1' Gä1t/ind.egrenzi;, de.nn Etueuen,ng- u .  dgi. siele 
!fi�)� .. :: . efrrc1 bm. wc1·den1 dm eh ·ein bdiötdlic/us On-an zu belubcn. �,-��·1 � „ ' 6 ' � litt;}:;. '. . J'icnuw wir d der Vemus:iutl,g·sbetmite mtläßlidi die.\'er Begdmn.g- außer den . 

. .  �· '' :Ve1'mt•ssu.11iett beluifs Vvt'�·deten idttung von Grmz1hcirken aiif Grund di•r bei der · 
:);>'; D]'ndi svenne ssimg ( 1823) 1utgtferti'gteu Greiü:be scltr'i:ibuitg eine neue, dt"ll · dtt'- • · ·· · 

��;��;::· ;!.: mäNg'l!n Sta:11d t'nthaltende Grenzbucfweib11ng- ·verfasst•11 , GleicltzcitiJr hat der Vef-, · 
���f!;,�(/iu;;1;s141igsbiainte d�'lt Abstand von eÜM' Grmzmat'lce zur ando�l'n zu messen 111id �;;.'.;.!;•. '.'"�"-i!. •. ��. , ·< . . . • ·' . . . . . ' ��·,�:/; , (j,if ermittelten 1'..1tifernungen in die Gfenzbeschnibung'- eüt.�uti-aien : . . . · ·h' · : .· . . . . ' .l)r.r · V.et"Jnfssung-sbt•amte · im'rd für dü vom ']altre 1905 mtg-efangen vortt�� 
f!�'.=t.E:;.;;·: '!t.dzihtnde,n · Re1visionm, w·dclie ohne seine lti!erventüm stattzufinden !tabt'I/., bcri:t/S 

· · bti �iitser er�ftn ßegekung dt't uö_tt'gcn Unte1"l,f1eisu,ng-eo riicksiclitliclt des z11 btCJ�"! ' 

d(lttende,n , VM;gm1ge.s n·trdlen. . 
. · 

.. , : . .  · Fti;:. die B1.1g·ehung der landt.\:g rt·nz� werden gn1#sclttl' K(JmJJdssiN1t'11 dh' 
«:�'- ,,angi·f:1izrltdeti. Li'i1tder zusamme1l.z1/sdzm uin, 2eio1J1t die h,)·fassung- bt·sontM'i�r 
·�:��,:?L�nd}sgisdze erfonlt�r#clt Ist "') . 

. • t ; 

Z e H p  u n k t  d e r  .B e g e h u n g. 
;' -� 

'""' . . 
. • Dio : ge1dß § 34, Abs�t� l u 11d !. 3:�rzuuehmende Begel1ung hat im M�nst� •';�tf� 

�i#<\' , '_ �ai, späfoste11s J uni stattzufinden U Lld nur infol ge · .Eintrittes · aufä e rgewöhnhchC I '.� "�:lf:t 
'·'\ ' "  :2'"·. �i!1dernisse; als : Elementar·Ereigüisse1 Epidcrnie'n u . dgl.  darf mit Bewilligung d�r ·n?� �:: ;:1,;:;:-.}'. : ; Katastr�lbehörde die Begehung v'ersdtobeu wercle1110. . · . . , -').,:� !�y�;i,�: .. ;· .;: . · Dieselbe i�t aber, den Fall 1�eüerlkh eingetret�ner unübenvindlicher Hhider·.:)�'; ':;�� 
f�·�· .;r „::' ;m s·se l\usgenoriunen, noch im Revislonsjahre zu bewirken, · . . :" ; .. ;��\�; . ,>· ·' / 'Die i m> Revislonsj ahre unterbl iebene ' Revision muß sodann· im nächstfo:J :gei\> �i(� :;(1g,�h·1 J�llr� ' durchgeführt werden.

· 

. . . . . •. . . . • .• . ·  . ·. . ; . 
. „ ·;.„r::-.u� ��,:,;;:�_.�·i .Pi�e.. -. Revi�i<;1n ist in der Regel der�rt. zu bewirken1  daß die ·. in der Gte��� ;'..:/,).f� ";. 1:,:· · :--����!pung :angegebenen A,bstä.nqe der ßrenzmarken gemesse n werden tlnd $ir1 ,_}\i:): · 

"�h:t?i:,, ,  :;;-:;!�����:�:w�cke . nötlgenfall� Unt_erweisungen vom .Vermesst,mgsheamte11 ei 1 1 zul101�ft( 

�Ji'.i:i�f ,,��1����;;'�;1;� �i':�ii'!'."hffft Jili Vo;messU:r•W""" 11. Jah„�f. S•i;! t' 
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. 
7ur Erleichteru ng der Ü bers id1 1  s i 1 1 d  d ie  l ;  l ' t ' l l zn1 ; i rh: n  gvltge 1 1 t l i t l i  j t�dN 

Hevisio u mit  Kalkwasser z u  bcsp re 1 1gcn .  

. 

Der K a tas t ralbehii rdc  steh t d i e· l \ e g e l 1 1 i l h t1 1 1 . J  Ü l i ern <\ \� l i u 1 1 �  d\ ' 1- H q.; e l 1 u 1 1 g  
v o n  amts wcge n z u . 

l1t den J/01111/tll 1 ll11-· 11 11 i l  /ttllt i.1·/ r/, · 1 · l. r 1 11J:, •o ! ''"n/ i :;' 1 ' J '  /it '\'1 Jt 1 ( / i�·.„: t rmd 
1o11rdl' da!ta dit:scr /.ctlr, 111 111 fi1r dif ' Hi: 1{,I11 !1:.' · {11 1 l m·sidi1 ,:,' r 'l/ 1 1111111 1 11 .  !111 1 r //„ 
l(t:'lllt't/lt 'lt ·;, rird die !J1:1j·c/11m,1..:· dr ·r (,'t111,·i11dr ; !,') 1 ·11 ::, · 0111 ' ! '  111 1/i/1 · 1  r '.'I ( ,', ·1111 'if1, f." , •111/ 

:Jti-/.·a 20CU }odt F!ädlt'11i11ltcdl 1111.J:i '/ii/11 :::7, •, 1 /;,g, · /11 . / 11.\/>1 1 1 ,  11 11d1 111 , · 11 ,  ; , •0/1„/ 
dn s1 ·hr lm1J{S1flllrr C1!11J( 1tnd d1� · i11 J· l!/11"11 .J /1, „ :, , -/, /111«11 · jlird111;::·, · f.1 1N.�' i 'J1 -
11tcs.ru11..1;-, ludcltc die Oric11/ii 'nt11,1.t cdddt!1·n1 ,\(!//, in /,'((Fr 1 1)1 t  .t:·,· ::1'."r,·11 i.\!, 

111 1odd1cr R.1.iht'J{/o�r;·r die ;; cxdut11,;•' 1111/ dt 'll ' \'11 1 h/1, 1 1  �', )J/l)/! i /11 )( : : tl . : : ! '·  
Sc/tdlot. !tabt, 'Wird im Vi:·r1mln11il_!/Yi.i '1 :�·, ·  (.� 59) !1tsl/11n11t ic ' i '!Jc!i 

A u f 11 a l t m c  d e s  l 3 c g c h u n g s p r n t 1 1 k t 1 l l c s  . 

... 
Über die Bege h u n g· i s t  e in Pro tok{) l l  rn vcrbssc 1 1  u n d  v o ll  den  h:u 1 1 1 11 1 i c., �, i o 1 1 »  · 

ni i tgliedern z u  u n terfertige n .  
Dasse l b e  muß alle den Z w ec k der  Begc l 1 u 1 1 g  bt>t r c l f1 , 1 1 d 1.• 1 1  1\ id i l i �� 1 · 11 \Valw 

neh mu n ßCIJ c 11 thal tc 11 ,  als : d e 1 1  A hga1 1g v n n  G rv 1 1 z m: J r k (' t 1 ,  r < ' rg t ·fu 1 1 i l l ' lH'  lks t : l i i i d i· 
g·u ngen ,  erforderl ichen Ersatz d erselben u .  dgl. 
. Das Pro toko l l  i s t  i 1 1 1 1crl ia l b 1 + Tt1 .gt ,  1 1 : id 1  t • ri 'n lgtt: r  B 1 ' !.�e l i u 1 1 ;.; 1 k r  K a t ; 1 �, 1 1  ; l] . 

''lli behi irüe v o rzulegen , we lche wege n  E1 · 1 1 cucr u 1 1 g  1 k r  ;d 1g i i 1 1� i ��. 1 · 1 1  c ; n· 1 1 z 1 1 1 . 1 rkt: 1 1  d i t �  
f�1; cn tspreche 1 1 den Vorlrnh ru ng;e n i m  S i nne d rs � ·l d i cs( ·s  ( ; ( ' st · t l t · •; D1. 1 1 dk 1 1  l 1 a l .  
"'�"· �1·. Bcsc l did i g tc G re11zma r k e 1 1  s i 1 1 d  d u rch 1 1 c· tw z u  1 · 1  s<: l 1: rn .  u 1 1 1 l  /. \\ : i r  i 1 1  ( ; c·��en · 
��� - ' · War t de r  ßeg·eh u1 1gsk o m m iss io 1 1  oder  ra l ls  d i t�SC Ch f i ir  IH.d 11 e 1 1 d ig· l 'r :tdi l d ,  l l l l le r  

l1l!f'· · ;  ln tervent ion des Vermessu 1 1 g sheamtc: 1 .  
fiti•· ;  

Durtlt das der Kalaslra//Jchiirdl' ( A//111 '1 1 .}  J .,- ,ur„ 1il1.J: 1  J.tdc llr;•1 i 'tt11 11;,' 't1 ·oii1lo!l 
Sol/ der Vo-mcsstmgJbtrr mlc dlf  l!{ill A/ ·111tllll:\ t ') k 1//r'!! ' 'i( ,, } d1, 1 r :·>dalli '! .1·/d/ttll_.'{ 

· 1101t &'rt'11.::markc11 ofordcrl/d1 h·t (!j 3yJ . .  l11da.1 1 '//., wo ·, / 1 1 11/ f inr11J da l><"
f{e/tu11g:..pro/akollc iibtr die Ccmri1tdt.;gr<"11f.:( die F, ·1.d1·11.c. !tl.1a d1 r11t { 1.N)l�; ·11nrl-, „1 

. Ktfiil1rt Wt.rdm 1.-iinllt'll . 
B e g e h u n �  d e r  G c m e i 1 1 d e g; r u n d s t ü c k- e. 

§ 3 7 .  
·. · , A u f d ie 7. U lll u n l lcwcµ;l iche 1 1  E igen t um der  G c1 1 1c i 1 1 dt  �cl i i i ri�c 1 1  C r �mdsi.iid-:: c 
(Cremci 1 1 dcgru 11dstücke) l i n den d ie  Bes l i nm1u ngen der  �� .H, . . � ::i . u n d  :)fi. di l' S L ' "  
. 

:
G e s e t zes mit  der A u snah11 ic s i n n gcm iU�c A n wcml u 1 1 g, da !:, c l ic  k o i1i 1 11iss ion  a u s  

d em ganzen Gemeiudeaussch usse zu bestehen hat. 
· . . Der als Kommissionsl eiter fungierende (� eme i nucvorstand ist berec h t i g t , i n  

: besonderen VerhinderungsHUlen Mi tglieder des G emeindeaussch u sses V ü l l  del' Te i l -
1.l>ahme an der Beg·ehung zu en theben . 

• 



, Die pen'odisclu Bege/mng dtir Gemci1tdeg,?indstiid�c ist d r i 11 g e 1t d 
, h • •  w e tz  dig· tmd das eitzz'ig-t! wirksame Jlfitld, um der f<>r/ ·w ii  kr t' 1t d t' tt A b  11 1r. lt "' e 

· :fies imbtweg#cfzen Gemeindebesitz.es liinlur/t .<::lt . tun .. }:,":,· ist e·i!tc allgemein hdM1t11IC 
· Tatsache, dqß das Fläclie11aus1Jidß dä· Ge111ei1tdtgnmdstiid'l� von Ja!u· su Ja(tt 
·_ (1bnimmt, · · ehu umso bedauf!'Ndten! 1:.rsclteimmg, als diese Grundstiickc oft das . 

f' i  n ,r:t ig e Vermögen der Gmidnde ausmacltm. Si<! si'nd c11twed1:·r g a r  Jt i c lt t, · 
·oder so 'll uße r o 1·de n t/1'c  lt m a nge l lt aft 7.'t'1'tnarl·t, dt�ß Usurpicm1tgm dmdt �
Überackern dt'1' Grm.St' odt'l' ill anderer Wt;i:1·e lwwer!.:stdtij;t, m'c/tl 11ur kielt! 

·1';- · ·mög/iclt,· sondt'm mattffels fe s t  t' ,, Besitzgrmzm b(günstigt 7.ucrde?t. Der J?.i!"·�:ä/. · 
. . ·Gt!mfinde ist die geradezu . beispiellose vVir.�sc!ur:ft mit dm G'cmtJüufq;-1wulstii.ckt'7t 

.; . .  'bt•Äiatmt tmd demwc!t we·rden ·keitu Anstir.lt(n gdroj/im, . imt für die Cm1ci11de ßtt 
·· '• ikttmi was · 1wcli · zu. fdtt·li ist. . . . 
. t :  ·c- • Diese1n g:r�?/Jen Übi!lstandt' ivird �·ü.ufsifils die Vi·rma;-kung- abltclfcn, a11dcr� . „<:set'ts die jt·1·1'odi'scl1.e Bt-g·diung; gekge1ttlii.:!t 7.�t'lclte1' jl'llt·1· ()ht'l'J? r�'ü· .-;ritg-ercdd ab· · 

�W:;: .. ;:· abzustd/t>n Ül ünd ai!tmtdm gtko1w111.·1tc Gremsmarkt'n durclt u11uc crsdti �i:!.;.r·,- werdm könnc11. 
�·�qt �� \  ':�,;;: .·. ß:e g e.h u n g s k o m m  i s s i o n t li r i 11 e i Jl e m a n d e r e n  G e m e i n  d c g e b i e t e +·· 1 · • _ g e l e g e n e G e  m e i n u e g r u n d s t ü c k e . 

. § 38. 
r;�" -·�· . .  ;i . · . . lst das ui1bewegliche Gemeindeeigentum i n · einem anderen G emei n d egebiete 
1·1·�>: �elegen, so hat 'der G�mei ndevorstar1d di�ser Gemeinde die }(ommission!)yerhandhu1g-
;;;;;�iU ' leiten .: · ' · 

·· 

:< ::;, · „ · · "  Der Beg_eh�ng s i r1d der Gem�indevorstand uriCl cHc Gemeinder:Hc jener Ge- . 
-;· t�.elnd� zuzuzieh_en, deren Eigentum ·�t�s- zu b�gehende ·Gru ndstück i s t .  . ;·f'.·, :; .  ': : " Ist 9;is Gruudstück Eigentum e i ner Kat�stralgeli1eindt\ wel che n ich t  z ugleich 

.
. . . .  

,,,��2:9:r�!:i:gern_ei J1qe ist, so haben even tuel l ·s tat t der Gemeind�täte di� Gemeindeau ssch iisse .„: .• : .'., :;'. 
�;,r�J;ei. �se,[ K

:
atastralgemeinde der Begehung beizuwohneiL . . : �: :' ·>��<� �(';�.(: ·. ·\ . ..\Ytt�d Y?n den Ve�tretern der betei ligt�n Katastra lgemeinde oder von den A n� c.. > �t · '. Sflii'�et:ö <�i� Jnterven tion des Ve�messun gsbeam ten ' ·begehrt , so i s t  d icser K 0111� „. "���it illis�i�n�teiter. ·: _ . 

. .· · :. , "* . � . . '. ;h}'.�'.�ll 
.. ; : f:iir 'de//. Fall; - 'als Gt'1iid11deg;�,1mdstiicke in , ti��e1tl midt'rm G�tmdmlq{c/J/1 'l� -,:- „.�)}Jt ('�·gHege.n siud, fiittlfit?rt a,ls L(.·iter der Begelzungsl�ominission_ dt11 Gtmd11dtvo11stt'i1t''.. \::� .. J1 .�iCf!,efr /i!l�t�rm 'Gemnitde. ' Gtlt.ö.tt:>n··tnft/t.iC:J:e :l(atq.ska�Jft'm�/ndm zu eilicr ()rt:J·�- .: "; ' ,·; �� 'lf1tfrt11.(.fe .-.· mitl besit'ift eiue · rlt!„ . erJ.'teren . Gemdiült•n · . Gnmdstiickt, .· s<) !iabt·N dtt! .,>:�!�wj 

>;__:;: ;(i�s�� Jf.a.taN)��lgem.ehtde angelti51-:�t-rn llfitgÜrder dt·.� :(;;„,ei11dt•11fts.1·clmsses t§§ .J?. ;'�:J%�:t� 
'.; )1tfd- 7Q :i{t1F 'Cf-rmi!l11dcordnung. nüd' §:6-ae1' 1<muititadtHt1g· dt:s 1i:'fd1H'öste7·1 cidu'sc/tt'11 .·: :�����1l 
�: l;._f!ftlrswu�sclit�ssn vom I . • 'Tli1m�r 1�59,· L.�G_;.� nnd V·B�. l0·. u) der ßegdttat{_:(;JtTu! 

. tZJ.t.wahnat. · , . · ·  · , · ·· . " .,,„ . •.  „ . . ,,"� ' ·� . 
· E r  n e  u � ·� u ·h g"' .rl e r  "6- r eJ1 z· in a:r k� 1i . . : "A?r" . . ' §" 119 ' . c_ ! j_ f_; ., \'. ., · _. . · . ·„ : . ' : -' : • > .  -; .;l:f1Jf��11tr�g . auf Ern�l.ierang ' ,  . der -: .Grenzmark\�n . : hat ·· .. . v o 1 1  dem im 

t,_ , _�{,: ,:':��$�;��-ei��c9net�n , Gemeindeausscl�us$��· · bezlehl;lhg�weise . . de1i 
{/;i, �i1ed�t�;�� fJ,_cJ:e.r·�, ��i,i ' d;1S�lbst bezeid}n�fon · )Jehö�de1i 1 auszugehen.  

��W 1:,;:�::1i;f�i�'�ti: {'' 

. . 
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. Wird ein solcher A n t rn g  i n n e r h al b  sech s  :\ f 1 J 1 1 ; t lc 1 1 ; 1 1 · h dN Bcg d1 1 1 n g  1 1 i t ' ] ir 

{re!l te l ! t ,  so i st der  \ errn essu n g s l w a rn l c  \ l ' rp f l i , · l i k l , 1 1 1 i r  Hez u g n :tl 1 1 1 1e :w l H< ' · 

H ti 111 1 11 u 1 1 g des  § -�. lct ?.tcn  J\ 1 1 � ; ; l 1.  d it• scs  ( ; < ' '.' l ' i l L ' '• ,  r l i l' l 1 c 1 1·c 1!c rH k l lc· l i ; i 1·i i e h i < "  
V o n zu \ ' erst ii n cl i g c n .  

V.  Haupt stüc k .  
Periodisch e  Rev ision de1· i m  Ei nzel besi tz betl n rl l ichen Grundst ii ck e .  

B e g e h u 1 1  g d c r G r u 1 1  d s t i i  c k c . 

§ .HJ. 
. . 

Beh u fs t u n l ic h s ter Vc r hi.i t u n g der  U 1 1 k e 1 1 1 1 i l id 1 kc i t  de r  { ; r 1 · 11 ze n ,  I Je1 i iJ 1 1 1 1 1 �; '-> 

)Vei se dc:s Ve rl u s tes an  ( � rc i 1 1 m a 1
: k cn ha t  d i e  p1: r iml i �; c l 1c Brgch1rng r k r  l ·: i g l' l l ·  

llH ;grenzc n  der  im Einze l bcsi tze  hc li n d l ic l !en ( ; n1 1 1 : l s t i i c l;e  s ! attz. u l i 1 1 de 1 1 .  . . . D iesel be m uf3 riedwcise,  u nd z 11 a r  Ml g l'sc l 1 e lw r 1 ,  d : t l !i i 1 1  j e  c i l l L' nl  /'. e i 1 1 ; 1 1 1 1 1H :  
Von f "  f . . · " , . : · . t111 _/ , t l 1 1  c n  die  E igent u msgrenzen a l ler  ( ; r u n d s t ii , · k L· d er h : 1 L1 s t r ; i l �; L�nH. : i 1 1 de  

·1/'begi.l!1gc 1 1  :-; i nd .  

. ·9 • I  „ . . L·� ii r y e s�' h lo�senc \\ 'ald u 1 1 gcn
. 

l r n 1
.
1 1 1  i m  l � i l l \„

.�
1 sUi 1 1 d 1 1 i .., � t· m i t  der . l\ : 1 1 a s t ra l 

e i o r d c Cbe "· ( 1 e met l lJ C' \' C l tr c ! U l lg d 1 e  hegeJrn 1 1 g  l t t t  J l 'dC�  � L' l i l l l f' J a l l l  l 1� •, ht'1 Zt' ll .  

. . „ Der E igcn t iimer e i nes  \\' a ldg ru n de� i s l  j l' d 1 1d 1  !wred1 t i i!, l .  au l.'1er  dem l� c: v i. 
Ston�jahrc,·· . i n sbesondere aber \' O I' dem A b t r iebe  d e�; l l 1 i l z lKs L a n des d i 1· g c 1 1 1e i 1 1 -

:; . � . ·haft l i chc  Bcgcl 1 u n g  der G renz e ,  e n·1 1 t u el l  u n k r  l 1 1 t e r v e 1 1 l i u n  d e s  ( ; e m c i 1 1 de 1 · n t· · 

,;{'�l\:t�h e t"s oder Vermessu n gsbea m t e n (� � -' )  w bc�ehre n .  
. D ie Beg-eh u n g  ha t „ i11 der W e i se . z u  N lol g e1 1 ,  1 h ß  d i e  A 1 1 ra iner  t i nes  C re 1 1z-
·�Uges diesen der ganzen L ä nge 1 1 ach gt• 1 1 1ei 1 1 s c haft l i l ' h in A u g-e 1 1 .s t: l 1c i 1 1  1 1 c h m e n ,  

� n d bei diesem A n l asse et waige l\Li n �\el hczi.i g l i c l 1  i l < ' r  V<'nn a r k u 1 1 g  k o nsta t ier t  
'"' . \Ve rden ( §  +4 ) . 

,,, . � + 
" 

ii.C ' Di,� Erlii1rlcntllJ:'i'll, br '.�:i�i;hd1 dl '.I· I ( 11:1�d11x1 ·s hti , l, r  li1r:i;dmr1J::· . ln ·  (11"· 
\m.:lt.;tl�dl"/JFCJ/.GC)I und (;1'11?t'i11dc,1{nt 11d.1·/irrk1 ' (,�§ . ;.; /(!lt ( .i 7, /11s!ic.1·,11uli-n: Fl11!1 ·1!1w ,c: 
"'�'•,?t § 31) gdtm r1llCI� fiir die h't ;gd1111t.�· &r im Fi11.:�dJ1/11 '.i·i/::1 ·  (l 'n 1 ·alli1 ·sil :�c) .�1 ; ·  

if 1fridLic/1m (;m mlstiidtc. .Dü:sb1::;:iig/i(//. i'sl jcdrJr/1 m1d1 j(J/.rmd. s :..:u b!'111r·1 frn : 
�b � Die Ei11lt'lt1t1tg· der Gnoulsliid.'c ls·,·sd111h i111 l:r ... !}?1·11 ,r.:;W:Jcll ricdn•;'/S1 " ,  1111d 
i���'U.iq1· s1t!.�:c:um�1t'. S'ob.ild sielt dir Noh1''i '!Uf1:r;l1 ·1! ct/trrb, df'I' .:lclalm!tu r 1 1 •/cdt'I" 

. · riu1d,11ädtm zur.:ufiiltt't 'll, ·w11rdm /;/s/tcr rrls i Vi·1�it'- c1r.fo· l+'a/dlrwd l11'!!iilß/i' F!urm 
iter die besliftcten &�r111tdbtStktr 111tf...f?d1·i!t 1111d dl'I ,g1111;�·t Gm.11d/..·omplr·x vt· 



308 :..... 
ri sonders btl1t'tdmct ( Ricdbt•zeiclmuug)„ hs /{at dall,er naluzu _jcda du:maligc 

. stijtde • in jtdem R ide t'Üt Gmndsti((Jk. 
. Dit'.1't'l'Wt!JJ't1t 11 nd w,:it diJ! pro l.{tg zu bcw11rkstellig-t11dl' Bcg1:.·/i11J1.,g· aus 

•
· 

präktisdu:n Griiudcu rwf ciu abg'tsc!tlos.Mtt's Gcbid bt!scln'iittlf.t wc1-dm soll, w11t'iit7 . 

. · , da « Ried» als dit·st·s Gtbid /{t"l.Viihlt. Von. wcn(ftr umfang1·eicltm Riedl'Jt !.:ö1weJJ . ' 

. " ailclt EJwei �tt einem 'Jagc bi�f1nngt·n wcrdt•n„ , '· 
. . . ßs 'Wird dmmac!t · fii1 die fiinf-, be:�idtmtgswr.ise zdu�j1dttigt' Begclwup· . 

' · paiodt• dit" Ei1ttt'i!ut1g- denrrt i5!t tre/ft'tt st'iu, da/J jiihrliclt scmide Riede der Bt" · 
gt'/nmg- u1tten„·ognt . zoerdm, damit 13u J::,'udc des letztm limtu.�jaltri!S alle Riedt' 

. bt:gmlg·elt si'/ld. · 
. .. . 

. 
· · _: ' · Dito JJe,g·e!ui.J�!f dtr l1h1!dgrm.RJnJ kanll md ft>des .eelwtt• .7altr Je stge setzt u •crdä':I< 

tkf Gnmd u1id Boden der . Waldk11Jtio'e1t je nach dr/r Umtriebspt>n'odc bt.� . .  

Scltläg:�.,.ung . dt•s li'o/ßes imd dt;n Stoc/;:rodni keine . Vf:'riimftnmg erh'idd 

Jäioc!t kö1l1ten · ;hrt !locligebirge i'tifolg-e außi:1:g·ewölmft'du r h'lcmmltu't'reig·
nlsse, als : Ft:/s., Lawiltt'nstiir�1!, M:io/ke11brüclt.:, J.!rdaln utsclm11._f(e11, Vi..'nnunm,g'tn · 

. , i� . dglj' Grt·nzmarken bcschädig"t oder z1erilic{?t.et · Wt'rden ; , ltt soklm:r  Ril/eJt 
ioll eine at(ßt'1'gewö/mliclt11 B'egdm11g- bea1ttmgr zue1'de11 könti.cn (Alinea 4) . 

. Ditsi· Bcg·clum,_t( soll . mtclz dmm eulä.1·sig· sciit, W<'1t1t dt't: Abräum Mng dncS; :·;; : · :.Holzbesta1tdt's bMbsic!ttig"t •wz�·d, und zwar aus dem Gnmdc� ·wt'il erfalmtngs..: • ·  

· · . . , , ir�11J<'iß mt·t'slms ndc(t der Ab/u;/zun,rr . die g-r�/lten St1-1Jitt{;-kt•t'te1t eutstdu·1t, �tit i# , .  
'./f,tfSf lmng . ·des Umstcmdt's, dafJ es $1.'ch i)i. dit.·sem Falle mn einm erst mu:h vic/ftJI . Jl�lwttl en:z't�ltc1; Ertrag· handelt, · . a1fclt begreiflich ersclteium . , . .  ' Hit�·;. iciiclitig dz'e Revision . it#d E1·nf.1wnmg, dt•1· GNttzm ist, beweist du'.. : · 
!11. � (fu:k?io }t für dit· Btgrt''ttz1�n.ir. V((nnarkung- und Virnus.1·1tng der StmrlS'"'. . : · " · 

· . : ' U1td l1�11dsjrwste ' (ftfa1ut ' sclee Geseizc�üsgabe, Band 81 für F'orst:wesf.'ll i11td Ftld"; 
ii:::'. Sp,�i(tf' _i 8f}Oi ._$f.•ite 370, Z. 6),' .t�(Jsr/bst e.i111f V01l ßt•h1i /JU .?Jefm Ja/trt'lt 7J01'ßli� . \: ?i�(�f.m?tf.fe: �](evt�t'on odt'r Begf/mng� festgesetzt 'Wird. . :. . �  

: . . · 1Jiesi: .. Instruktion, wdche keine ��llgmit'iut; Gütighdt /tat, ist ci11 vor:Jft/J� . .  1!\t':� , ,,_„ „."lt�ll.�[ 'Bf'll.1f1�'> . :drrfii.r, wt'e d r i ng·e· 1t d · u o t w e  n·di g eht .. . l/ennar/m1�gsgest•I!: . 1:st( . � :'.11� ?;.;:;>'· :�ft' ,\Q§ ):: . Uf.ul · 4; ivf!lclu: m{,1· laute1· A1tdeufttuge1i. t.u�d Er-u1ägmegen fJ}(,sam mt•n: '.:.',,;;t 
': L .)·c�et.<J� sl1td, ,g.t b e n  k t  a 1• de n Äfr.l.1-tg:. e l  e i n e s  Ge.St' ti c s z u  � r k f:' 1rn 01, j• i1�;/:fi:i'�� p:r:_r/,ffiJ fannlich niic/i. l!.rlassung l!iiie� sblcheit . . ' ' � '><'�� �,/· ·: · /; l?er Umstaud,· dq/i it� Anbch'ac/it dtT Verhiillm�·u1 sdbst t'Ült' Vt?rwaltm1li-��· ;:.;_}J� 
<;, : :�l;cl1örd( . st'ck 1u'dtt rtcht . zu he�f1J1� : teh:iß., ja ni(;ftt /idfen kami, i'si � u /] c ro rdc n l�i:.');'.fg� · ' ' Jlpli l u  V'N r k e  tt s W t' t t. . . 

. : · · . · · . . · {Fortsetzung lo lgt . ) · : ; :-· «ä� 
�-----�. : 

· · .,_, .� Zur  or·u ndbu_ch�enqµete. 
· :;; ;,�>. (N�Qll )�loem hervotragenden Fiichih:inti uu( �ö�z{lgli1;l11m Ke11ner der Verhä l tuissl.l i rn 
@��·i;�:,r:�.'/,' . · . . 

. . . . . . und .Kataster.) 

;";*i;.�!';:r(�$��hl im ·��ChSrate als auch . in �en einzelü en Land ragen 
< :.:/:ä:�;�;'��,t!::;)�l,���� :: M�ttgel , · unsei:es : _Grun:dbucb��- · · i n_ ·  ei�'e� grnßen A nzahl Ant.ra . _(f I� �ßol;�t1�:�,�� ;l'W.,d . c- Jrt terpellatio n.'en . hiogewieseri . •.. �in ga11z·· besonderes . 

,-,_ ·„.;-,:-::. ,,·; · ; .: q \ ,- · ·�- "'· < - ' � ! �::.-- - .�·::- - -
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aber h at sich der  n ieck riistc r r c i c h isc l 1 e  L a . 1 1 t l t: 1 g  d a d u rd1  c nu 1 r h c r i , 1 h ß  t · r  i n  d e n  
Vcrf lossc 1 1c 1 1  zwei Jahre n  i i bc.r d iese fü r d i l '.  i l l'. l 1� i l i ;..: 1 c 1 1  l\ n : i �e .  d : 1 �. i : . i  ! l i 1 • ( ; ru 1 1 d  
besi tzcr ü berhaupt ,  d an 1 1  l � cc h 1 s : u m i i l ic , ( ; 1 · 1 1w i 1 1 d c 1 1 .  :-.; 1 r < 1 l .11 c 1 1 ; 1 1 1 .., : -.r l i i i ·.sL· , 1 ; , 1 1 1 1 1 1 
bucl „ ( ' ( . . 1 1 · „ 1sam tcr, � r c o m e t c r 1  i u t s v c r \\ a t c r ,  •'1 1 rs l l w a 1 11 \ l' 1 11 1 t l  a 1 1 d nc ,  :,1 1 11 1 l' l 1 1 i g 1: 1\ 1 1  

gcl egc n h c i t  w i ed erh o l t  v er h an d e l t e  u n d  e 1Hl l i d ; a 1 1 1  2 .  ! u n i  1 . 1 .  l i L·s c l i 1 1 1s:; 1 · 1 1  l i : 1 t  

< � en La n J esau ssc h u ß  z u  bc:w lüaµ;c 1 1 ,  L� i 11 c  E 1 1 q tt c l l' z 1 1  1 c ri l 1 1 s l : i l ; e 1 1 , 11 1 ·k l t c  I H';r, i ig . 
heb  der  erfonlerl i ch c 1 1  ( i r u 1 1 d b 1 1 ch srL' l o rn 1  p 1·: 1 k t i -._, · l 1 L' \' ors 1 l i l : ig c 1, 1 .1  c r s 1 < 1 t t v 1 1  l 1 : i 1 k .  

U rn n u n  n a c h ztm eisc 1 1 ,  d ar.� d i esc ,\ 1 1 g  L'.kgc 1 i l 1  r i t h· r ·· i  l s  : 1 1hli i  h r l  1 d 1  l 1 c  h : 1 . 1 1  · 
dcl t w u r d e , se i e n  l t i c r  d ie hc t rdf • 1 1 1 k 1 1  :--; k l k 1 1  : 1 w, d 1 · 1 1  s l l' J l \l g r: q i l 1 i ·; i- l i c 1 1  l ' ro \ c 1 -
hl l en d es 11 iederi.lstcrrc i c h i s c h c l l  l , a 1 i tl 1 ag c �; : 1 1 1 g c· fi i l 1 rt : 

!. Aus dem A n t rag e d es ,\ bg..: 1 1n l 1 1 c l c 1 1  \ ' i k tor  �� i 1 h e r  l'  r 1 1 1 1 d  ( ; cn 1 1 ',�,r 1 1 
Vn 1n 1 6 . Apri l 1 903, Sei te  <J 3 b i s  l J S 1 k 1· .. < )slcrr / v i t s c h r i l l  1 i i r  \ 't: r 1 1 1 c :-.su ! 1 ��s-
\\'cscn ·) .• 1 .  J aln·g-ang· : 

Die mit  § 1 1  des G esetzes  v n 1 1 1  .? 3 .  \ l a i  1 H S .1 : 1 1 1� L: 1 1 n l 1 1 Ll t '  t· l 1 t · 1 c i 1 i �, t i l l l -
l llttng- des Gru ml b u cl i es m i t  lktn J\.al a,-; l l 'r  i s t  ,·0 1 1  ; n t l :1 L : r 1 1 rd 1 · 1 1 t l i \: l t v r  \\  i l l t l i 1 • k 1. : i 1  

für den  l � ca l i G t envcrkch r u n d  k ar1 1 1  d i ese r l :mst :u 1d  1 1 [ d 1 t  lws�.vr  be11 i csc 1 1  11 t�· 1 k 1 1  

a.l ii d u rch d i e  Wied ergitbe der V e ro rd n ung des J u s 1 i z rn i n i s l l; ri l1 1 11 :-. 1 · 1 1 111 h. f i \ 1 1 1 H:r 
. 1,899 , e n thal ten i m  \! crord n n n g sl J l a t t e  v < i l l l  1 4 pnner  ) Xl )' l . D i e  lw1 iig l l r h c  
Ste l l e  l au tet : 

• M i t  H ii d:.si c h t  au f d i l; grofk Hedeu t t 1 1 1 g ,  11 td c l t v  t.l i (· ' ·L' l l  lw i d e n  f i l;�.t · t 1. t: 1 1  
rn .-G . -B I . Nr. 8 2  und  8 3  ex 1 883)  fi.i r d i e  ( ) n l 1 1 n 11 g- d t�S l ; n 11 1 1 \ 11 1 1 t  f J ;; s t a 1 1d l' ' ,  SI J \\ il'  

. fi.ir e i n e der R cch issi cherhe i l  u n rl öffo 1 1 t l i cl H:n \\. ( • h l l: t h r t  L: 1 1 t spn�c l t c t t d t• ( ; n111 d ·  
· buchsverwalt u n g  überliaupt  z u k 1 1 1 1 1 1 1 1 l ,  crsc lt c i n l  L'S 1 1 \ i t ig· , d a l.'1 d i L� C L1 · 1 t " l i l 1 '. d 1 1: 

. Ai·t tt nd Tragw ei te  der i h n c 1 1  h i l�d u rd 1  z u g c ll' i vsen l' l l  :\ 11 t g a l w 1 1  Y o l l s 1 : i 1 1 cl ig \ ' ! ' · 

fassen und so h i n  be i  d e n  bt:zi i g l i ch c 1 1  A rn l sh a n d l u n .l2,'t'n 1 1 1 i t  : Ll l l� ! l l  F i k- 1 · 1 1 1 1 d  m i t  
heso nd erer Umsicht  ans \Vcrk g·ehcn . l lcr  f,,, eck  d l · r  l l czn�: e n L· n  1 ; 1'.Sl.' l f.1 ·  <· r l 1 1 r ·  

��;:•· · • dcrt u n bed i n g t  e i n  berc i l \r i l l iges Zusamme l l \\ i rk e1 1  al l er zu i l cre 1 1  H a 1 1 t l l 1 :d 1u 1 1� 
�ii< · beru fen en Organe 1  wesh :db d i e  1 ;cr ichtc  u 1 1 d  d i e  E ,· i d c : i:d i :d t 1 1 ngs lwa 1 1 1  t v n  \'CT ·  

f�t . ·· , p:l ich tet si nd ,· sich g·ege nsei t i g· j ede tu 1 1 J i cl 1 c  l 1 1 1 l l: rs t ii �:.-: u 1 1 g  1 11 �, L'\1 :i h rt · 1 1  1 1 1 \ l l  :- Ic h  

�h{ ein zweck d i e11 l i chcs E i n verne h m en si ch angt: lcg- L: l i  sc 1 1 1  z u  l assc 1 1 ,  11 in  dw 1 n  ck r 

��<f\�' · '.lraxifi si ch ergebenden grof�en Sclmi cri�·k ei t c n  d un: l i  g e 1 1 1 e i 1 1 s:w 1 c  l k 11il i h u 1 1 g, t : 1 1  

' ·  l ll S'Lcl " n  \V ' " 1 , l 1 „  " 1gcma1J C I' · e i se zu u 1w rn · 1 rn  c n .  
A u f  d i e  ord n u ng·sm �iß igc A b w i c k l u n g  d e r  r ; l�sd 1 :d r i-. lil'.t rcff1: 1 1 d  d i e  l l c r · 

Sfol l ung der Ü bereinsti mnu1 11 g der  ( J ru 11<.lhij c l tcr 1n i t  : J cn 1  K a r as l C i' .  1 n u l.\ d ; h  
g'�:äf� t c G ew icht gelegt werden ; d i e  G eri c h t L' 11üi sse 1 1  d a h e r  c 1 1hl i i d 1  bcsl r � l i t  �. l; i 1 1 .  
d i e bezüg l i c h en A ge nden steh i n  e i n e m  k u r re n t e n  :-;tandc zu L·r h; t l t c n  · 
. . l n  z ah lrc i chc ; 1 vor d e m  jah rt; l k 1) <l t� rg a 1 1 g c n c n  V c n 1 r d 1 1 11 1 1g·1� 1 1  u 1 1 d  E r i :i •,sv 1 1  

„ . '�'.i rd di e Hers te l l u n g· u n d  Erl
.
mltu1 1g der  Ü berei 1 1 s t i 1 1 1 rn

.�
1 1 1 g  angeL 1 ri 1 1 1 ( : i , d < > r ) t  i s i  

:.;-- . Ö!s zum h eut ig·e n Tage die so seh r  a.ns Jforz g·clcg-t c lJhNci 1 1 si i 1 n m u 1 1 �  1 1 i r h l  1 ' 1 · 

zielt worden �t n d  k a n n  au ch ka u m  j ema l s  cn1.i l� l t  w cn1c 11 1  i n s ( 1 l : 1 nge  J 1 i cl 1 1 d e r  
V 1 

„ 
· Wgang hei der Herhci fii b rung u n d  Erha l tu ng· d er L: lw rei nst i m m u n g  : 1 u i s  � c -
llaueste u n d  bis i 1 1  das k l ei ns te  Det ail g·ere��c l t  i s t . 

';·�l , . . Bei d em gegenwlirtigc n Sta n de der Ui 11gt' 1 w n  gcni d.t� i u  dieser  l h'! i cl n1 1 1 �  

��et Jedem G erichte anJcre Gcpll ogcnh e i tc 1 1  büstchen , en tkrnt  m a ll  si e l t  i 1 1rnH:.r 

.':! •. � : 



i',X; 
'

mehr von der Übereinstimmung, ansta�t1 �'ich de�\lben zu nähern oder sie gat �·.'�; 
�;r . �ru�;:��\::�· u��z�:�'�.:.�e�b::;�:.�·�, l��;f ;r�·:.1:.7i::�.�:0w���,:;��:·�n �::.: ':{.j� t�( K::� a �� �·�k ���;;b��h; '. so atn 1:· Ok to.ber 1 89 8 ,  29 . 0 kt ob er 1 90 l , 2 1  Mai 1 90.� ' '' 
;·:':\' · ·  · 

. ' Es ist ein öffe 1ltl iches Geheimnis,. · daß d iese D ifferenzen mi ndes t en s  3 Proze itt  
;r. 1' J'r. , ! 0 �;;>I' · ·· der' i m  Gutsbestandshlattc eingetragenen Parzel len erreichen,  was bei 3 , 200 .00 
2;\�;: · Parzelle11 Niederösterreichs 96:000 Differenzen ergibt 1.1nd bei e inem Stande von  
ift�;.: :,. ·so M i l l ionen Parzel len al ler cislcith anische n  Uin der die  resp ektable Su111 1ne von 
}:;;;;, <. l 1500 .000 Differenzen ausmach t 1 . . �i��;�'. , : . . , Di�se Differenzen bestehen ·im : all�em ein en Grnnclbuche ,  i n  der L and tafef �§!:;/; ; - tu_1cl - _im Eisenbahübtiche und sind .irn'ch G estalt der Sache verschieden . Es k o mmt �}��1�_./ .vor, daß Parzel leit doppelt eingetragen sinq., zum Beispiel i ni al lgeme i n e n Grund· . 
c;;H· ···� . buche und i n  der Landta.re·1 ; . oder ' sie komrnen · ";ed�r · in  <lem einen noch i n  de in_ · 
�!tf{. · · anderen G run dbuche vor oder si nd deren Bezcichllungen und gn�ndhüch erli dW . 
�'.�bt Eigcu tfüner verwechselt oder si nd Abtrennunge n . � b�z�ehungsweise U bertragu n get1 
�µ;;,2.:i: · · nicht du rchgeführt  u .  s. w. Ein Vnikmn sind aber d ie Aufschreibu ng-en i.iber tlaB 
;�[;�;:-·_' ' . öffen t l iche G u t . Was da al les als öffen t l i ches G u t  figuriert1 davon mach t ein gc·!i-'%#/ <wölin l icher Sterbl icher si ch gar kei n�n. Begriff. C ö ter Stra!�en , Wegen,  O rtsrriu mcn., . 
,-.:" ""·�· .�(ir�ben , .. \� <Lsscrläti fen u IHI Eisen bahngrundstücke11 .findet man K irchen , 'K apc11�tl , ·· 
':;i.;,;�{5.�friedhüfe 1 Teiche . und noch manch.e <tnderc Licg;enschaften ab öffen t l i ches ( J u t ; 
��.!·;-:<;>Vei:zeichnet ,  m it w 1.üchen der Gni ndhuchsanlegungsrichter sic-h sonst keinen fhvt 
:"\f:j·; : - ,�� 11.a�en . kqnnte. Ei ne größere llusterkartc von ui1ordm.tng kan11 es n i ch t melH" ' 
,,}�·>'-: g·?ben - u nd i�t es skher die höchste Zei t ,  daf3 auch diesbezügl ich \Vandcl g8> · ' · '.t -f'Jchaffen wctde. · . ·· ·  .. . " . .  · · < ·? ,,,_:; 

;:;,�;'.'., �. · ' Das 'c r�ndbuchsgesctz ist :iu Gh i n  a nJerer I:lins icht verbesscrungsbccl lirft i.; , : .-:: ·i; 
i,;:-und\dit lattf § · l t , . lit. l.:J des S(aatsgrun dgesetzes' von1 2 1 .  Dezember 1 ß6.� \; : - '�' '.i: . .  :R. :�q;:'Bl . . Nr. 1 4 1 , d ie i n nere Eini-lchhi ng der öffent l ichen Bücher i n  d en Wi r- :::·:�",,�} 
' ·�/- . ��fl g·�,kr.e is . des .· Lamlt.ages gehört, : so · u n terliegt es ·· keitiern A nstande ,  d iese An-.: '.'i'. ·f� 

-'·" ,.:<�: g;ele.g�tihdt ·, �he!;te'ns . zu regel n , u 111som chr, . a]s durch die Anlage ei ner  grnf.\ell{;_>·1 �: �� ��?fi/. Zal�l�: tu�uer B.ezirksstraßen die Verwirru ng- noch gri�l'kr gewo·r<len ist. · tJ ; „' : :: :j1 �f�i':·:'· · ; '  : : Die vor .· ei nigen Jahren ·begön!1en'cn . .  N et1verm essungen m achen 1.w ar , sc , : .. :\':'· 'lJ 
,_, _,_ . f · 1 ·  h . 1� . ] . . . „ . V 

. b . l 1 e sc11 · : · · "· ·1 �ft: /r Jett 1.c e
. _ ortsc mtt�, , es ist jcdocl\ wün�chenswett , d en • ·.· �rga11g · .  � '  <: ·• :d: ;  :; ';'i;'.�E;1 

!{i;.zt&'.;,;�Y,e_pnessu ngen · ut�d die Beitragsleistung zu den Kosten gesetzl tch zu rege! n u l� · ' :: : . .  „ - ·  
��fä;�)'" �l��be\' ß<t!�uf Ued'.icht  zu neh'!n�!� ,  " da� iugl eich fütu\i i�ienpHii�e verfal�t w�wd��� ·;:: ·,?J_�·\ "H· :'"''1f/Yf1l · dei1 ,Gc91' ei:nden. größere Ausl�ge. i1 zti ersparet] ; Au$ diescrn Ausfü h ru ngen 1;'3:::;t' ',;:f[�:'.i (�\l. �n tnehmeri ;  daß d ie  Eyidenzh�l tuog?geam cter �eru fen sin d ;  i n · i h rem „ Ye� ; ;, :.:(:i{J'Rl 

'..;;� �}�;S,�\tJig'Elhcz'irke ·ein e sege11s1·eiche 'Tä�igkelt zü . ctitw:ickeln · irncl sowohl' den lni�\��, -�-; -
,·;��s;�,�:-d.�s �iaatei; .a.ls auch . dei' : nevölk,entilg- zü : d iej1en .  Dies iRt jedoch 11ur d �l 1�!j:�1, 

.
· I���-��'�f.: � _· wenn , d�n Evi�enzhaltungsg

;
eometern' qut�h eine: entsprechende V er�l�::\� jfr::ln��� 

'. . :t« -!= !�f;'*_tt_e.� ihf�S Ifozirkes die . Gele'g·enhe1t gegeben .w1td , den gestell ten An fordcn\ ; , , : ,.:�"··:� 

�$�,;'.'��J�;€1�;�:h,.����:� E!JJ\�itun�' der VermeSSungsbO.irke .i n  Niederös�i\'' �:;;_,'. _ reich' )�tfa�f:�tf , �u f.:: ei�1en · Evid,eo.ih �ltupg�geomet.ef clurchsc�n ittl i ch 1 4  Qua.d . .  
� ��·-,iJ';- � , · - . · ,�:: �-�)���; �<·:·;{�-�;;\ ;'� , · . .  - · . '" · . ' •  - 1 · . . . ' 

·• • �„ ; .; i l �·, __ ._. ; � � ·  .- ·. • ,�. : · - . . ·1 .. - � -

„: . .  _. · : .. : ·: ;���-,;���--�,tl;:_:;{'../ 



- 3 1 1 -
\ i cdn· 
1h l .l l ! i c· / ·  t� u i lc n n1 i t  1 20 .000 j >arzcl l c n ,  w elche l'. i ffcrn m i l  J � i i 1: b i 1 · l i t  ; 1 1 1 1' den  i 1 1  

- 'C >t-1terre i c h vorherrschenden grnf.hrti g c: 1 1  l \ca t i t i i t t ' l l \' erk c h r  a l le i n  l H · 11- c i .� L� l l ,  
Anzal i l  tler Vermessu ngsbezi rke e i n e  se h r  bcs\' l i r : [ 1 1 k 1 c  i s t .  
, 1 1 1 Erwägung der vorst ehend g·csc h i l d e r trn \ ' c rh :i ltn issL'. s tc i k n  d i t� ( i c ler-

bryt· ' 1 · · 

�' !_ 

. r-, e n  l e1 1  A n t rng : 
D e r  hohe Lan dtag ll ' n l l c  bcsc h l i efkn : 

„ 1 . Das !.: .  k .  F i n a n z rn i l l i st c ri u rn  11· i rd d ri 1 1 gt • 1 1 d  e r�, u cl 1 I , d i e  \ ' 1 : r tn t" "'·" 1 1 1 1g s 
bcz i rk c  i 1 1  N i cd eri is t e rr e i c h  d erz e i t  u m  rn i 1 1 d e s k 1 1s  sc. .: ! 1 s \ ' L'. l l l l L 'S .'-'1 1 1 q.,:;:; I H� 1, i r kt� 

zu \' cnn e h r e n .  

'.2 .  D e r  La11 dcsa11ssc lwf?1 \\' i rd beau f t ra g t . hcl1 u l :; �._;a 1 i i r 1· 1 1 1 1 g  • k 1· ( ; ru 1 1 1 l 

hud1sa11gcl egc1 1hei tcn rn i l  d e 111 J us t i z ·  11 1 1d  l' i 1 1anz rn i n i:--.1 c r i u 1 1 1  1 l i t: c r l1 1 r1 krl i < ' l 1 n1  
Verei n baru n gen zu t reffen" .  

>- , 1 1 1 formel l e r  B ez iehung  \1 i rd lw ; 1.n lr:1g 1 .  1. 1 1 r \ ' r 1 r l  c· r :tt u n g d i 1.'scs . \ 1 1 t ragcs 
·'t> c i n e r 1 hesnn c l cre n , aus 1 3  �l i t g l i c dern hc: l t ' l w 1 1 d (' 1 1 1 1 1 1 i l  : l l l s  d ( ' l l !  g : t 1 1 1 ( · 1 1  l l:uhL' 
�-j� · -··t:u w :ih l c J 1 <l c1 1 « K atast ra l ·  u n d  G ru n d b u cl 1 sau:,-;d 1 u f.J • e i 1 1 1. u st: t 1.t · 1 1 .  

ii�) .- _II, J ) ri 1 1g l i i;h ke 1 t sa 1 1 t rag- de r  �\ bgcnrd 1 1 c t c 1 1  \' 1 l, t 1 1 r  � 1 l l i 1 ' r t  r 1 rn d  l ; L· rw.s1 · 1 1  
"fi1�"' ·· bet rc l l  1 1 · \'  1 \ ' l · 1 .._. 1 - 1 · , 11F<.' . . tJH L t C  · erm eh nrn g  t er e n n cssu n g s  i c 1 1 r  , c  l ·---, t " r t i: < 1 ."' ) 1 "  l 1 1 S  d e r  \ i-., l t·rr. 
��: '.; �c i � sc b ri ft fü r Vcnnessu n g·swesen ,  l . J a.h '.·ga1 1 g ) ,  " ' 1  L'.l b-.1 _ a u ! ' ,t l,i t l \· t i t i u 1 1  i l n  k . k 
lilit". b � 1 

.�
c:"ungsbeam tc1 1 ,

. 
d e n  �\ n t <"g I '  '' "  c • " " "'  2« .\ 1. " 1 1 . 1 1 1 „, , d e n  ,\ n u , 1 h s ,i .  

��/ . ( '. c 1 , " " "' J () , Apn 1 1 f)( ) ,, ' )  und  d 1 c  • Sem " "' "  n g  c 1  %.- 1 " " ' g ·· "'"" "'"·' n u o d .  

lfi:! ·' ' , _! e1 !. h1 ng l 1 c l t kei tsbcsch l u f.\ l a u t e ! : „ 2 . Ucr l , a n 1 ks : r u:,s(: l ! u ß  11 · , ··i l  bc a u l t r : 1 g 1 . ! 1 ( ' l 1 u b  

��: . s: 1 1 1 i c n 1 n g d e r  G ru 11 d b u cl 1s :u1g c l e� c 1 1 l i e i t e 1 1  m i l  de m  . Jus t i .1:- t l l l d  h 1 1 : t l 1 Z i l l l l l i �; t 1 · r i u 1 1 J  

1�·".,: ·· die er rordcrl id1en V e rei n baru ngen Zll t rc: ffe i l :' . 
�j;,·; ; · III. A n t rag d er r\bgconl 1 1e te 1 1 V ik t n r  S i  1 l i  c r c r u 1 1 d  ! ; c 1 1 r 1s�,c 1 1  1 · 0 1 m  30. Scp 
��.l��t:_ t(itnb�: r  l ')04 wc�g·c11 ,\ ])iln d en1  n er bcz i eh u n t.> s 11· c i c.c F ri • : i  1 1 z 1 1 1 1 1  • d L ' „  ( ; ru 1 1 • l h 1 1 i ' 1 1 1· :, 
" ·' • . .  5:: 1 • · !"> '  '' ,., "' 

�;t �::;• 1 - :ei t. c  3 -+ 7  und 3ct8 der  Zeitsch r i ft fü r  \' L�n 11 cssu 1 1 �s11 L·sc 1 1 , J t l 1 r g a 1 1g  l ' l l \ -1 J . . l l i l :sLT 
;W . 1\ l�f· .. : ·" n t rag h a t  l 'o lgenden Wortlau t : 
R�k ·: . <( A u f  G ru n d der ßcs t i n1 rn u 1 1g· d es � 2 1ks ( � esl ' l zcs v o 1 1 1  2. j 1 1 1 1 i 1 H 7 -I ,  

mr·� .. .  ; � R .. G_„BJ . N r .  88 ,  ist  das  „öffe n t l i c h e  Gu t "  i 1 1 das  :d l ge 1 m� i 1 1 L: Crnnd l111 c h 1 1 i r h l  

l?t !<i�u fzunchmc.11 , i 11 fo lgedessc11 bei  Tra nsak t i rt 1 1 e 1 1 ,  hc t re l 'k 1 1 i l  d as i \ ff1 · n t l i d 1 1: ( ; u 1 ,  

l}> '. . : �� !:> Verfahren nach dem ( ) csctze v o m  2 .'l .  J u l i l :-> 7 1 ,  l � . - ( ;  .. J H .  i\ r .  % ,  c i ngc· 
ftl.>: . · i te t werden m u l3 .  
lffä,:;·,, · D i eses Verfahren i s t  n icl1 t  alle i n  sehr  1 1 1 1 1 !� t i i 1 1 d l i l: h ,  �.1 1 t 1 t k rn  i 1 1 1 \ ' 1: rg k i c l t  

lt:" �;m Werl  e d es Obj ekles ü bcraus kosl ssp ; d ig ,  u e 1 1 1 1  , V <  01 1  iH 1c 1 1  I I  i fl 1 rn 1  1 i 1 1 L." a 1 is 

��;�:; � J ! �.e nd ei n em Anlasse, z u m  B eispiel zu Neu- ,  Zu - 1 1da L 1 1 1 bau t c1 1 odt· r  dc rg l c 1 c h c 11 , 

c>: D1l n u r  ein ige ( �uad ratmeter  G ru n d tfache abg-1• 1 rc 1 1 1 1 t  w e rden  Hll ! L- 1 1 .  

'.�'.,: ·>: Seit d er A n l eg-11ng· der 1 1 cue 1 1 { ; ru 1 1 d h i i chcr  w 1 1 n k 11 z irb ( 100l l l.-111 H,,z i rk s  

'F;: . _ �lraßcn untl 4000 f.:m Gemei n d est raßen gebau t .  Dl l rch d c 1 1  B a 1 1 d i t'sc r �� t r; d k 11 

',::)} l e iben zu beiden Sei ten Tei l e  Jcr ll isherigc 1 1  a ls i i lk11 t l i d 1 L�s ( ; u t  lwn· i c h 1 l l ' tc l1 

. \Vcg·c l iegen ,  wel che Tei le i n  der  l �egel 1�· icdrr a ls  iiff c n t l i d t cs G u t  behande l t  

\\'enlen .  *"') 
·x') Woselhst die Mii11gcl aufgezählt s i fi(I . 

l<- � )  Solche TC'ile existieren in "Niedcrüster i·eirh scli:i. t t ung-sweise mindes t t· ns  an fi i l' /.cli n t ;rn sund. 
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. Sollen .diese Teil ftäche11 n�it den angren�endenpnmdstücken ve�einigt �:verge�)�,{� 
. od.er sol l  irgend eine Transaktion mit <l �esen Grundstückteilen stattfinden , so ltlµ:. · ·  '" 

das bereits cnv[ili°n tc weitläufige ,,und  teuere Verfahren eingelei tet werden.  • . . , 
. . In den . Bestimmuilgen . des· · § 2 des Grundbuchsgesctzes für T!r01 . . v�:-,:t};'; 
17 . :NHirz 1 897 , L.-G .-f l l .  Nr. 9 ,  ist das öffentlich e Gut . vo n <ler Aufnahme in ·

. ; · : · :{ 
. al l gemeine Gru ndbuch n icht  ausgeschlosse1i . l )a.s öffentl iche Gut crlüU t dort 'Y !C; · :;.� 
" jedes andere Grumlstii ck · eine  Grundbu.ch$einlag�, wodurch Abtren nungen . oJpie 
. ·wei twendiges Verfahre�1 ermö�l ich t 'V.erde� . ·) . 

. 
. · . , . cl�t; 

· I n  m ehreren G enchtsbeztrkcn N1ederosterre1chs besteht der Brau ch , d.Lf� • . 

Verktht fer· von Liegenschaften inso lange . als grun dbücherlicher Eigentüin er ang��;, 
.�c4rie�et1 b leibt , bis cl.ei· Käufer den Kau fschill ing'srest erlegt hat, wodurch d�! ··.· · Käufer ol�t jahrelang . geh indert . fät; seiü Eigentumsrech t , zur Gänze aus:w�ben . " ._ - ·:'. 

· l >· · · G tl i · ' h ' . „ d  .. 1 · I) · 1  lJ k" J 1 ·hkc i teV- · · , 
_ , · · · . , . iese ep og�n 1e1 t  at Je oc i eme ganze - \ ef r n  von · nzu omm . c · · · . . . . , . 
zur [io lge und wiire dem 

· 
Übelst<:l.ri.de durch .ge!:'letzliche Maßnahmen zu begegnell-· ; · , '.·: 

· Endl ich wurde bereits in den �on de;1 A bge9r<l.neten S i  1 b e r e r und, ��� · _ t' 
nossen am 1 6 . Apri l ttnd 1 7 . September 1 903 'it.1 . 'dieseln hohen Hause ein.g�>.,- . .  

brcLch ten Anträgen au f das dringende Erfordernis' der grilndlicheh Revision d� < ··• . .  
. Gnmdbuches h ingewiesen . . . d.cf'' : „ ,  Bemerkt wird noch , daß iiber die Anlegung der Gt\.tndbücher i m n i e - ;-;_ 

österre.ichischen Lan dtag am 1 4. Jänner 1 874 verliandelt wurde. 
Die Gefertigten stel len d�hct den ·· Antrag : 
Der hohe Landtag wolle heschtießen : . :: ·n: . 

. „ I· : , Dits k. k .  Justizmi;lister1ur.n wit:d dringend epmcht,  in der 11lith3l�I� „ "'_;, 
Session ·des niederöster�eichischen L�tn<ltages eine Gesetzesnovelle ;mm Gn1 11t :·.-.-� 
buchsgeset.ze \ron1 2. Juni 1874 votiJlege1i ; · · . . , f ;·:; . 

2 . . Der . l,n.ndesausschu ß  wird beau ftragt, · die tu · d iesem Zwecke . '}f orll \ ,,� 

·4ert icheri Vorkehrungen zu treffen, hezi.ehungsweise · Erhebungen t.n pfle�ti'.'- . · " '·  
· und de111 . , hohen Landtage hier.über Bericht zu erstatten . " . . . 1c}: -, 

;�:.,._, · ·  ,_,· . 
. 

: · 111 formeller Beziehung wirq bean tragt,  dieseü Antrag dem G-en1e 1 1Hle ·, u !" ,, -
tfü�i�-_!:::_1 · Verf��sung$aüsscl1usse ztizuweise1i . »  

. ·· . · · . . 
_ . · • · 1 u ; ,  ,: , �\Dir:· · ·

. 
· · · 1)er ·v,om · h_ohen niederösterreichJscheri Landtage h\erüber gefafHc ßei;d1 1�/ � ·y4�; 

;(1\1;1 -· : , ·vo!lf 1 6 . Noveüiber 1 904 (Seite 1 l • uttci 1 2 der österr . . Zeitschri ft für Ver m essiHlgd\; .-:'i '�1 
�„.„_ „ . wesen . )�hrgang .1. 905) _ hiu�:� . fo�gend.: _ _ 

·
� 1 . Die .k. . k .

. 

H egiernng _ win� ddir��;w;;;{� 
; er

.
sucht,. : 1� der� nachsten  Sessti;tn• de� mederös�err�t'chtschen La�1dta�es eine . G.c t\Ü� · :r,�'.f� 

l[I:. �_ 1 • .  tlovelle , v.u111 _ Grun dbu chsgese.�ze · vom 2.  Jum 1 87't vorzulegtm , rn weichet 
. .  , ·: f; ��/'.'.t �W�:-�: / t. w�?ret1. � d�f 30 j tu1rigen Besfaf1·Ües , qes Gesetzes· :gewonnenen Erfahrung�11 w�l�: .;;;:��\f� �;�';_� ; : , _ ' . de�n ,ßebie1e �e$ G rundbuchRwes�ns ßerücksichtigu·ng fü1de:n ·  2. Der , L�ndt· J 

· ·�i ' . ,;H* 
?��::;4'_;.·„ :\;�q��a, . w,i�d

.
' b:cauffra�t ,  �lie z\i: di'esem , Zwe6k� erforderl iche

.
" Vorkehru. n�et�b�t?;'.}��� 

\(, .. tr��,n:; �ezxclnrngswe1se hrhebungen zu . pflegen un4 dem hohen Land tage luer ; ,,:-;IL).� 
· . . 1,�1',;ei zu . �tst�tten „ 

·.·. . . • , 
. J�i'i'j� 

ffl.ir:q:t ::t�i\;i(i\Jf:;'(rdj: :,: Siehe . Uart11cb, 
. 
das .

· 
i.\sterreichis�he 1d l_gem�h1� .Gr1mdo11cb.sges�tz; Seite 6, t 66, 6:!1� - �,1ä-''4l;i:;F' <1M/ ettungswet�e vorliegenden Aµfsa.ll{ z. ,7�  woselbßt diese $lellen wörtlich zitiert �'-'� :'':<":?-qie7 , �fatf i.iet ) . !!;. v !lrm�ssungsöeamten . cl�$- ßrundste1n�rk�t�$h�rs · z . . �1 P�nkt 4 ,  tietre1lend-

f:;'�;;i�;;;.:�,����{f i2��:.�g;c 
. 

/ • · . . . . L i • •• . .•• C 
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11 IV. Wurde mit  dem Dri 1 1gl i c h k c i tsa 1 1 i rag c  de r :\ hg;cnrd nct c n  V i k i 1 1 r  �; i 1 b n t r  
, i :scn v o m  ·' · 1 .-. o v c m )et' ..., _ .:,. ( .1c1 te , , ( 1:-i  u 1 1 1 .� h , 1 L ' r  ostcrr v 1 " l i .  l.t · i \ · . lld ( J C l l C S .., l\' l ) ' 1 () '1 · c , ., - � l „ - ( l „ • . 

Schrift f" . v . 
- · · · . 

1 
llt e rrnessu n gswescn ,  Jahrg·a1115  l 1JU+ )  lw t rl' l l e 1 1 d  d ie  \ c r 1 11 c l 1 1 u 1 1g  d e r · \ 1: r-

;essun�sbezi rke Niederösterrei chs um „e i n Fün l l e l  tks dc i'/: e i t ig c n :--i t : twl �· :, 1 1 c 1 1 e r„ 

;" �:;', � 1_e Hers�el l� ng und Erh'.d t n  ng,  C herci 1 1 ' t  i 111 "Hi l i �  d "' t ;  rn 1 1 d  bucl "' ' ' ' "  1 , "' " '  

. 
' ·  · .  as te1 un d. San ieru ng der (1 ru n d b u c hsa 1 1g ckg t' 1 1 1 l e1 te 1 1 l 1 c :rn cr k l ,  t l l l d  
; , V. i n  Ausfü hru ng d i eses l k!>ch l ussl's i n  d l ' r  � i t zu 1 1 g· d es .-\ l > �� vn r1 l 1 1 1• t t· 1 i 1 1 : 1 u s« s  

� 0."�. 9: Dezember 1 904 \'OH d c u  ,\ hgenrd1 1  · «: 1 1  1 l r . C dl  "' " 1 1 1 1  " "  d i ; , . " " " ' ' " , .  i 1 1  

· e;i,ug;l tc her A n trag d ah i n l a u t e 1 1 J  c i 1 1 g·ebrac l i t : « 1 .  J k 1 1  k a lastN d c r: t r l  aw; 1 1 1 1..:y 

�tl\l te n , dae de i·sel he de n A n fordent n g·c n  des Staall'S ,  des La nt.ks. der ( ; c 1 r 1 c i n 1 k ! i  

n:id de r G ru ndbesi tzer vollko m m e n  i:.u lspr i ch t  1rn d 2 .  d i e  \ ' �T1 11 t·�sungsbcm rh: 1 1 1 1 1  

,,-,,�� F
,
ii n ftel __ des derzei tigen Stan des zu verme h "':" t Sl'i  I<' t '7  b i •i (;'l  < k r  "''  '"'T 

: bcl t r t l t  t u r  Vermcssu ng-swese 1 1 ,  J :dirgang- l ( ) ( ) .1 ) 
" . k VJ, 1, n der l'e t i  t io11 der  k ,  k. Beam t e n  d e r  F< i d  ' ' ' " h a l l "  H g  d r·;,  ' ; n m  d st  "'"' '" 

llÜts ter ' (") t · l s·' · "'r 1 " 'l · 1 • - f" \ '  1 1 
- .  ' s s erretc lS (� e 1 te ...:: o 1 er usk rr.  F . c1 ts L ·  m l  t: 1 1 r  · 1· r 1 1 1 (· ss1 1 1 1 � �; 11 l '. S l'. l l , :1 1 1  

... . ga.Tto- 1 90 ") - ' d  1 t 1 · 1· I '  l ' l l '  J ' I · . 

, · Ge -1:1 • -� wir  . a s 1 10  we1H 1g erQ,;tn n l  u 11 t �
-.
r : _u n ,_l .� . 1 1• ·, r 1 1 :.su ng v1 1 1 1 : �, 

-_ 
. . . setzes zur Herstel lung un<l Erha l tung- der U be n: 1 n st 1 1 11 1 n u 1 1 g des ( _, rn 1 1 d b 1 1 r l i t·s 

nrn den K · 1 „ · 1 l l '/ 1 - - 1 ·1 
•· i · · l _ ataster ,  um c ell l  gege1 1 \\ : t r t1gc 1 1  u 1 1 1a I Jart: l l  . .  u ... t : 1 1 H  e. 1 1 1 1 \ c r \\ l' c 1 1.: 1 1 1  

· 8?\\'oh l tl ie  V ermessu ngsbCil \ 1 1 t e 1 1 ,  al s au c h  d i e  1 'ar t e: i e n  1 1 1  k i d e l l  l t al 1 t · n ,  1· 1H l l i r l i  
- · 1:in 7.1· el . "  · • zu setze n .  

�i,!i' : l'un kt  4 ,  D ie  Erg:ltrnu n g ,  b "' i e  h u  "gsue ;<e ,\ b i ind ,. r 1 1 1 1 g  < ks 1 ;  rn "d l  " ' <' 1 1 .s:; " 

�'/ 
�:tze� rücks;chtlicl1 der  da< i'.lfo 11 t l id1c  ( : u  1 betrclfo " < k ll J l cst  i "' " '  " "" <' l " . ' ""  <' ; " ' '  sei 1 

I!\'.'. . . r <" u ndbuchsa11 legu n g  au t der 1 "gcsorJ " "  n � stld w 1 1  Lk 1 1 1�d "!('"" h e 1 l  "' rq� el 1 1 . 

�H::,. ; ·" \- Pu nk t  6 . Die z.
_
u te i l u 1w \ 'O l l  V e rll1 C!-\Sll ll 11�l l C : l l l 1  ( 1.· 1 1  be i  den L : L 1 1 t l 1'S" n1 d 1  k \ 1  

�' .· ' , :ie n , Le mberg u n<l J'rag „ ,7,. Be.sorg11 1 1 g  ,kr 01 cd1 " ; , ;clt<' l l  ,\ g " ' " k 11  ltir ' \;  e l . • w  d 
§„ . t ,lf tl t ·1 d · I" b 1 1 1 �'; -. 1 1 1 (  a s  :'.. ISCll a l l l  )ll C  1 .  

�f Vif Aus dem Werke v o n  D r. H e i n ri c h  B a r t s  t· h ,  l l o i ral t ks k . L ' " J l'f'S l \ ' ! l  

if' ?eri ch ts- u n d  Kassationsh n i'cs,  " Das iistcrn: i c l t iscl 1 1� a l l 1< l'. l l t e i n e  ( ; n 1 1 1 1Jh u 1 · l 1 :,g 1 • ,( • t 1 

��{t> 1 11 se iner  praktischen A n w e nd u n g � ,  Wien  1 �J02 .  
Sei te 6 .  � N ur i n  Tiro l i s t  lau t § 2 des 1\ 1 1 kg1 1 1 1 gsgcsd1.cs llir T i r< • l  \' li lli  

7 l\färz 1 897 ,  L.-G ,-BI . N r. 9 ,  d as iJff e r i t l irhc C J u i  elw1 1 i a l l s  i n  d : 1 s  C 1 u 1 1 d i i 1 1 r h  

au fzu n ehm e n . » 
Seite 1 66 u n d  J 6 7 .  W i e  bereits  ( o l-H; l l ,  Sr: i t c  l i l  h nv orgcl 1 n hc 1 1  11 1 m k ,  i '· I 

Ti l'Ol das öffentl i che Gut, welches bisher i n alk 1 1 lihr ig·e 1 1  i\ 1 1 lcg-u 1 1 g �,g t:sc1 1.c i t" )  

Von d er Au fn ah me in  das Gru ndbuch a usg·csc! i l osscn w a r"" ) ,  gem:d.� � 2 !\ a l q .;1 1 1 1 g<;

�,esetz für Tirol von 1 7 . M �in� i 897, L.-G .- B l .  N r . �) , G egenstand des G ru 1 1 t l b1 1 d 1 t'l'> 

l� i i i e E i n tragu ng des EigeH tumsn�d1 tes be i  L i cge1 1sch al 'L c n ,  w e lc he ii lfe n i l i t' l t i.: s  C. t 1 1  
; �1 n d , un terbl e ibt  dan n ,  wenn desse n Bestand 1 1 i c l l l  kstg-cst e l l t  i s t ,  01.lcr dc r j l� 1 1 i ��-1.· , 

' 11� dessen Verwaltu ng das üffent l i chc Gtt t  steh t ,  s.i c h  der  E i 1 rl nLgu 1 1 g· \\ i d er�e\?.t 

, (§ S l , Z. 3 der Vollzugsverord mmg- für Ti ro l ) .  
> , - I n  e i nem solch en Falle genügt es, au f dem Eigen t u msblatk d i e  lju a l i l �i. I 

\l'. der Liegenschaft als üli·entlic h cs (i u t  ersich t l i c h  zu rnacl1en (§ � l ,  i\ bs:1 t z  �1 d es 

*) Das ist in den iilteren, im Jahre 1 8 7 3 und 1 87 4 orlas$c1w11 ( i cse1ie n 1 ler ühri g en K ui n l ii nder. 

**) Leider. 
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·Anlegungsgesetzes für Tirol). Unterbl 'eibt die Ei ntraguh'g des Eigentunisrecli te.�·;r:::}'.l 
so

. 
ist das öffen t l iche Gut einer Katastralgemeinde in  dr� i (:rnmdbuchskörper mi t��:::''..;1 

Bi ldung· beso'nderer Einlagen zu verteiJen , wovon das Gewässer den einen Gnu1cl.;<t� 
b\tchskörper bildet, während die ande�en Obj.ekte des öffeil tliche n  G utes in zwe.��.:;i[t: 
Chundbuchskörper nac h der Maßgabe, ob sie i n  d er Verwaltung der staatl i c �1 �.� �-

:
} 

Behörden sich befi nden oder nicli t ,  gesondert w erden (§ 32 Vol lzugsv erord nulli{'.�,/fr 
für Tirol ) .  .· · : · ·;�.;: 

· · Seite 76 1 .  Hi nsichtlich des · öffentlichen  G lt tes , welches in  Tiro l  ebe1·�fall�"�s;: 
Gegenstand der Aufnahme ins Grundbuch ist ,*) findet i n  der Regel ei ne hrh�Ji�·rt 
bung des fügenfomsrech tes · nicht statt ; . es ist bloß durcl1 Einvernahme der ()� ;;-:(y; 
gane der .�ur Verwaltung solcher Liegenschaften berufenen Beh(irden die  E ige:'l�· . ,:;;t;t 
�schart eineR öffentlichen Gutes fost.zußteHen. · ··: }"_;j · · Seite . 762. Das iHfentlic.he Gut ist, wenn ni�ht ei ne l�i n tragung d es EigC l ! i '.'{j�t 
ttinisrechtcs . erfo lgen sol l ,  iil dt-ei Grundbuchskörper zu verteilen .  (Siehe obe�',· ;if'.:'. 

t .. :: ..... '..:.•,; .• _ :.� ·Seite A' l 66. d
u.nd 1 61)7 ) .  l l d S 

l . . n b ntlcil�.·�·l/� 
> . , 

u� 1eser. arste ung es achver rnltes
. 

erliel l. � . . �l::i� man an m��1.ige. Q � · · .h>·'..�;� 
f..·,.r:· ·' .• _·:·_·�.:.: .... �;·_ .. '.· .• .•.•••....• ;·· ... ·'.·

: · · S
1
tel!

A
e fb1sh zu r Erlassung des G rundbuchsgesetzes fur l 1rol ( 1 897) ns�·cks1dcht:;1�t,:. d �:>c · c er \\ na me des ()ff en t l iehen G utes i rr das G rundbuch einen anderen � tan · P1 .f· :s;:l 

1��·' ·, �;:,�:"�F��ri t:�t��F�:::r �;:���:::e:·:::h:: :::,::::.��:::.··g:.:: dg t:::l i::�S�) \��;;r::�;·: : , .. Praktjkern , seien es Juristen oder · vermess1mgsbeamte,  aus vielen tri ft igen (� rii i: ··:_„�;:·.�1 
'�iL/(.:;i . ßen gefordert; u11\f nrnß gerade diese Fordel'ung bei der En quete e i ndri n gl ic hs t . ,, ; ���i<e·,. : · . gestellt werden� · · ·. . · . · . . . . . · . · . 

· l · ;·; t��;;C ' 
. . " . Gel���1\tnci1 'der Enqu�te. \�6lthe zahlreich besucht sei n möge , ·werden \\'Clb ,);:/<l �'.t:;/,.> roch .maricheflei �hdetß .Antdlge · .. ges'tel l t . werden , . wie z . . tL ' d ie E i n t ragung ,Y,0.1\ .'. 

ft�ii[:;1·::- . .  : � n�1��l�tüc kert ein�r Katastralgefoeindc i n  e i nem . .  frermten G tu ndhuche 7,11 �'�r ':'. ',:�n 
'.�tf;t .3 ' rl.�l �\:�ll Ü. ·a. m . 

-· -·· -· . _. -· -
(Sch'uß folgt)'. 

lf�t: .••. . . ··•·• · · ·: · ··���.··::��::��h::c�:n::b::::��r\fterL u.�� . ; . t: ln�enle�r,wtlsenschaft. . �{(t�:'.:·: · , . . ' ·  J a h � k e, E. ,  Vorles\1.ngen . üher' · .die .Vektore11rech�rn11g . M i t  
�'.iff'.,i<,) \l\.�f Gcomet,ri

.
�, M�chai1ik und matli,eiu .  Physik:  Leipidg. (XU ,  ·23 5 S. mit 32· fi�;>1:;,1::�:� 

, „ _ \;j,1.:,:�: :9t· :: :8°, , Leip.zig 1 905 . : . ·  . . " ' · ' : , , . . · , . · . · . · . . . : '.:�:{, l�füJ;·�';;:i"- · :, : ,. �. Li b. 1  i. y. a t, i o n s <le cirfonstahce:: dµ· c�mseU pet·manetlt i nternational pm�r i ejx · 
: »:;; ,' 1),�öJatl9n ,d�· I,a . 1ncr. Lex. so, Kopenhag�ri : 1 905 ; , (Nr, 24. E k 111 a n_ n , V. Wa.1��1,':; 
"\i;�,-' i  :�f ße�;f.�i;'�e�. O�und�ucbsausschusscir1 .Sei�c 1 8 ;  :.fi1��gu��n �en1 bei der Grundbuc hsa11,lc��: 

��dllre11 ' J{r61lH!ndet1t booliachteten Vorgange eotschloff sli,:� ·die Reglctuug Im Einklange �}�. > 
. 

·: � �r . ßt�n4�qchsenquete gtiil11ßerten WQ11s�·ben, t das' Qffei1tliche Crut In clas Grun<l lwclf ; ;�u< 
' Jli�C.f. ; 41�&� Lös11ng der kontr'overseu l�ra.ge ;sprf chf' lÜ!l - Rilckslcht auf die wf!USt�hc�$" 

.,, . ·. · . , . . . . ,, 'ä4�inilf 'd�s cJtuild�uches, .s�wle der Pmstafld; d�ß i\'11, ·Qbiekte1i aes üffetlt\iche'n Gutilf, 
� ., ·.zs/ ' -�el��:;, �t!X������.tt· ; : b·��tehe-n, geren siu11dtn1ch$;�chtlkhe Ersi&.lltllcltmachung wünscl;ensw�rt. �t�� 

Ll1,fr�„ 1,�;�ill�;:�;; 
. 

. 
·· · . . 

. . . . . . . . . . 
. . . 



" : Kurze ßesch rei bu n g- e i . Prop e l b t r1 J ll l l l l c'sse rs m i t  l Tal. ; >: r .  2 .\ l ' c t L \' r s s r1 n , O .  

Besch rei bung· <les B i fi l ar-S t ro m m esse rs 1 11 i t  l Tal. ; '\ r . ·2 1 ) . I � t 1  n s L' n d : 1 : 1 1 .  f\ . \I · 

k" ' van u . C .  H .  \\1 i n cl ,  Prii fu ng v n n  �1 r 1 J 1 1 1 1 1H·ssL' r l i  1 1 .  :1 t ro 1 1 1 n 1 css1 1 n gs1· ( · r._1 1 , · h c  i n  
· · d e r  N n rdsct: ,  m i t  2 Tar. ( �· .  ( J  u .  l O � . )  . • . . . . . . . . . . . . � l. 1 . ; o  

S c b w it r z s c h i l d , i-:: , L 1 J ! c · r�:;u r h t1 1 1 ��c 1 1  z ��·t · 1 1 1 1 1 d r . l ip t i k  .l. l · i 1 1 l t · i l t 1 1 1 g  i n  

, 
d i e Fe! i l ert h e 1 1 r ie  o p t i s c h e r  l n s t. ni m e 1 1 t 1 · a u f  t ; rn 1 1 d  1 ks l ·� i k ; , 1 1 : t l l H"gr i !h,  ( ,\ 1 � '  rn i i  
6 l"ig . ) .  II . Th eorie de r Sp ieg·cl t c kskupc ( 2� � .  1 1 1 i 1  < J  l ; ig . ) . ( . \ t1 h : u 1 d l l.!, l l .  , j  k „ 
G ese l lsc h .  1 1 .  \\'iss. zu G i.i t t i n g e 1 1  N r. 1 1 1 1 1 d  2 . )  ( ; r .  I ' ' , l l c r l i 1 1 l 1 JO S .  

2 .  Mathemati k .  
B o c h o \\' , K . ,  D i e  h11 1 k t iu n e 1 1  rat ioual er \Y i n k e l ,  bl's11 1 1 1 k. rs d t( '  1 1 1 1 1 1 1 e r iscl 1 e 

Berech n u n g· d .  W i n kel fu n k tio1 1 e 1 1  o h n e  Be1 1 ii t zu 1 1g  d er t r ig·u 1 1n 1 1 1 c t r .  l� t• i ! i , · 1 1  11 1 1d  
oh n e  K e n ntn is  der Zahl .  (40 S . )  1 \ca l sd J . - l 1nig r .  � l ag 1 I L• li u r� 1 < iu:i .  

· B ö t t g e r, A . ,  u n d  Prof. Dr .  H .  H a r t c n s l l.' i n , l l i C'  ' l ' r i g l l 11 t1 1 1 w t r i c  ! ii r  d .  
· U n terrich t  a11  Realsd1 .  bearb . ( .1 .1  ::l .  m i t  Fig . )  g T. � 1 1 , l . L� i p z ig  1 1 J ( H i . . . \l . t )  ( 1 l l  

· . S c h o t t k y ,  F „  Ü ber  die  K onvcrg·e n 1.  e i n e r  l \ c i lw .  d i e  zu r  l n te g ra t i ( J n  

. . lineare r  Differe n tiat-Gieic h u n g- c n  d i c n L  (S'tzgsh. i l . prcu l � .  A k ad .  d .  \\. i ss. ) 1_8 S )  
Lex . St>, Berl i n  1 90 5 .  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . \ 1 . (.lj l )  

S c h u b e r t , Dr. H „  Beisp i cls:tm m l ung 1. 11 r A ri t h me t i k  1 1 11 d  A !gebr:l. l A tt l l . 

, ( 1 47 S . )  8 1l ,  Leipzig 1 90 .� .  (Sam m l u n g  { ; iis cl 1 e 1 1 )  . . . . . . . . . . .  \ 1 . 0 S O  

T h  o m a e,  J . ,  Sam m l u ng· \' ( 1 J1 Formeln  1i. �: i tzc n a u s  d c 1 11 ( � � · l i i d v  d .  e l l i p ·  

l ischen F u n k ti o n �n 1 1 ebst A 1 1 \\' C 1 1 d u 11 g·c 1 1 . G r. "k 1 ,  L e i pz ig  \ ()OS , ka r l  . . \ I . 2 f.: ( )  

\' i e r - u n d  r ii n [ s t c l l i � c  L o g a r i t l t 1 n t' 1 1 1 a f L� l n  1 1 eh�; t  c i n ig,L'l l  p h y�i i k a  
· � i�ch c n  Ko nstan t en .  Bnrn11sc lm� ig 1 CJ!}t . (24  S .) C i r . H 11 .  . . • . • .  .\! .  U SO 

3. Geometr ie .  
B ii r k l e n , 0. Th . ,  A u fgabe nsam m l u ng z .  a 1 1 :t l y t isd1c1 1  { ; e u rn tl r i c  r l .  E l n· 1 1e . 

. 
Leipzig (Sa m m l ung G i) s c h c 1 1 ) .  G eh. . . . . . . . . . . . . . . . \ 1 .  I I . SO 

D e i  l� e ,  A „  l n torno ai rn d odi d i  rappresc 1 1 t ; tz i 1 1 1 1 e  1 1 e l l : L g en m ct r i :t d es c r i i t i v a . 
d c l l e  acad em i a  Jl t l l l t a 1 1 i :wa) . s r•. N ; tpol i 1 CJO-J. .  
V o n d e r l i n n ,  J . ,  Pant l l e l p(�rsµekt ivc .  1 .c ipz ig  (Sa 1 1 1 111 l u ng G ii s c l i c n .) 

C t h .  M .  O. HU 
D e  V r i e s , H . ,  Die  Lehre  von der Z c n t r�Ll 1 1 rn jck t i n1 1  im v icrd i l ll t� ns iuna lcn  

p 
. 

\ilume .  ( i8  S. m i t  '.2 5  Fig .) ( ; ,„ 8°, l ,c ipz i g  J 90.:1 .  . . . . . . . . . . J\I . :� . --
4. Geodäsie. 

T a g e b u c h  fli r  d i e  Au f1 1al 1 rn c  mit der K i ppregel . 9 .  A u fl .  (20 S.  mit 1 Taf.) 
Berl i n  1 905 .  . . . . . . . . , . . . . . . . . . . . . . . . M . 0 .50  

. T i n t c r, \V . ,  D ie  Schl u ß fo l t l e r  d .  Dre iecke d .  Tri a 1 1gu l icrnng 1 .  Unlnu n�� 

'L )� der k .  k .  österr .-ung-:-i.r .  M o n arch i e  11 ncl i h re Bczi e l i 1 .1 ng z u  d em C i t:se tze  vun  

· .· ,bauss ü ber d .  Wah rschei n l i chkei t cl . Feh l e r  n ebst ei . A 1 1 h a 1 1gc ii be r  d .  rn i 1 1 kre11 
;„<W i nkeHehler u. il ber d .  A nzahl tl. D re i e c k e  m i t  besti m m ten Sch l ufHchlen 1 . ( V er ·  
.. 'Öffentl i ch u n g· d .  k ,  k .  öst err. K o m missio n  r. d .  i n t crn :Lt i o 1 1 al (� Erd 1nessu ng-. ( •U S . )  
. ;Gr. 8 ° ,  Wien 1904/0.5 .  

. T r LI c k,  S . ,  Ausg-J c i ch d er russischen G rad m cssungsn etze fli r  Land esver· 

· )l)essungszwecke. (22 S.) 80 ,  W i en 1 904, S e l bs t v erl.ag" 
. . T r u c k, S. ,  Ein neuer Sch i chtenl inien-Einschalier. (6 S . )  8°, Wien 1 905.  
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A nl e i t u n g  zur AnsteHu,ng . uucl Berechnu11�· met eorolog Beobachtunge� � , ·u 

' l·fr;g.  v�m k. preuß. meteor. lnsti tut .  2 .  völ lig umgeärb .. Au fl .  2. Th. Besonder.e , 
. Beobachtungen · und Instrumente :' ,  (Il l ,  49 S .  mit  Abbildgn . u 2 Taf.) Lex ._ 80� . . 

·B ·- 1· 1 90· 5 · · · ·· M. 2 ;--- ·· · 1' 
' ' et lll ' ' . � ' . ' . . . . . . ' . . ' : . : ' . . : . . . „ . . . . .:. . ' ' s„ ' , · • . .  B a u �J �· . ,  . Mathem. Geographie .  M it 2,2 d„en fext :rl�uternden , hg ( l 40 1 J 

(�h11 1atur-B1hhothek Nr. 67 1 -67 3 . )  ( 1 1 · 3 X 7 · J .cm) Le1pz1g 1 905 . a . . M.  O. : 
'. 

·
. B i b l i o t h e c a  G e o g r a p h i c a ., Hrsgegbn. v. d .  Gesellsch. f. Erdkun de �ü 

Berl i n  . .ßearb . v, 0. B a  s c h i n. Band X ,  Jahrg. 1 90 1 .  (XVI tl . 57 \ S.)  Berl i n  1 90�' . 
· · . G l_ e .i c h e n ,  A . ,  Vorlesungen ' über photograph. Optik< Leipzig 1 905 M. . 9 .. ,..;..,. · 

„ · G ü n t h e r, L. , Kepler tL die 'f,heologie .  W .  \V i s H c e n u s, Der Ka\c1ideL 
· · ( l l �: s.} (69� Bdch . » Aus Natui'- �� G�ist�s�elt « )  Leipzig 1 905 .  .· . · - . H a ' in i  e h, F. vV. I  K urze
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· Be�thr�ib1rng über de1i Lau f der Himmelskörpet .. . 
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lefaungen der Amtsptl i cht der l etzteren (7 2 S.) Inaug.-Disser. Univers. B reslau 1 �?;i . . ".f;:·;',; 
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. , . · .: . 
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. 
,�·{:«·:;1pafüe,lnati�d�e11 Schule. (Halbjahrsschri ft f. wissenschaftl . Ph ilosoph ie u. SozioJqgie.' : 
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f�lf�� :�e,f,r�kt iö'� " (As:tron , _N achri\:llten ; . Kiel Nr: 4045- und 4046) · . . · ,  · :;it'.�[;:,; . . Jf��1:1·�; 1�i�Jk � �.
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2a specic.  F. K l  c i  1 1 ,  Cbcr  d i e  . \u (Ji is tt n g;  d n  ; t l l �� c rn .  C l r. i dt1 ng·cn .::. . n n rl  fi , 

/. · .Grades. D e r s . ,  Beri c h t  ü ber den Stand  der l f or;wsgahc v 1 1 1 1  C au ... :.: \\"crk e 11 .  (Mathcm .  A n nalen , Leipzig , H .  1 / 1 1)0.5 . ) . Th c lu bri cat ion  o f  p l a n e  su rf;1.ccs ( l l l i t  i Fig . ) ; 1 . . �I a 1 t 11 i t' s s  c 1 1 ,  � l a 1 h e 1 1 1 . Tli eoric der  �piegelu 1 1g i n  abw ickc l b:m.:11 FHi.r h e n ( m i l  C) F ig . ) ; S. \\' e l I i s c h ,  
Über das natü rl iche Erh al t u 11 g spri 1 1 z ip  ( m i t  1 Fig' . I .  r / tsr l i rfL ( .  \ l a t 1 1 .  u . PJ1 v:; i k  Le ipzig, H 2/ l �05  . ) /. us; imml ·ng!' s te l l f  rn11 1 . .  vo 1 1  k l : 1 tt c k i .  

Die ;u1gczeigte11 B lichcr  u 1 1 d  /ei t sc h r i rt e 1 1  s i 1 1d  t l u r i: h  d ie B 11 d 1 h ;u 1 d l u 1 1g  
O�wald l\ .I  ö b i u s,  Wien I l l/1 , J-l a u p t s t r: tssc 7 (J ,  zu bcz id1 c 1 1 .  

Kle ine  Mitte i lungen .  
Dr. Anton Schell,  orde1 1 t l .  l'rn resso r d e r  prak t i s ! ' f 1 c n  ( ; c( 1 n 1 1 · 1 r i c. a 1 1  der  

. t � cl 1 n ischcn Hochsclrn l e  in \V i c 1 1 ,  \\' u n l t� rnn Sr.  � laj cs t i i l  a n l : i fJ l i r l i d 1: r  Ver  
fü.�tzung i n  den blei benden Ruhestau d d u rch ( a x frc i 1\ V e rl e i h u n g  dt>s Ti t el s ei n es 

. Hofrates ausgezeichne t .  
. 

Eduard Oole�al,  orden t l . Pro fessor an d e r  mnn 1.a1 1 i s t isc h e 1 1  ll ( l ch sr l i t i l e  
in L c o b e n ,  w u rde. zum o rd e n t l i c h e 1 1  l 1ro fessor der  p r:t k t isc h e 1 t  C t·o mc t ril' < 1 1 1 d er t\:chnischcn  H o c hsc h u l e  i n  W i e n  ernan n t .  J 1 ro foss1 i r  U o l c ;. ,� I . desse n :\a. 1 1 1c i n  
<l�r geodätischen Literat u r  d u rc h  d i e  V e r(' jffe 11 t l i d1 11 1 1 g  e i n e r  g a 1 1 zc:: 1 1  l � c i h t� ged ie 
gener fa clmis::; c n s cl1a ft l i ch c r  \\'crke sich d es lwsrcn l\ lanR e'' erfre u t ,  ha t  s i rh  
i iisbcso n d ers d u rch d i e  l!rnarbei tung und  Erwei t· eru 1 1g· d es H a r t  1 1  e r 'sd w 1 1  \\ 'erkl's 
� H a n d- u n d  L e h r b u c h  d e r n i e d e r c 1 1 ( ; c n d ii s i e ;; ( \V i c 1 1  l l l CU),  ;rn d esse n 

, Vervo l l st i ind i g u n g  der überaus t ii t i g·e u n d 1 16 f� i g c  G c l e l 1 r t e  1 1 r 1 d 1  g e g e 1 1 w i i r t i g  
. u i 1 ausgese tz t  arbei tet, s e h r  g r o ß e  V e r d i c 1 1 s t L' c n1· 1 1 r h e 11 .  �· · . W i r  beg l i.i ck w iinschen d e n  Herrn P ro fessor zu st: i n er lh;ru (u n g  a 1 1  die  Lchrr�+�: kanzel  i n  der Resi dent. h erzl ichst 1 1 1 1 d  m i t  Frcude 1 1 , w r i bc i  \1 i r  e rhoffe 1 1 , d af3 Herr  

f: · Prof, · D o 1 e z a l i m  min  erwei terten W i r k t 1 1 1 g s kre ise sei n e r  l .e h ri i i t igkt· i t  auch fl'.i·. , �t nscr Förderer d u rch M i t arbeit  w e rd e n  w i rd ,  \\' j e  er b isher  Fn.1 1 1 1 1 d  u n sere r  Be-i®.<:' · . . i>trebt1n gen ge\\'esen ist .  L. vo 1 1  � .  '1'<� • �f".::; . Zu meine r Arbe it ,, c;cod i i l i sd1e  Ui 11gc 1 1 mcss u 1 1 g- m i t  l 1 1 v a r d r; i h t l'n " ii nde  ich  
lhJ�). · ni �ch verpfl i ch tet,  erg·

.

änzen

.

d h i nzuz .. u fi ige n ,  da l.� d i l� w issL· 1 1sduft l id1 -gcnd ii. l i sc h t�

. 
�(:'.;'.-. �Jntersu c h u n g  der fnrardraht rness u n g· lrn i m  " Bnreau i n te rnati o n a l  d es l io ids d 

''.'(: , ' l\fosu res » i u  Sevres H err R c 1 1 (� B e  11 n i t ,  1 ) i rc k t n r  des  g c 1 1 a 1 1 n te 1 1  J n s l i t u t t•s, i n  
· Ge1üei nsch a ft m i t  clem Herrn D r.  ( ;  u i 1 1 a 1 l m e g di i h rt , hat .  da l .I sn h i 1 1  d iese 
\\i i cht ige ' i'tl ethode der Uinge11 111 t.�ss u ng i l 1 re \ ' e r\'n l l kom 1 1 1 1 1 1 1 1 1 g  d e m  i'. 11san n ne ! I ·· ' Wirken dersel ben verdankt .  D r .  1\ . S e m l' dt d . 

Prof. Fra nz Ruth t. J n  B a d  N a u h e i m  is t  am 30.  f\ u g- u s t  1 .  J der 
,,,, . . 1Jrrlentl iche Professor der Geodiisic an der deu tschen tech n . 1-l odi sch u le i n  P rag- , ;�iff,Yranz R u t h, ei n em H e r z s c h l a g- e r l e g e n . Der  Tod erreichte i hn am Schrei,b 

. ,  tische. Der Dahi ngeschiedene, der s ich der grüßten Beliebt fJe i t  bei sei nen K o l legen 
r' itnd bei den Stu dierenden erfreute, l i t t  schon St!i t' län gerer Zei t an e iner Herz· j äffektion. Prof. H u t h  stand im 5 5 .  Lebensj ahre. E r  W<Lr am 1 7 . Oktober 1 8 5 0 y . . . - ,-, 
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,zu  Stockerau i n  N.-Ö. geboren 1 stud-ierte in Graz an der ß\alschule u nd Techtiik; •. · ��  

· war . von 1 87 3  bis 1 878  Assistent Hir pr�ktische Geometde a n  der G razer techn.! 
·
· 
uochsc�ul�, wurd� 1 879 t\ssi�te nt für �enselben  

_
l.ehrgegenst�nd

, 
an der Be.rf( • 

akadem1e fü Leoben, 1 88 1  Dozent ::in ·d�r techn . Hochschu le m Graz und l 89 . 
;iuß'er,orde11tlicher Professor der darstellenden Geometrie 11n der · tech n . Hochsch ule 

. 
' > 

in Wien . Im Jahre 1 893 wurde ifr zum · orde_ntl. Professor der Geod�isie an . dc;r :: > 
. deutschen techn . · Hocl1schule in Prag ernannt. Aus · seiner Feder stammt ein.e, , 
). Reihe wissenschaftlicher Publikationen .  · 

�. L•�desvermessungs·Rat Sugiyama aus T o k i o, welcher i n  seiner HeJmi�t . 
· des .fü1fes eines ausgezeichneten G�odäten sich . erfreut u n d  im Auftrage der · 
japiuiiscben .Regierun g schon ) ahrelang in Europa zu· Studienzwecke n \.\•eil t ,

„ 
.h

.
at 

�t.·:;; ··., : ipi. ·vorigen Monate u n ter Führung des �Her.rn Ministerialrates Dr. v .  G l o b o 0 n �.k. · �·:\::V'.'" und des< Herrn Hofrates B r  o �.h · das ' Tt'iangulier
.
u ngs· und Kalkul-Bureau , sowie . 

·{�:;}' · das lithogf. Institut des G.rundsteuer· Katasters . be$ichÜgt und eingehen de Infor· . 
:: .:;. : mationen über clie Einrichtungen. des · österr. Katasterwes�ns gesammelt. Da der . ;i{ '.�. · Hei:r Rat für unsere Zeitschrift ein besonderes Inter�sse ·. entgegengebrachtJtat,: , , :�, ·t· . '<so W\lrden demselben seitens der Vereinslei tung die bislter erschienenen Hefte, '  t);: �/'.·�·:�. des lauf enden .Jahrganges bereitwil l igst zur Verfügung gestell t .  . t t e . ?'.:::..· . . .. . K•lender tur Vermessungsbeamte tur daa .· .Jahr 1908. Der d n · · . 
� '<-..: - ' .  Ja,hrgang · dieses . vom . Herrn Kol legen , Obergeometer ·. Pdedrii;:h · G o  e t  h � verfafHe fl ' 
:; ·�,\,<' iKalencfürs . • . we lcher trotz seines kurzen Best.andes nicht riur den\ gan zen Evid�IJ�· . . · 
\:�;.:·c,. haHutJgsbeamtellkörper, sondern überhaupt ällen . G eometern i n  . Österreich . �in >c . �f)tf:•· · . o aher.u u nentbehrliches Hil fsb�ch geworden ," ,�ird . auch _ für das kommende J :lh\, 
(;;{.> · ifu.: Vereinsverlage; herausgegeben werde1ü H e c h t  z e i t i g e  A n meldungen · für den ' •  
;;Ä;fa.>: I}eiug desselben sind a n  den · gena,n,nten Verfasser · in B a d e n  b e i  W .i e n b ·a !·. ,: ·· r'.)<. _d j g s t zu · richte 1J , damit die Hähe ·der Auf läge nach . der , Zahl. der Abnehmer/" : ;tti: �<fJndgiltig festgestellt werden kann.  . · .  . '  . 

·�ifji_:':� .�;·: · .U.m. u,s�altung · des matha�atlschen Unter.-iohte!?. · Auf dem zu 'M e r .� "i .' )"�?;. ; · : , lm. ßepte�her
. 

L J abgehal tenen . c Deutschen . Naturforscher- un� Ärzte tag- • � �� ictL · ��.;j& >> .. (n . · cl,e( iAbte;ilutjg . filr M a t h e m a t i k  Hofrat Professor ·E.' c z u  b e r  (Wien) c11�:�11 :: ':�[;::. > : (�'u:srn�.rU��·�n , '.Vor:trag über die i n  Deutschhtnd seit Jahren erörterte; i n  Fraukr�H?1f · 
�:�r ::.· ;���f.�its< · geJö�te ·,:t�1��ge. , eine'r U m  g � S  ( a H u  11 g.� d � S  rii a t h  e m ä t  i s c  h e  Ii U 11 . . „. 
lt-0\ '.: .>r.i e h t e s . a n d e  1i ,M i.l t  e l  s c h· u l e  n nach der � fonktionentheoretischen Seite u,n(�_f: ��i;i},,:. · Einführung der · · 11ifioite$iu;af r.ec�.n u!lg voni · os terrei

-
�liischen · Standpu nkte. . ?·��1�� ·: · �;�'.?�' ' -' ·:�u.sfÜhritn.gen,  auf . e ntwicldun_gsgeschi�htUcher. · Gru lldlage · �urgebau t ,  gipfeln . 1 1� „ , . ,, . t'. l�i;��:. �,: . . Aem Antrage, _ . ei�te  solche Refo"n, ; i 1)9er�:;\lb .get1au . · abgestec1'ler . Grenzen : auctt , ,bß.!. ' ' ;;V;{(;.� i;.�:,:., ·:;:,:tf�s ' durctfzuführen ·; das R eferat »entwirft · au.eh ·.den biebei zu betr�tenden We'{,·· · <' ·· , . ·;>::).� 

iitt.„.:; ;_ ·: . ·, . . . Der .oh:ektor der Petersbur
,
g'r . Ste�nwarte'., · , ProfessQ·r . der Astro�orll i�·> - ;<:�-fä . jp· �r- 4er ,dQrtig�l1 0 niversltät Dr. Sergius: V; . G J  a·s e' n' a p; beging ' i in Sept61?Pß'�· . . :,�; t:};.�,� -�,��.h : J. ".sei;iL 3 5j �briges

. 
Jttbiläu1n .als ßoch�chull�hrer. ,' D�i' hervorragende G elel·irte1>ß�;":H".tt 

J�}· '<{�iP,;_den . b�deu· te�tl�ten . AstrQnqmen · ·d�r ' Geg�n'.war.t gehört i ist ,: von deuts.����f,:;:��P'.�h 
·· .·· · . . . . · . . ··. �*�1*�ng . : u� tl fii.ngiert, abgesehen · v�n seii1er · Profe�sur1 . auch' ·. 11ocp als· -•. :: , !s ,?··:: i}�j 
;1J'>;>,}:'.L, : .. �:�?·(j,d�r J>ete.ta�cirger· Sternwarte urid . �ls Präsidenl · · Qer R ussischett astr.ön<�fl!�'': 
�f{t:.� . : - �����z�:��el1�f� if! · · Er ist lin Jahre (842. )n de{ Gouvera

.
emenf�stadt Tw�r g��·d: 

�l�)i:;;�§�t&�f���\': . . : . . .• 
.

.. .  y 
·

. .  • 

. 

· · ·. 

·

. · •· .• • · • • • • 
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Ein Kopernikus-Denkmal .  E i n  i n  Wcs1 p reu l. \en  gt• b i l < k.lcs 1' n 1 1 1 i t l' c  h a t  sich die  A u rgabc gestel l t ,  N i ko l aus  K n p c r n i l; 1 1  s .  d e rn  H eg r i.i 1 1 l l e r  d e r  l i Cu cn 
Astronom ie, i n  F r a u e n b u r g- e i n  Denkmal zu crr id 1 t e 1 1 , \\' ( )  er d 1 1 rd1  ·tO J :1 h rc als Dom h err, Arzt und  G e l e h r t e r  gew i r k t  h a l ,  i m  � J a /  1 54 3  g·cst orbe 1 1  1 t 1H l  i 1 1 der Dom kirche beigesetzt worde n  i s t .  K o p e r 1 1 i k 1 1 s „ Dc 1 1 k m a k  s i n d  hcrc i h  1 830 

. .  · .zu W a r s c h a u (von Thonraldsen), 1 8 5 1  i 1 1  sc i 1 1 e 1· Vat erst a d t  T h  o r 1 1 ( \'O n  Ticck i und 1 900 i m  Hofe <ler U n i v ersit i i t  zu t.: r a k a u  ( \'o n (; 1 1debski) c rric h tl' I  w urd en .  
· Über Kommassationen h i e l t  u n l i� ng·st i n  d l' r  Fa c l i g rn p p(· d e r  l .l 1 1 d e 1 i li u l t 1 i r
, lng·enieure des ()sterr. I ngenieur- u n d  A rc h i t fk t e r i  · V erei n e<; 1 k rr l •\ i d c 1 1 1.l 1 . - ( )her -, geom cter A lois G j u r a n  e inen  ii beral1S bc /G l l ig 1w fg·c 1 1 1 1 11 1 1 1 1 t � 1 1e 1 1  Vn r1 rag· , w c k h e 1 11 , �n tcr an deren auch der i n  unseren !...: reisen ci n r r  a l lge 11 1 e i 1 1e 11 l k l i t: b l l i u i 1  ' , ich er· , - freuende  Hen- Hofrat D e m rn e r  ;ds ( ias t beig e \u • h r 1 1  h : l t .  

Ernennung. D e r  Ackerba u m i n i ster h a t  d rn  1' n 1 1 s t ru k t t· 11. r  : rn  i l cr  m 1 1 1 1 l � 1 1 1 i :-. 1 i . sehen Hochschu l e  i n  P1� ibra m \' i kt n r  M c l 1 i  i t z k )  ;1, u rn  A d j u 1 1 k k 1 1  de r Lc l 1 1"bnzel  ��J,'. für darstel lend e  Geo m e trie u n d  G eodiLs il: ;rn d i eser Hoc h�;cl 1 u l e  t > rn a n 11 t .  ��JL.- ·. Agra rpolitische Aktion gegen die 2erstücke lung der Gr·undparze l len .  f��?Ddn G a l i z i e n  u n d  in der B u k o w i n a kommen h au p t silch l irh  i rn  F dl\\'eg-c Par ;��'" · Z.e1 J entei l unge11 au ßerord e n t l i c h  zah l reich rnr. Sie b e t re ffe n  h iiu fig- so k l e 1 1 1 e  '1�1 . F!iichcn , daß das Tre n nstück n u r  e i n ig e  (.l u adraf nw t cr u 1 11 fa l.\ t  u n d  c i n c 1 1  \\ ' i · r 1  
Von 2 bis  5 Kron e n  reprlisen t ierL E.irw dera rtigr /ersp l i t kru n g  d e� ( �  r t l l t < k s  Un d Bodens  i n  n ahe:1.11 wertl ose Tei l e  cr:t.('.ugt n i c l i t  1 1 u r  eine wi r tscl r 1 ft l i d ie ( ; c .. 

· fahr, so n d ern auch e i n e  bed cu lc n d e  Ersc h w eru n g· der  C ru 1 1 d bud1sfü l i n.1 1 1 g _ i.:� 
· hefrschen nun im Gru1 1db11 chswcsen der g en a n n ten Ui n d ü r  ; 1 1 1  , . i < ' l i.: 1 1  Or 1e 1 1  sn 
· Verworrene Zustän de, daß die l �cg·icnrn g  sich \"c ra 1 1 lal.\ t g t�selw n h a t , d e m  Rci l ' h:,· rate einen G esetzen twurf betreffend d i e  B er i c h t i g u n g  d c'. r  c; r 1 1 1 1 d h ii ·!' l t e r  in  Galizien u nd i n  der B u kowi n a  vorz u l eg·en .  Da v n r  E i n l ei t u n g  e i n e r· S• • m i .i l t l' �ol len u n d  kostspiel igen Aktio n ,  wie  es d i e  geplan t e n  G ru 11 d bu r hsbericl 1 t ig u ng t� 1 1  Jedenfal ls  se in  werden ,  al l e  Vorsi c h tsmaßreg e l n  get ro ffe n  werden m ilsscn .  u 1 11 
eine g·ewisse Gewähr fü r d ie  stet ige Erha l t u n g  des anges l n:h l c n  ge1 1n l n dc 11 i'.1 1 · 

:stan dcs i m  Gnrnd buchswescn darzu b ie t e n , is t  das  A c kerba1 1 m i 11 i s t e d u m  i m  W eg e  
I'' der pol it isch en Lan desstel l en a n  d i e  La1 1 d esaussd1 i issc i n  G:d i z i e 1 1  u 1 1 d  i n der ,.,;.·�·, .; ,. Bu kowina zu dem Zwecke hera n g e trcte1 1 , da 1 1 1 i t  B c .s c h r ii 1 1 k 11 1 1 g e n  wcn igs ! t�ns ·;s.:'" ' • ' , ��fä�; " in Bezug- au f d ie  wei tere Te i lung- d e r  e i 1 1ze l n e 1 1 ( ; rn 11 d p a r1.e l  l c 1 1  durch  d i e  1 .  a 1 1 -�;._:'. cl e s g- e s e t z g e b u n g  geschaffen w erd en .  Es h ;wde l t  s ich d a  1 1 i c l 1 1  u m  d i e  \\·ei l " 

����?; tragen de Frage der E i n schrii n k u ng der U 1 1 g cbu 1 1 d c 1 1 l i e i t  J cs G nrn d bcsi t zes i m  
' <tl lgerneincn ,  . sondern tt llr u m  e ine Vorkchru 1 1 g  gegen d i e  p l a n - u n d  zwec k l os1 ·  

. %erstückelung bestehender Parze l l e n ei n h e i te n ,  d ie e i n e  rnt i o n (' ltc Bcwi rtsc h ;1 Jr n n ß  - . n itht  mehr zulassen. Zug·Je ich h at das A c k erba11 rn i 11 is l eri 1 1 1 1 1  J i e  l .a 1 1desa11ssrl i i issc 

auch au f die Wichtigkeit der Ei n flih ru n g  von E r b l e i l u n g s v u r s c h r i f t e n  

.tmd h ö fe r e c h t l i c h e n  B e s t i rn m u n g- e n  i m  S i n n e  der sei n erzc� i t  i n  ei n igen 
Landtagen eingebrach ten Regierungsvo1:!agen au fm erksam g-ernach t .  1 }a auch i n 1 s t r i e n rücksichtlic h der Parzel l enzerspl ittern n g  i m  Erb11 q;e ii. l l l l l i chc /.u s t i i 1 1 d c  

- !  herrsche n ,  h a t  d a s  Ackerhaumi nisteri u m  au ch i n  d iesem Lande  e i n e  ana loge 
, agrarpoli tische Aktion a ngeregt. <„ r.: .  w r. ,Jon1·1111 1 ·  ···"11 :10. i. x.  i :1t•t, ). 

�;- „ 
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Tltellln�erungen im Staatsc:Henste.„) . Im öHterreichischen St�at�dii�i„st� 

g_iht es bei 11�1r el f Rangskl assen . ,i �3 verschiedene T itulaturen , wohei es sehr 
häufig vorkommt, da.ß ei n und der.selbe Titel in verschiedenen H angskl ; 1s:.1cn , . ·· 

· · noch Miufiger da{� gleiche Hangsklassen mit vers_c;hiedcnen Titeln sich fin i.\ en .  

; . . 

\! I I I  \'On . · �9 :kommt zum Beisp iel der Ti tel « Adjunkt » in den Klassen X l ,  l X  und . ,_ 
· und zwar als Steuernmtsadjunkt (XL Hangsklasse) , Gerichtsadjnnkt (J X . l�an

,
g-�· 

klasi:;e) und R atssekreHirsadjunkt (VIII . Rangsklasse) .  Ein besonders kra:;::;es Bei· . 
· sp.i�l ist .der Titel « Inspektor« ,  der hei der Sicherheitswache (Un tcroffiziersn�ngk

_ als Steuerinspektor (IX.  Rangsklasse),  Evidenzh.-l nspektor (V l l l .  H a n µ;skl asi.;
.
c) , · .:. < Evid.enzh. -Oberinspektor sowie  Inspektor der techn ischen Fi n anzko n t ro l l e ( \i I I .  

.· . . , Jf atigsklasse) UIJ-d J nspektor der Tab<.tkregie. (VJ .  R angsk lasse)' vorko m m t .  Atit.:\1 · 
\le{: 11: SekreFin ko_mmt  .ih den Rang��lassen ·x, ,VIH und V H  vor.  NatiirH�h ncl��tfl t 

· •  '4'1es-e V�r$ch iedunhei t der : d i�1istHcb�n
-

Ber.eid1il�rigen n ich t nur ei n e grof�te Koil·
fusion �ciri1 ·Publ iku1n 1 das niem'aJ.s \\•oill, wie so ein Herr im l ) i enste anr.t1rc ten 

::, · ist, · s?r\dern 1iucb große Schwierigkeiten im internen-Verkehr, ·weil bei jedtim ein1;�l- · - ·  „ 

+:< . ' JlCH DJenstschl'i ftstück erst nachgesehen W·etden mu ß ,  wie tler f\dress;:Lt Zll tJlu \IC· 
· s-·;� · . 1 • '· ••• • • - „ · - _ _ · _- . - rf il;iit:. re.fr ist. Um alle d iCse lJbelsfände Ztl beseitigen l i � t  e .i  11 e T i  t u l  a t u  r ä n  d C l' l:� .n 1$ . 
iLf: � ; i m Z .u g e . Pas Fi 11anzministerium. hat bere.i ts den Anfang gemaGhl und v crh1 gti._ - . 
!�D:· , , (ial Li n 

·
�Ben Die 11stzweigen die�es M inisteriums für die· VT I . Rangsklat>se der · �'i t el : 

:.·,·;_'.�l_.: __ ;,i_, .. :.·:�· ... �'.: · . . _c: l�inanzratf» ,, für die . VUI.  Hangsklas�e der Titel . << Sekrefäp , für -di c
d 
IX. « K1' 0;1��; 

·· . . . . 1n 1s!-lät » ,  · ür die X. « Konzip ist» aqzuwcnden ist. G lei:chzeitig wur · e auc 1 . ·· 

��f , , , _'fitekhaos der_ Tabakregie Ordnung .geschaffen , indem nunmehr. die Bezeic lrnung��:· 
t0?:: : · ' ' , ·  tfiLbak�HaupffaQrik erster Kategorie, '. 'I'. �H. -F. �weiter _ · Kategörie , . Tabak-Fabnk,: . . . t�:;i<'. :.· �rster J\'.ategorie und . T.-F.  zweiter Kategorie dlirch .die · ein l}ei ti i che Bezei chmi il�. , . ; .. ,, �f;t�:\. '  ' „  • k , ' � ·  : raba;k(abrik» ztt ersetzen ist ,  Sb · daß · · nunmelfr die · Differenzieru ng i n �t�ll ·' · 
�;i{�;�. ,: · Titehi cl;�r 30 öst;�rreich i�chen Ta:bak(ahrikeü aµs der Welt - geschalfe t1 ist. G l e1c�1• 
füj:, ;t � ze�� �-ig wurde ver'füg·t1 daß die Vorsteher der ei nzel nei1 Fctbrikm1 1 .d ie  bi�her di .e' . . �::��J::.: ; vwsqhi�de11steo di�n.St lichen Ti tel n ,  als : � Oberi n.spektop , « l t1!1pektor » ,  �< Direkt o r � . „ · 
r:·�):(.'0:' * ��kr�ttl;f » ., . « Kontrollor » etc . ,  führt�ü . den. einheitl ichen Ti tel KTab;tk�FabrikS:> 
„ ,) _ ., •• , . . . • ' . . .•. „ . · : · . . . . . . · . . . . . „ . . . ' . • . • t iiffil�'.�: :, �ir_ektdt· »'.i , f�$p,ektive « T. -F .� Di1:ekto rstcllv ertre��r »  z u  führei1 hapen . - Wie v er lau te  . . , r�->' . . sol� .ein e:Ji J1:i1! i.�_h,� Ver�infachung unfl : V ereinhdtlichµqg . d:er Titulaturen aüch i ry . .'. ' cy; ,ii�:';' :,- ·den: ütn·ig:en M- fo :is�eri'.e!1· folgep , . so ��ß, : ähnlich. w ie bei . der Armee, die . el f R ;wgs· : \!<:·)'\ 
'.�i-� :; }daßsen m i.t, -blol� el'f Titel n statt de� b.eHtehenden . 1 63 bezeichnet werden , . ·. · !" ),'.;_;� '.&Nf:,. i: . · D.ok,tQr�n der ·B.od•nkultur . . )n ·der « \Vr . . Z�ituhg» vom 24.  August. · L} · ; :"/ ":/;·\ �1:t:.;.5 -)�t"_; �fo: k�iserl lch;e . Entsch\i'eß�i:ng- · J�itbÜziert , n�ch .

. 
,vekher der Hochschule fur," �-}:_ )� 

(�ä;}>·{ .B9d�Hkul,t}�1" in Wi-en anlä l}li�b -; ,1er·}:.fo f�i ,hrun g d<:;r V:ierjährigen Studienrhtuer  (lR�, /';'�;-� ��:'j!::.>:1 · I�echt: „z�r,_: Prpmotion von Doktcir�11 _ -:c\.e1\ Bodenkul tur · nach �hißgahe cl'er zu �ir. ,'· . : . · '. ;;! 
��;f<\; ), a�seüdeJi : ;Yorschri .ften verl iehen winL . Durch .d ie Verleihung des Pro 1n<)ti o n �rechtC,S1· : :.�(i{�� 

· · , '":·t-.;; j�t cU�. ,_-Hoch�clrnle : für J?odenku ltur. n:utimehr· ;den - Universifäten u n d  den �tcchti�· /::;\t':�)� 
· - · · _ · hen- f!qgl)schuleri .Yollständ ig · gleichges

:
tell f ,  •

.
.• -c1it . d�J)1 )(ektor i in Vorj ahre · aii.�l.1;· :� ,r  

_
„ , _

.
:·,

h:re.' � J it�L «.�t��nifiz�nz » zu�tkar}ot ';�,,u-rd�> , µ1J1 'die R�formen . an <ler HocJ. �-k!i.i\�:��� 
�: d�:� : :t�ocle,nkultu-r hat si. ch dar . .Hektof . : .Hofrat. v. · S c  h u l 1  e r n z u  S c  h r� t;�;;\{�, , . ._.,�-��-- . 

:�-- > 
. 

': ·

_ . _ ._ _ -. _ . _ • . _ . . _ : - · · ._· _ _ · „:: _ : . · - . . . . _. „--·:- ·· :. 7/f.�'l>:H : , , ; . _ ;;'.·!i�'t1J;,;·' " �- agcb 4ki Niltiz »Ander11ng 41enattichcr ·ritulntilrerr � irnf ' sclte z4� d1ese( Zc1�sQ�1: (�:;:!����' �:.: , . . 
. . 

. ( 
. . • .· . 

. 
' . 

.

' ' · ·. ' ' · ·  . . ' / 
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:'. . t e n h o f e n beso n d ere Verd i ens t e  crn n rhc1 1 ; d i ( '  f .k ,..; t i 1 1 1 m u n g c 1 1  he1. i i g l i d1 der  '. ; E i n fü h ru n g· d et; vierten S t ud i e n j a h res, sn1r ie  a l k: a 1 1 dcrc 1 1  V crf 'i i g u ng�: n \\'n d 1.· 1 1  . schon i n  d e m  h euer begin n cn d � n Stud ien jahre i n  l\. r:1Jt l 1 c t c 1 i .  

Firma Simon Plößl & K o .  ge löscht. �! i l  rk. 1 1 1  ::!.� A u g u�t  d .  J 1 · 1 · 1v· I J ll ' :L1td 
•ttrn dem W i e n er Handelsreg ister e i n  Namr ,  der  e i n s t  i n  d e r  p rakt i sc l i 1'. n ( ) 1 1 1 i k  einen  grof� l�n !\ lang h at te .  �i 1 1 10 1 1  P 1 ; ; fJ 1 ,  g v b1 1 rc 1 1  ;; u  W i m  :1 m 1 I J .  Sq i t e m h n  
l i94, g·cstorbc n am 29.  Januar  1 8<)8, err i c h t et e  1 8 2 :\ e i n e  o p t i ;,chl :  W erks r i i. l k ,  
c.lcre n  Erzeugn isse al l m i:i h l i c h  e i nen  W el t ru f  crrci cli t e n .  l 1 l i >tffsc l i e  Fc rn r(l h r«? g- e l t 1· 1 1  
noch h L·u te a l s  e i n  \\'er t \' o l ler Bes i t z .  Se i n e n  \' a m c 1 1  J 1 ; i t l c  l > J i i r.\ I a u c h  i n  d i t: 
w issen s chaftl i c h e  W e l t e i n gefü h r t  c.l u rd1  d i e  se i t  1 � 3 .?  1 1 : 1. i · h  l . i U n l \\ s i\ n \\ e i s1 1 1 1g  
ko nstru ierten dial y t iscl i e n  Fcrn rnhn� .  O ie Firn1a  '' urdc sl' i t  sl: i ne 1 1 1  T! )tk d u rch  Se i ne Erben rortgcfli h r t  u n d  m ach te s ic l 1  n o r h  i n  k t r .t c r  /.c i t  hcb rrn 1 ,  1 1 :un c n t l i c h  
auf  dem G ebiete  der  Diop t i ko r i ko 1 1 s t ru k t in n e n , d i L: a u c h i 1 1 1  :\ 1 1 s l a ll lk \'0 1 1  1 1  i sscn !:ichaftl i ch en  J ns t i t u te n m i t. Vorl iebe v e rn·:� 1 1 r l c.: t 11 u rd rn .  · Nichtanste l lung von Pensionisten. l hs \\ ' i  ' l l L' r  A 1 1 1 ts l l h l l e 1 1 t h ie l t 1 1 ac h -stehenden Erlaß des O b c r m ag is t ra tsra t cs Dr. S t� d 1 a c z c k :  • ( ) ber c i 1 1 e  \' CJ i l  der  
� ezirkwe rtrc t u ng· des 1 2. G c 11 1e i 1 1 d ebe1, i rkes ausg-q; an g·t: n e  1\ 1 1 n·g· u 1 1 g- h a t  d l'r 
t) tad t rat  hesc h l osst' n ,  den .1-l t:rrn B ii rg c n1 1e i s tt"r z u  t" r:>u d 1 c 1 1  1 1 1 1 d  d e 1 i M ag is t ra t  

i�J: �·ow ie di e U i rekt i o 1 1 e 1 1 der st : id t isc h e 11 U n tcr r l f.' l 1 nH 1 1 1 g- t· 1 1  :1 1 1 z u 11·e i '.'-oe 1 1 , Pns• H H.� 1 1 , d i t� i' �: . .  1111 Bezuge v o n  d au e rn d en ffo l i cgen Lissc11 ( Pe 1 1 s inn e1 1  11 nd lli' 1 W i �; in 1 Jt � 1 1 ) �' 1 dw11 ,  i 1 1  f{;„: den s täd tische)1 Dienst n i c h t  a u fz u r iu l t m en .  H i e \- 1 ) 1 1  \u• n l e r r  d i e  s 1 : i d t i sd 1e 1 1  ;\ m t er i:··, __ •�,·.:;·:··=·.::.·_ .. '�·.··:;··'- �: zur Darnach ach l u ng· i 11 K e n n t n is g csdz 1 .  ": �;- ., Eine neue Stadt. D i e  .�b rk t gen 1 c i 1 1 d e  N e 1 1 g a s s c  be i  O i 111 i i rz \rn r,fo 1 u r  
� Stad t erh oben.  Neugasse z: ih l t  e t \\'a 7000 Ei 11 11 o h 1 1 c r ,  davon S .1 00 lku tsrl 1 t· t1 1 1 d  
J�t' l Soo Bijh m c n , b esi t z t  ei n E l e k t r i z i t ü t s \\' crk,  mcl 1 ren� :�cl 1 1 1 l e 1 1  u n d  ist  m i t  1 ) J n 1 i i lz (ij-.;' dtirch .zwei Linien der e .lektr isc h c n  S t raß e 1 1 ba ll l l verl n11 1 r l L: 1 1 .  

"" Ein Mittagszeichen in R u dolfsheim.  1 >er Stad t ra t  I J a t  d e r  \V icncr  l\ n n 1 -�;:'/· ll)Un alsparkasse i m  Bezirke Hudolfs h e i m  gestat l e l , an d e m  Spa r k:tsse1 1g·ebii u dc  e i n  0>1.�.I.' .• _:_'. __ ;·_·,.·:_:_ •. ·.·. Mittag-sze i chcn  an z u bringe n .  O i e H erst e l l u n gs- u n d E r l l : tl t u n g s kr i s t c n  s i 1 1 d  vo1 1  
r· der Sparkasse zu t ragen .  
�;r . Waldpflege und Fo rstästhetik.  Das grußlwrwg l i c h  h essische M i n ist eri u m  �., , ' der Fi nan zen , Abtei lung· fii r Forst- u n d  Dorni n i :tl �·ern·a l t u ng , ha t  an d i e  i h m  u 1 1 t e rlt�f' . Stehenden Oberrörsterc ien e i n en Er l a(� geri c h t e t ,  i n  dem d ie Waldschi i n h L� i t sp l l eg-c 
�
,
�
�
�
_
.
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•.;:;
.
·_ .. ·.·.!··:.;_
·.•_:·
·
.
'_:_:_:_._
·.•· __ ·. 

dri ngend empfohlen w i rd . I n d i esem l� rl assc h e i ß t  es : « .%1\'ar si nd 1 1 1 1sere \\' a l du n

� . gen g l iickl icherweisc re ich an Beisp i el en dafii r ,  d aß von  a l t ersher W;tl dsc l i i i l l l tc i l  
fr . \1 1J d vValdsc h i.in h ei tsptlege dem h essisch e n  Fors t wart ver t rau t g·e 11·escn s i n d ; CS 

.��--,.�.I.:,:,'.:_,_:.�_._;_::_•.: .. _:_:.· ·· · �::�� t � i ch :Bj:doch n i c h t
• 

verke111 11e.1 1 ,  1 d a [.\ '"die 
-
�

-
�u :wi t

1 
i 1! 1 m

1
cr g\c:\l;i t1� t.1l1'. r isc_hct· r 1d i c1:1 a l l 

:�:· 11:i '-' llle 1 1 1 e  eachtung 1orstäs t lettsc i er u n1 11 usatzc Jet  t er · ' a f )C \\' Jr sr. i a  11 1 1 g· 
l&\-h- :fotdert .  1n ei ner Zei t, i n  der  d ie Erhal t u n g  u n d  Pfl ege J er N at u rdc n kmü ler  Gcgen
,,.,, _ ,i- " stand der  Lan d esgesetzgebu ng ge\\' ordcn i s t ,  "·[ irden n o l o rische Vcrst i if.\e ge�·en 

, die W1tl dschön h c i tsp tlege i n  wei ten Kre isen pe i n l ic h  c111p fl111 dc 1 1 ; d ie  ahfill l ige \ Kri;Uk t ri fft dann wen iger d i e  e inze l n e n  als d ie  F orst verwal t u ng- ti berh a u p t .  De.s
;:: halb ' ist es geboicn ,  daß sic h d ie Oherffirstert' ie 1 1  bei  jeder forstw i rtsd1a ft l id 1cn {;'.�fcifäregel dadi ber Rechenschaft abl eg·cn , w i e  s ie i n  Bezug auf  \\'aldschi inhei t  
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wirken wer.de, Starre Regeln solle.i1 dab�i niCht �rgeschrieben werden ; ander�r· ' 
seits darf die Waldschönheitspflege . auch nicht iu ' ein .er unrentablen Parkwirtschaft 

ausart�n oder zu K iinstclei en führen.  Es muß dem Forstwart stets v or f\iigen . 
bleib�n ,  d.aß �eine f\ufgabeü . .  j1}.,, erster Linie praktische - und ökon omische seiCll.i. \jt:·:� .. : : : er muß, wen n  er sei nem Berufe gerecht werden will , mit dem Nützlichen stets 

'> " ··· · das Schöne zu verbinden wissen » . 
!i;?:: ; Sonne und Erde. In teressante Forschungen ·über den Zusammenhang : zwi· · · · : :L. i ·'- sehen Sonnen flecken und magnetischen Störungen auf dem Erdballe hat mf\iingst · 
;,�:� · f' 

M a 11 n d e r, Subdirektor i n  Greenw ich , auf Grund zwanzigj ähriger sorgniltigei: · . . . 
!\.„:,.�: . . : _ . Registrierungen und Studien veröffoi1tlicht.. Es zeigte sich, daü n ich t die ges�1n�t1>>- · . �· '��-�;: ,: ·: · �pn11enoberfläche , sondern nur bestirpinte� ·G .�biete des Sonnenballes in dem St.nll�: 

��;�J:�„ ; ,_ , ·alüiv : sind, d:af� sje das Auftreten magnetis<.:her Störungen
. 

auf der Erde bedingen : 

t{·�,·< · 
. 

Diese aktiven G epiete rotieren mit  der G es�hwindigkeit der Sonnen flecke, mache� 
�\3: . . aber ihre' Wirksamkeit oft schon vor dem . Sichtb:\rwerde�1 oder . nach dem Vet· 
d·:·; ··; · schwinden der le tzteren gel tend, so .daß die sichtbaren Flecken nur die mittler� ' ;> 'A ;'f/v ·  . ' Phase eines län ger andauernden Störungs�usta.üd�s ·dar�t\stellen scheinen . Feri1er:_; ·/;(�: 
�'�tJ . · · · breitet sich der magnetische Einfluß der · Sonn� nicht wie Li cht und W�nue ':.·:::;:? :.·;;·:;.·.:.·.'.:�:: ... ·�::.·.·.,_

;
;:·;·
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· ·· .· g�dC,hmäl�big nach aU

5
en Richtungeh des Weltraum�.s aus, s<.�ndern �mr 

.
in

1 
tF01.1r01� : : .�f_\:l 

· . . 
emer eng egrenzten trömung von · etwa 20 Grad Offnungswmkel , · die rnc 1 ' . . . '.· \j' 

����:<·;_? · w�n4ig . einen radial.en Verlauf zu nehmen brattcht, . sond.ern : auch unter ei;nm11_ '' .!::'.<:8i 
;i+.�l:;= . . .  ��l�iefe 1� Winkel von der Sonnenoh,erfi.äche

. 
:ausgehen kann.  Beson ders erh tir�et ·< . ·'.ri; 

�t·: , · : wii'd di ese enge räiimliche Begrenzmig des · Kraftflusses der Sonne da.durch', .<l.t1•1 ·. , . . :f.\: 
�;;: '.ci :, · sich �äufig 1,m,1.gnetische Stürme iiach Ablauf einer synod ischen U mdrehun gspenod

1.
·� ' '.. · ::';1 

i. "·•>." ., der Sonne "wiederholen. Das . Ende, . eines_ . m agnetischen Sturmes ist a.lso n ic 1 . ' ; ; );� 
jt;:;'.-�/ · ,durch, · :_das Erl�sche1� der AktiviHit d

.e!i betrefl'.enden Herdes bedingt, sonden� du·rt:11 • <. ·:1� {'..i�1 ·�:> \den AusWitt dei· Erde aus dem StörungswinkeL Gen.au· wie nun ein Sch df :v01�·� :''·:.:;t r�Jiit:: -�' :' ' . :Sttal]:lenbündel eines Bli nkfeuers dann wieder getroffen wird, · wenn · die Le:ud�L : ·. ;1\: ii§:��:t. '.:. , ;·Ntm!aterne eine Umdrehung vollendet hµ.t Und sonach ihren · Schei n wieder Hl · .;y,-r;� f.��J,i1i(-: ' ·�i.es��b� ., Rt�ht�ng. h inausw irft, sp · 1nUß aU,ch auf der Erde . nach Vollen dung eitter,//°�f� TI;)4'.:!f�\; .. syiioGli�c�:en .ßotation der Sonne . eine Wiederhohnig 'i:ler magnetischen Stöl'U !l�,;f' ,G�A ����, · .  '}�_e�pa��-t�t w_er<l�n ; vorausgesetzt natürl i�h ,: däM d_er . Störung.szustand . 1�uf . de�,' ''',�i"1w� 
�lji:]\< f�.nt(algestirn .noch · fortdauert .  Hiedurch wird . es Vetständlich , . <la(3 · zw1ir; d•ß \,:f.�1(� �v�:;;:> .m·eisten . ?onnen llecke iri ma�1H�tischer H i1isi cht für die �rde· wirkungslos b letl)Cll _i : · ::J�f{tt ���}{;,,'.,;'' , weil gie -vo1.1 Jhnen ausgehenden . Ströniungen · die 'Erde. n icht treffen , daU abe.� :: ,,�,;ff t1�fo\?:: :O,'_��·,· ; ��o 

.•
��es tu trifft, der_ uriv�rl<e.e�?are · u�1

_
d 

.. 
sch�i��. 

Hinget b
.
e�a1ulte .��sam1ue1:;:;. 1�iA� 

: ·/ ll�ll .g:„ Zw•s9hen dem Auftreten · . großer Flecken un d maguetischen Stu1 t�e� ' .  b . · _ :;-,:,.·��� </ ;;zü_�lic.f �l�g�.et!sch�n. �tönmge11: a�fi d��·· : Erde,„ i n�tner · l��hr VO�l seine� ' �jnsugd�:::in,.:;m 
; :- � „1J.nbe,g��lft1c�.��1t . e rnbußt. . WetJere. Kr�is� , durfte .· es �nteress1eren , : dal3 d,u\ .<fü'.i�Jtl 
-�;\ J\ie�� :wichtigen Forschungsresµltate jfauiidets ! au�h die meteorologischen F�hi�\Wift;'� 

. . · ·,i�i{ der gerade · je�it viel umstdtten�n .. J · W·�t t ti�r p f f a'n z e, , die ihr Prop�f��§�(c""' :-s 

'l1)D: � owatk s�lbst' alS � \vundefban · µnd · ( rätsel:hafh . 'bezeichnete , · seine Ge����>:J . · !i�163;; � �n11föglicl� > ,und .· • urigiaµbJkh • � , �in.e s�h� . .  'fofäctie . :u 11d. · Cinle�u�ll}�
· . 

r ·� h' 
. 

"' ;�'.: ���en ,; , 
.,
�ilsbesonder:� .. · : ihre , v·i�lfa,cb iltigeiw�ifeltc Eigenschaft, �t 

·:. : ,\ ·��fv.: , .. �>.,b,ls:; �S-· 1)�ge · i.m . vo·rhinelili da� ' i&f nänil1ch· · eine .. - Sonnentleckrotii.� , 
:;\;·,,/' .

·.····· •. ' : (·< ;'ff { +� y•:; >; . . . . . . ' ' . . ' . . "' 



�:'_< Periode, das Auftreten  krit ischer \l a t u rereigu i ';sc a 1 1 zuzeig c n .  DaJ) d ie l 1flrl1 1 1.e  :; . n icht au f j eden So11 1 1 e n tle L:k  reagiert , s o n d e rn  n u r  1.t1 11 c i k1 1 ,  1 1 ii 1 J 1 l i 1 · h  d an n ,  11·c 1 1 1 1  
dessen magnetischer Kraftstrom d ie  E rd e  tr i fft ,  e i n  V o r k 1 1 1 1 1 11 1 1 1 i s , d: t l.I :rnc l i  :\ 1 1 \\ a l ' i' sel bst vie l  Kopfzerbrechen 1·ernrs:1d1 t c ,  c rsd1 c i n t 1 rn 1 1  sd1 1· p l aus i l 1 c l .  J cd c n fa l l .i · hatte Nowack voll kom men rech t ,  wen n er d i e  � e 1 1 s i v i t : i 1  sL' i t 1 L·r  l ' I L L 1 1 u  i n  e rs t e r  

, Li n ie lllag n et ischen Ei n füissc n zusch r ieb .  E be nso .'> t c l 1 t  e s  n : t r h  1 1 h igcm \'O l l k 1 1 1 1 1 1 1 1 c 1 1 

> 1 m i t  M au n dcrs Beobach tu ngen i 11 1  l� i 1 1 k l a 1 1ge,  d a l.1 d i e  \V c tt e r p l l: 1 1 1 1e l 1 i sw l· i k 1 1  
_ magn etische Störungen schon v o r  d e rn  Si r l l t harn· cn .l c 11 d e r  Sn 1 1 11 e 1 1 ll c d . ;c  1 , d l ' 1  :, � · noch n ach d eren Versc h w i n d e n  anze ig l , 11· 1 > ! 'ii r :\' D11 : t c k  b is l i n t: he1 1 t : t l l s  k c i 1 1 c  { · · Erkl iirung zu geben v ermoch te .  

-
Wie Riednamen entstehen. Der Stad trat l' l > J i  W i e n  l ia t  d i e  lfost: r u ri c r u n �  der alten ,  auf d e r  Anhöhe d e s  Laacrbcrg·es bef i 11 d l i d 1 c o  (; e 1 knb;;in l e  gl'.n e h m igt . Durch d iesen E n tsch l u ß  wird e ines  der ii H csten \\' a h rze ic lwr i  1'0 1 1  \ \ ' i cn \· nn  d l! 111 ·, · drohenden gti nzl ic hen Ve rfa l l e  gere t t e t .  Das \Va h r1,c i r h e 1 1 ,  (· i 1 1 e  rn n d i. · S ; L 1 1 d s t l� i 1 1 -sUu le , d i e  durch ein kori n t h isches Cap i tü l  ge k ri> 1 1 t  1\· i n l , s t a 1 1 1 1 1 1 1 a u s  d e m  Jahre 

l 5 4 8  u nd wurde i n  diesem Jahrer w i e  e i n e  h i e r  angcbra : l t t e .  bum nwhr kscr
l ich e  Inschri ft besag t , von e i n em gell' i '.;sc u  j\ larrus B e  r k aus Leop o l d sdorf  zum fä:: ,'. , .  /.'.eichen se i nes Burg fri edens erri d 1 i e 1 .  D i e  n i l c hste l ' 1 1 1 g eh u 1 1 g  de r  G cdc�n ksii uk  

�/}' ' · w ar sei t dem Jah re 1 809 u n ter  der sonderbar·e 1 1  Bc1.cic h n u n g  „ J n  der 111 ag ( ' 1 e 1 1  ��J�> Hen n e » bekannt. Über d ie  E n ls telw n g  d i eses N a 1 n e 1 1 s  wei ß d ie  V o l ksii bc r l i v lc ru 1 1 �; {}!-��: folge n d e k uriose Begebe n h e i t· zu e rzid d c n  : • / 1 1 r  /ci t c l t :r 1•r a 1 1 .wsc 1 1 - B e l : t g t r 1mg rr:: : · $�)11 n �i111 l i cl1 i n  d em h e u te 1!0
.
ch  bes t e h c1 �d c n  1 1 :di e 1 � ( ; ;�st ! 1a1 1sc \'ap 1 i l,t1 ; 1n l)oar t i cr 

�"";rt " ge n ommen haben .  A ls d t�r l\:aiscr l'b c 1 1  e i n e  � l ah L � e i l  e 1 1 1 1 1 :l 1 1 1 1 1  tl f ld  e 1 1 1 l l u l 1 n  \' L' I" 
�, : · ,  zehrt e ,  f log eine Kan o n e n kuge l  zun1 FL� nst't'r l 1 erc i 1 1 ,  d i e  das  a ni  Tisc l i 1 · l w f i 1 1 d -
�.1'_.·.·.·_,·.'_:_·_·•._.;�_·_.· ___ .

· l iehe H u h n  vor den Augen des Kaisers i n  l au se n d  � t i i r k L: zt·rr1sst· 1 1  h a l H.·1 1 s 1 1 l l " .  �·< Das G asth aus h i eß nu n fo rtan « Ztir m ageren l fo 1 1 1 1 e .·· 1 1 1 1 d  n 1 1 1 i 1 J 11 1  l' rl i i t� l 1  da n n  thi · 1 �,,; ; . , ( er ganze « R ied � se i n en Namen .  
�.'.�_;,·i :_� __ {· Der wissenschaft l iche Nach laß eines Österreichers. 1 1 11 l �dne 1 HC1 3  
- - ryat Dr. Just i n  K u  1 i k i n  Prag aus d cm N ac hlaf,\ sei n  es \! a t e rs, Jes i1r;:igcr L' 1 1 i -
1��;;> · Versi t ätsprofessors D r. Jakob Ph i l iµp K u l i  k ,  d e r  kaiscrl . A k a d e m i e  i 1 1  \ \ ' i c 1 t  auf  �!}f�'· . · deren A nsuchen eine Re ihe  von um f:rngrcichen wissc1 1sclrnft l i c h e 1 1  M anuskripten 
m;:i;'.; � '

ii berscndet .  Vor kurzer Zei t h a t  r1 u 1 1  Hc1·r L e  11 m er, Professor d e r  .\ l a t l w m at i k  �:t/:. an der Universitiü B e r k e l e y  i n  K a l i fornien , an gesu c h t ,  es 1 1 1 i ic h 1 c n  i l t m  d i ese  4-;;);?:.;:: M anuskr ipte zli r E i n s i ch t  ü berse n det werd e n .  l l i c  ka iserl iche  A bul e rn ic \\' e ndete  
��b · sich a n  die K u l ikschcn Erben m i t  d er Frage, \\ ie  i 1 1  d ieser Sache \ 'orgega1 1ge1 1  !;.� ... , . , .,_ • . · . • �};-(: Werden kön n te,  da u n ter den geg·enwärtigcn Vcrhii l tn isscn d ie  V erdiens te  K �tl i k$  �i�C . Vi.:H l ig  in V erg·essenheit  kibnen,  wei l  bei dem t .: m rang der l\h11u.�kr ipt t� u n d  bei  
!f;� · der Kostsp.ieligkei t des Tabell.ensatzes a1 1 i h re Verölfo 11 t l i c h u 1 1 g- in Ostertc· id1  kau t 1 1  
;/;'"" .:·> gedacht werden kann . Die Erben ( l k  J u s t i n  K u  I i k 1 1nd A ngele  v o n  H a  11 d a , 

. geb. Kul ik) haben nun d ie erwiihn te n  Manuskripte der kaiserlichen Akadem i e  i n  
" : Wien zur freien Verfüg·ung ü berl assen .  Viel leicht g·c l i ngt es d em ameri k a n i sc l i e 1 1 
,( Gelehrten , m i t  H i l fe amerikaubcher Mi l l ionäre we1 1 ig-stens eines der Werl.: e ( >.: r. f 1 J  
.·: im Druck zu publiziere n ,  d as d i e Gau lrschcn Log;Lri t h me n tafcl 1 1  i n  g ro l.iart iger 
f· Weise weiterführt und ergilazt. Die österreichischen A kademien sind mang-ds 



• .:.J ..... . -�� . . ':· .. �. 

' f! i : �1 ' . ��- ' . ' .·::il 
'üötiger Foirds außers{ande; · dies · .zu · tun ; da der Di-l.1ck dieser Tabel len alkün · :��; . 20.000 bis $0.090 Kronen kosten \vürd'e. Öie Manuskripte, um d ie es sich h �tn d el t ,  .><. ·}'� ·„�ind !, 1 . . Magnus canon d iviso�mn . p'f1� omnlbus num�tis per 2,  3 & 5 non div .i ·  �.�J 
silibus usque ad 1 08.330 .20 1 ,  (S Bäm\c und 2 Bä_nde Matrizen . )  2.  Verzei ch1i i� /'.0� 
zusammengesetzter Zahlen . (3  Bände.) <{ Verfahren , zur Zerlegung großer  Zahlen · · ;��1� 
'in ihre �aktoren . ( l  !1eft. )  .4. Natürl i�l�e Loga�: rtnmen der 

.
Sekantet� fiir . jedes : n� 

. h albe Hund_ertel des Grades m ·1 2 I)ez1malslel len 5 .  Vorarbeiten gon1om etnsch�r ::�'�l 
Tafeln .  6. L o g a f i t h m i s c h - t r i g o n o m .e t r i s c h e  T a f e l n  z u  z e h n  D e z 1 ,  . ·:C?� 

· .' m !1 1 s t c 1 1  e n .  7 .  Tafeln zur Berechnung briggischer Logarithmen.  8. Tafeln perio· „ ;.,� 
·. discher Dezinullbrii'che. 9. Uinger.i elliptischer Quadran ten . ' ,:;Jj 

· · · (,Die ;'.clt", " Nr. lOd.\l von 117. Angn�t 1005 . )  „ )\:';:·\ . . ]-��l 
Patent . Lis1e · 

zusammengestellt von Ingenieur J. J� Z i f f e r ,  'I>atentauwalts - unrl techn isches Bureau, 
Wien VJ./1 . �  �foriahllferstmße Nr; 1�. · 

(Auszüge aus diesen Patentanmeldungen sind erMltlich.) 
: · l n  D e u t s c h l a t� d  G e b r a u'c h s m u s t e r : Zi rkel mit  an dem einen Bügel· 
;: �chenkel d(!s Kopfes zwangläufig geführten,  den Kopf gerade hal tenden Flihrungs· 
: �tück .(.Cnrl L ö g 1 e r) 257  .888.  . . ' . . 
, , . ' »· Stab:4tk�l , .bei welchem d(e Schieber · derartig aus ·ei nem Stiick Blech ge
; bogeil ;sind ,  daß die seit l ich ang·ef,>�genen L�pp�·n · die ·· mit  Fliichen versehene n · 

.. · .  · E,Jinsätz� federn�·· umschlie.ßen · urid festhalten.  · (S ä c.h s i s .e h e  · R e i ß z e u g  f a b  r i k · . . �t> F. E/ 'H e r
·
t � i  & Co.) 259.7 1 4, ·· . . . 

W i  � n , · 23 . . Septenibet · - 1 9�5 : . - :  

�;l�;t�;)'("·'<., . · ·  Paten���ripht,< ' . 
, 1 ; ; .":.!-�:)t�et�H�":yoin, ln��nlcur M. G e i b b. a u s  i beeid. J;,ateqtanWi�lt. ,Wien, Vll., Siebensterl1ga�se · 7 · i'.t>�; �' ;t: ·:? · "'\(A,1���n·iin� t1i ;J.>•t.e11tn1111clegen)l�1t,en _we��lllli A�Q11�<mten dl��os m�ttoR 1111�litl{cltl'lch 11rtoll1. . 1  . ,j ,'. . . . . 'L i �:h·l,e ) �t · S1tmuel „ Bank�ir�ktor _in  Wien ) A.ppai·ac zt1m selbsttätigen Ab· 

' ·11 

",:fertigen elngesctitiehe11er Se1\.du'ngßtf.:" 'D.�f te:il\veise
· 

alß Mes�er ausgebildete Hand�  

\/: ; h�µel : ist' . mittei�· 
'ein er

. Gele.nk$t;�g� :. lnif �iq�r · .drel�baren . Platte verbunden 

':"': : )Y;.ä:l}�e� � · (.U� . : Jn , bek411nt�r . '.W�ise< an . .  , der .Kaste11warid geführten : Stampigl ien 
, :· : : �htel,r{ '�fner · F.eder mit dem: tl-an�li�:bel : derart in  V�r,bin ci"u ng· stehen ,  cla!3 , we11 Jl · :' :,h�lj�i _ß�t.ä.t,lg;��1g: · ,�9e_s .Hebels . di e.· ;g1�tt� , fo c, .,die .:h.ori�ohiälc. Stel lung ged1:cht wird , 
{> �j'e $tttmpir.:fH�n - :�uif ·d ie auf der· Pl�tt�: � iegendlt Airn;eis1;11fg ,gepreßt werden . t1 n� 

' (�,Jda� :M���ßr · die l\°ezepisse yön : ·der 'Anwttistfog, tr�nnf Ang.' 20. 9 .  1 904. , · . · :; " .. : ·. -i. . � . . -:.-.··.·.��-' - . ' . . . . 1' • ' ' ' . .  ! -·.; . ' "' ,. 

�
--

... 

�- · �-·. · . 
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Lieferanten d e s  k. k.  Tricingulierungs-Kalkulbureau, der  öst. Agrarkommissionen e t c .  

N E U ! 
pparat 

zum absolut  genauen Auf
tragen der Netzpunkte und 
Ziehen der Netzl inien mit  der 

Reißfeder. 

Planimeter§ 
Patent-Rechenschieber 

ncich k k. Inspektor 
F. Riebe!, 

ra 
Messti sche.1 

Perspektiv l i neale , Latten ,  
Bänder etc. 

S c h ät zrn i k r o s k o p-T il e :J d o l it 

Sch ä tzm ikrosk on-T heod olite 
in allen Größen 

Nonien-Theodolite , 
Tacnymntor Nr. 28 
d e n  Herren k. k .  Geometern 

hesonders zu empfehlen . 

h e o  d o 1 i t e, 
N i ve l  1 ilr-1 nstru mente

.
1 

Fromme ';> : '  

Pateut �w Ahl lrnnssolen 
Preis : K 1 +4 · --

Katalog A auf 11/!unsch 
gratis. 

Kreis : 12 cm. Preis : K 5c!O.-

Ta s c h e n . T h eo d o l i t  lli r s i imtl iche Vermessungsarbe i ten vor
zliglich zu yerwenden.  Preis K 240 --, mit Repetition K 280·-

Von unseren Ein banddeeken zum I .  Jahrgang 

BitschriH tiir BfIDBSSllil�SWBSBil 
sind noch ungefähr 20 Stück zum Preise von it 1 K abzugeben. Die Adm in istrat ion .  

Mitte Dezember ersch eint  i n  unserem Verlage·: 

Kalender fü r Vermessunosbeamte fü r das Jahr 1906. 
D auerhaft in Leinen �ebunden 3 Kronen. 

Der 11Kale1uler 1 i.ir Vermessu11gsbe a1nte11 _ cnthfüt all Llas, was der Geometer im praktischen Be-
rufe tllglich bmucht : · · 

Logarithn1en-, FHicheneiugangs-, I\lultiplilr ntions- und Urn'Yan dll�ngs-Tab�llen, 
das "richtigste ülJer :Maße, Ge'iYiehte und J\IünY-en, Daten aus der Physik, n1athematischen Geographie, 
die notwendigen Formeln aus der J)fat11ematik, Planimetrie, Goniometrie und Trigonometrie, 
das VVissenswerte ans der Instrnmenteukunde, 
Lösung wichtiger geodätischer Anf)!aben am Felde, 
Beispiele über FHichenberecbnnug, FHicheuteiluug und Grenziindcnrngcn, 
Tabelle über Fehlergrenze bei Längenmessungen , 
die Tadf'e für Katastral-, Umscbreill- uud Vcrmessungsgebiihren , 
Personal-Status der k. k.  Vermcssnngs1ieamtcn des österr. Grundsteuerkatasters (konkretnal- und lnon

ländcrweise) nach amtlichen Daten zusan1mengestellt, 
Verzeichnis c1er VermessungFbczirkc, Vormerk e .  i'lher Reisepliine, Amtstage et0. 
Längen- und FHichenmaßstäl.Je, Transporteur, Planimeter, Graphikon zur Umwandlung der gebräuchlichen 

Längenmaße, NotizbH\tter. 

Herausgeber : Verein der österreichischen k. k. Vermessnngsbemnten. - Verantwortlicher Redakteur : L. v.  Klatecki. 

Druck von Johann "rlaclarz (vorm . H. Haase) in Baden. 
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